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Ausgabe D mit beiden Mk 15 vierteljährlich Mk 05 monatlich Bei Zuſtellung durch den Briefträger erhöht ſich
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Halle a Donnerstag den 26 Auguſt 1915 27 Jahrgang

Brest Litowsk gefallen
W T Großes Hauptquartier 26 Auguſt Die Feſtung Brest Litowsk

iſt gefallen Deutſche und öſterreichiſchungariſche Truppen ſtürmten die Werke der Weſt
und Nordweſtfront und drangen in der Nacht in das Kernwerk ein Der Feind gab darauf
die Feſtung preis

Frankreich

und die Entſcheidung im Often
Der Monat Auguſt der uns Warſchau und Jwan

ger Kowno NowoGeorgiewsk und Brest Litowsk
rachte und vielleicht nicht zur Rüſte geßza wird ohne

ein noch frei reife Frucht vom Baume der gewaltigen Pläne Hindenburgs fallendes Ereignis dieſer
wunderbare Ahren und Erntemond des Jahres 1915 hat
bisher nur ein e in der Geſchichte des deutſchen
Volkes den gleichen Monat des Jahres 1914 Heute
da wir noch mitten im Kriege ſind und im Oſten dieSturmesflügel der Entſcheidung kauſchen heute über

dröhnt der Donner der Geſchütze und das H
ſiegreich vorſtürmenden Heere auf den Schlachtfeldern
in Rußland noch die Stimme der Erinnerung die in
unſeren Herzen an Lüttich und Namur an Longwy und
Metz an die en Schlachten in Lothringen und
Belgien an der Maas und an der Moſel mahnt Denn
die Gegenwart der Tag die Stunde jede einzelne voll
ungeheuren den Sinnen oft kaum faßbaren Erlebens
ſie fordern unſer ganzes ungeteiltes Herz Aber wem
anders danken wir es mit daß die Entſcheidung
im Oſten die nach einem Kaiſerwort in dem Tele
gramm an den Herzog Albrecht von Württemberg be
reits erſtritten worden iſt daß die gewaltigen
den moskowitiſchen Koloß zerſchmetternden Siege er
rungen werden konnten als den Tapferen die im
Weſten unerſchüttert geſtanden haben und noch ken
bis auch für ſie die heißerſehnte Stunde zu neuem Vor
wärtsſtürmen ſchlägt

Und wenn der See gerade in dieſen Tagen einer
Anzahl von Heerführern im Weſten den höchſten
preußiſchen Kriegsorden verlieh wenn er damit ihnen
und den ihren Befehlen unterſtellten Truppen den
ſtillen en Helden des Schützengrabens den Dank
und die Anerkennung des Vaterlandes ausſprach ſo
drückt der oberſte Kriegsherr damit nur die Empfindung
aus die das ganze deutſche Volk beſeelt Die Tapferen
im Weſten ſollen wiſſen daß in der Heimat über den
herrlichen Siegesbotſchaften im Oſten nicht vergeſſen
wurde wie Unſchätzbares auch ſie in den langen ſchwe
ren Monaten des Stellungskrieges unerſchütterlich
ausharrend in Not und Tod dazu beigetragen haben

enn im Oſten iſt die Entſcheidung da Was wir
dort zum Teil nur ahnend und kombinierend nach den
knappen amtlichen Berichten vor ſich n ſehen die
Umklammerung der Bugfeſtung Brest Litowsk und der
in ihrem Raume ſich zuſammenballenden ruſſiſchen
Hege das Treiben der h Ruſſenmaſſen in die

ripetſümpfe und den Urwald von Bielowjesh hinein
das plötzliche Auftauchen der Linſingen Armee im
Rücken der bedrohten Feſtung der Einbruch in die
ruſſiſchen Vorſtellungen im Südweſten und Mackenſens M
Stoß vom Norden her das alles ſind ſo gewaltig dieſesſich unaufhaltſam abſpielende Drama auch ſt ein
Drama wogegen der ruſſiſche Feldzug Napoleons des
Großen wie ein Kinderſpiel erſcheint doch nur die groß
artigen Folgeerſcheinungen der taktiſch und ſtrategiſch
bereits erſtrittenen Entſcheidung Es iſt der letzte Akt
des Dramas deſſen furchtbar tragiſchen Ausgang alle
Beſchwörungen des entſetzten Vierverbandes nicht mehr
aufhalten können

Während aber im Oſten dieſe Schickſalswendung ſich
vollzog während Hindenburgs genialer Plan das
Ruſſenheer zertrümmerte und es einer Kataſtrophe ent
gegentrieb noch ungleich furchtbarer und vernichtenderals diejenige der Schlacht von Tannenberg es war deren

ahrestag ſich ebenfalls in dieſer letzten Woche des
uguſt erneut was geſchah unterdes im Weſten a
ben es Joffre und French an Verſuchen die deutſ
ront dort zu durchbrechen nicht fehlen laſſen Jn der
hampagne und weiter ſüdlich zwiſchen Maas und

Moſel bei Arras und La Baſſée wie in den Bergen
der Vogeſen ſind ſie angeſtürmt gegen die Eiſenfront der
Deutſchen Jmmer vergebens Jmmer aufs neue
Zurick geſchlagen haben ſie nutzlos Tauſende und Aber
tauſende geopfert um ihrem Verbündeten im OſtenLuſt zu e um vor allem ſich ſelbſt Zu befreien
von dem furchtbaren Alp der das Herz Frankreichs
nun ſchon elf Monate bedrückt

Was Wunder wenn in Frankreich allmählich wieder
eine tiefe Entmutigung Platz greift wenn wir hören
daß die ſchwere Kriſe die zuerſt in dem Kampf um
Millerand den Kriegsminiſter auch nach außen ſicht
bar wurde allen Vertuſchungsverſuchen zum Trotze im
ſtillen weiter frißt Wenn der nagende Zweifel der andie Stelle der bisherigen See etreten iſt s

offres

urra der

oberhaupt err Raymond Poincars ſichſchon mit Rücktrittsgedanken txägt Sind es doch franzöſiſche Feſtungen ſo gut wir g die im Oſten ver
loren wurden ſind doch mit und NowoGeorgiewsk mit Kowno und Brest Litowsk nicht nur
die unzähligen Milliarden die Frankreich in den grund
loſen Säckel der ruſſiſchen Finanzminiſter fließen ließ
dahin ſondern auch alle Hoffnung auf Erlöſung im
eigenen Lande
Und ſo muß denn obwohl das franzöſiſche Volk bis
jetzt die volle furchtbare Wahrheit noch nicht zum
kleinſten Teile ahnt der Figaro bekennen daß Frank
reich ſchon ſeit drei Monaten die ſchwerſte politiſche
Kriſe durchmacht von der die Welt nur einen Teil wiſſe
die Kammer aber wird heute darüber Beſchluß zu
faſſen haben ob ſie die nächſten Tage als Dunkel
kammer hinter verſchloſſenen Türen tagen ſoll wie der
Miniſterpräſident Viviani es ihr vorſchlägt Denn die
Regierung ſcheut das Licht der Oeffentlichkeit und ſie

n den Eindruck der parlamentariſchen Zerriſſen
eit auf die Stimmung im Lande Daß dieſe geplanten
Geheimſitzungen aber den denkbar ſchlechteſtenEindruck ſowohl auf das franzöſiſche Volk wie auf das

Ausland machen würden ſcheint man in Paris ſelbſt
einzuſehen Es iſt deshalb noch nicht ſicher ob der Vor
ſchlag der Regierung angenommen wird da ſich in der
Kammer ſelbſt eine heftige Oppoſition dagegen geltend
macht Daß er aber überhaupt gemacht werden konnte
läßt darauf ſchließen wie ſchwer die Kriſis in Wahrheit
iſt und daß die Tage des Miniſteriums auf alle Fälle
gezählt ſind

Seit jener Zeit vor einem Jahre als die Re
gierung von Paris nach Bordeaux entfloh um ſich dort
in feiſten Kapaunen von den Schrecken des deutſchen
Vormarſches zu erholen hat Frankreich gleich kritiſche
Tage im Jnnern nicht erlebt Je näher aber der Zu
ammenbruch im Oſten rückt um ſo mehr holt auch im

ſten ſchon die Uhr der Weltgeſchichte zu dem Schlageaus der die Stunde der Entſcheidung auch für Frank

reich anzeigt Pzu den letzten Kümpfen um Brest Litowsk

Ueber die Lage um Brest Litowsk wird zur
Ergänzung der Hauptquartierberichte aus dem k k
Hauptquartier n gemeldet

ogar wenn

m

K und K Kriegspreſſequartier 25 Auguſt Es ge
ſchieht das erſte Mal während der Angriffe und heftigen
Kämpfe um Brest Litowsk daß auch ungariſche Honved
kavallerie ſich überaus glänzend hervortun konnte Sie
eichnete ſich durch einen ſchneidigen Sturm auf einear feindliche Stellung aus und eroberte ein von den

Ruſſen zäh verteidigtes Dorf im Raume Kowel Der
nördliche Flügel der dem k und k Oberkommando
unterſtehenden Kräfte und zwar die Heeresgruppe

ackenſen mit ihrem linken Flügel und die Armee
Joſef Ferdinand ſind in die feindlichenStellungen eingedrungen und warfen den Gegner bis
in eine weiter öſtlich liegende Stellung die weſtlich von
der Lesna liegt Nördlich davon machte die Armee
Woyrſch mit der Armeegruppe Koebveß in gleicher
Linie nicht unbedeutende Fortſchritte Hierbei wurden
viele Gefangene gemacht Das öſterreichiſchungariſche
Korps Arz drängte die Ruſſen an der Weſtfront von
Brest Litowsk in den Fortsgürtel zurück und
Mackenſens rechter Flügel warf den Gegner im Raume
nördlich Bizsza weiter in das Sumpf und Waldgebiet
Bei Kowel drängte verbündete Kavallerie der Armee
Puhallo einen Tagmarſch nach Norden vor und bei
dieſem Vormarſch tat ſich die Honvedkavallerie hervor

Die Verhinderung des ruſſiſchen Abzuges nach Oſten
Die Budapeſter Blätter melden Die Ruſſen

leiſten bei Brest Litowsk nachdrücklichen Widerſtand
doch iſt noch nicht erſichtlich ob ſie es tatſächlich auf die
von franzöſiſcher Seite angekündigte Entſchei
dungsſchlacht ankommen laſſen wollen
Anzeichen weiſen daraufhin daß der erhöhte Widerſtand
durch die unerwarteten Behinderungen des
Abzuges nach Oſten verurſacht wird Die
Verbündeten ſind in langſamem aberſtetigem Fortſchreiten Der Schauplatz beſon
ders heftiger Kämpfe iſt das öſtlich Wlodawa ſich er
ſtreckende Seengebiet geworden

Eine geplante große Schlacht zwiſchen8 Kowno und Wilna

Haag 25 Auguſt Die Times berichten aus
Petersburg Die deutſchen Streitkräfte ſind ſtark be
müht dje Loslöſung der ruſſiſchen Nachhuten an der

ont Bjeloſtok Oſſowiec zu verhindern Die
ichen vgrſechen die Ruſſen bier ieſtsfbgler m

neben ihm liegende Warſchauer Bahnho

Gewiſſe S

ihren öſtlichen Streitkräften die von Kowuno aus vor
rücken eine große Schlacht zu ermöglichen

Ruſſiſcher Heeresbericht
W T Petersburg 26 Auguſt Jn dem geſtrigen

n W heißt es Jn der Richtung aufJakobſtadt und Dwinsk dauern die Kämpfe an Jn
der Gegend von Wilna ſchlugen wir Teilangrife des

ab Auf der Front zwiſchen Bobr und der
egend von Brest Litowsk ſetzte der Feind ſeinen Druck

auf den Hauptabſchnitt unſerer Stellung weſtlich des
Waldes von Bialowiska fort Am 24 und 25 Auguſt
ſchlugen wir weſtlich von Brest Litowsk feindliche
Angriffsverſuche ab Am rechten Ufer des Bug be
müht ſich der Feind nach Malaryte vorzudringen

Fremde Strategen im ruſſiſchen Haupt
quartier

Der Generalſtab des Großfürſten Nikolai
ſoll wie im franzöſiſchen parlamentariſchen Heeresaus
ſchuß mitgeteilt wurde durch engliſche franzö
ſiſſche und vielleicht u japaniſche Strategenergänzt werden Dieſes Vorhaben ſei ſchon bis zur Ent

ſcheidung über die ins ruſſiſche Hauptquartier zu ent
ſendenden Perſönlichkeiten gediehen Jm Elyſéepalaſte
ſoll ſchon die Geſamtliſte der in Ausſicht genommenen
Offiziere aufliegen Gleichzeitig mit dieſem militäriſchen
Beirat ſei ein anglo franzöſiſches Comité conſulta
ti z Entlaſtung des ruſſiſchen Finanzminiſters Bark
geplant

Die Deutſchen bei Pernau gelandet
Kopenhagen 26 Auguſt Priv Tel d Gen

Anz National Tidende meldet Die Deutſchen
ſtehen bei Pernau an der livländiſch eſtländiſchen
Grenze und damit nur 350 Kilometer von Petersburg

Petersburger Befürchtungen
T Stockholm 25 Auguſt Seit dem 13 Auguſt

neuen Stiles werden in Petersburg Vorkehrungen ge
troffen die den Eindruck erwecken als erwarte eine
Feſtung den Feind Der baltiſche Bahn f und der dicht

ind militäriſch
und Güter

Privatreiſende der dieſe
Strecken benutzen will bedarf einer Spezialerlaubnis
des Generalkommandos die nur nach dem Nachweiſe
unbedingter Notwendigkeit gegeben wird Eine Garantie

Eiſenbahnverwaltung

beſetzt und für den privaten Perſonen
verkehr geſchloſſen Jeder

der Beförderung übernimmt die e
nur bis Pſkow Auch die am Ufer der Kronſtädter Bucht
bis nach Oranienbaum führende Bahn iſt für das
Publikum tagsüber nur wenige Stunden geöffnet Die
in den ſüdlichen Vorſtädten Petersburgs liegenden Beſitz
tümer der Kirche unter anderm das große Kloſter
Nowo Djewitſchi ſind von ihren Jnſaſſen geräumt
worden und werden als Kaſernen verwendet Der
Katharinenhof der bisher als Lazarett diente iſt nach
Abtransport der Verwundeten in das Stadtinnere
gleichfalls mit Militär belegt worden Der Schiff
fahrtsverkehr in der Kronſtädter Bucht
ruht vollkommen Der Belagerungszuſtand iſt in Permanenz erklärt worden Die ver
ſchiedenen Paßvorſchriften für das Betreten und Ver
laſſen des Weichbildes der Stadt wurden noch verſchärft
Die Möglichkeit eines Luftangriffes durch deutſche
Flieger erregt große Beſorgnis Eine Reihe
von Maßregeln nach Pariſer Muſter ſind ergriffen
worden Die mächtigen Scheinwerfer der Peter Pauls
feſtung ſpielen die ganze Nacht un unterbrochen Auf
verſchiedenen hochliegenden Gebäuden der Stadt wurden
Ballon Abwehrkanonen aufgeſtellt Die
Stadtbeleuchtung hat Einſchränkungen erfahren Alle
Laternen ſind nach oben hin abgeblendet An die
Schutzmannſchaft ſollen neuartige auchmasken zum
Schuße gegen etwaige Stickgas Bomben verteilt werden
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß all dieſe ungewöhnlichen
Vorkehrungen die ſchon tief gedrückte Stimmung der
Bevölkerung noch mehr beeinfluſſen

Das Märchen von dem ruſſiſchen Seeſieg dei Riga
Die Preſſe der Entente verſucht immer wieder

von neuem die Vorgänge im Meerbuſen von De als
einen großen Erfolg der ruſſiſchen Flotte darzuſtellen
Demgegenüber kann nochmals auf das beſtimmteſte ver
ſichert werden daß es ſich um ganz unbedeutende Ge
fechte gehandelt hat Wir wollten feſtſtellen was für
ruſſiſche Streitkräfte ſich im Golf von Riga befänden
es gelang unſeren Streitkräften ſich einen Weg durch
die geſchickt angelegten Minenfelder zu bahnen Bei
den Gefechten kam es zu geringfügjgen Verluſten auf

Oberſte Heeresleitung

unſerer Seite und zu ſchweren Verluſten auf ruſſiſcher
Seite Es iſt charakteriſtiſch daß die Ruſſen erſt von
dem Augenblick an die Vorgänge im Meerbuſen von
Riga als einen großen Sieg darſtellten wo die engliſche
und die franzöſiſche Preſſe Lügennachrichten über dieſe
Vorgänge zu verbreiten begann Die Engländer haben
offenbar ein großes Intereſſe daran unſere Oſtſee
ſtreitkräfte durch die Ruſſen zu beſchäftigen und ſie
ſuchen dies dadurch zu erreichen daß ſie den Ruſſen
um ſie mit Mut zu erfüllen Siege einreden die nur in
der Phantaſie engliſcher Zeitungsſchreiber exiſtieren

Selbſt die kluge Times wird nicht klug
Haag 25 Auguſt Aus den Mitteilungen die über

dos Seegefechtim Golf von Riga veröffentlicht
worden ſind wird ſebſt die Times nicht mehr klug
Das Blatt hebt hervor daß nach den ruſſiſchen Mit
teilungen nicht das Schiff Moltke ſondern ein Schiff
dieſer Art geſunken ſei Die Times rügt weiter die
merkwürdige Faſſung des ruſſiſchen Berich tes welcher lautet Am 21 Auguſt verließ der
Feind wegen der erlittenen Verluſte und der Fruchtloſigkeit ſeiner Bemühungen anſcheinend den Golf von

Riga Der militäriſche Mitarbeiter des Blattes nimmt
übrigens als feſtſtehend an daß die Deutſchen den Lan
dungsverſuch bei Pernau wiederholen werden Merk
würdig findet es ſelbſt die Times daß kein ein
ziger amtlicher ruſſiſcher Bericht über
die an eblichen Erfolge derFlotte erausgegeben worden iſt

Der vorſichtige Hervé

Genf 25 Auguſt Die Pariſer Preſſe tut ihrem
Phraſenſchwall über den großen Sieg der Ruſſen in
der Seeſchlacht im Rigaiſchen Meerbuſen auch heute
noch keinen Einhalt Eine Ausnahme macht nur Hervé
in der Guerre ſociale der den Petersburger Sieges
depeſchen vorläufig noch keine allzu große Bedeutung
beimißt und ein Tedeum erſt dann anſtimmen will
wenn Großfürſt Nikolai der Einkreiſung entgangen ſei
Die ruſſiſchen Depeſchen ſeien derart unklar daß ſelbſt
gewiegte Militärkritiker in Finſternis tappten

der Kriegsrat des ruſſiſchen Generaliſſimus

Von unterrichteter Seite wird uns geſchrieben
Großfürſt Nicolgi Nicolajewitſch hat in ſeinem

Hauptquartier die leitenden Miniſter Rußlands die
Generale der Umgebung des Zaren und noch einige hohe
Vertrauensperſonen der Krone zu einem Kriegsrat zu
ſammenberufen

Hätte man dem allgewaltigen Oberbefehlshaber der
ruſſiſchen Heere noch vor wenigen Monaten einen der
artigen Schritt zugemutet ſo würde er wahrſcheinlich
mit dem Ratgeber übel umgeſprungen ſein Jetzt aber
greift in ſeiner letzten Not der Oheim des Zaren zu
dieſem verzweifelten Mittel nicht etwa weil er von dem
Rate Anderer Hilfe erwartet ſondern um den Kreis
weiter zu ziehen der die verantwortlichen Männer um
ſchließt

Um die Berggipfel auf denen der ruſſiſche Kaiſer
adler horſtet hat ſich dichtes undurchdringliches Gewölk
zuſammengeballt Niemand weiß wann und aus welcher
Richtung der zündende Blitz niederſauſen wird der das
jetzige Regierungsſyſtem in Aſche legen wird

Dann aber wird ſich der Volkszorn gegen die Schul
digen richten unter denen Großfürſt Nicolai als
Führer der Kriegspartei an erſter Stelle ſteht Wer
die Sprache der letzten amtlichen Kriegsberichte des
ruſſiſchen Hauptquartiers zu deuten weiß der lieſt
zwiſchen den Zeilen die ganze Troſtloſigkeit der Lage
heraus

Dazu kommt daß ein ohnmächtiger Zorn gegen die
Verbündeten die Einigkeit aufs äußerſte gefährdet denn
man gibt Joffre und French die ſeit Monaten keinen
Finger e alle Schuld

er allgemeine Kriegsrat der kürzlich in Calais
zuſammentrat und voller Mißſtimmung auseinander
ging hat die Verhältniſſe innerhalb der Entente erheb
lich verſchlimmert und während man im ruſſiſchen
Hauptquartier gegen England und Frankreich die
ballt ſpricht man von Jtalien deſſen Leiſtungen glei
Null ſind mit underhohlener Verachtung

Soweit die aus neutralen Quellen eingelagfenen
Berichte der Wahrheit entſprechen wird der Rückzug
der ruſſiſchen Armeen bis zur völligen Loslöſung von
den verfolgenden Verbündeten fortgeſetzt alſo ein flucht
artiges Weichen deſſen Länge und Art nicht mehr in

ruſſiſchen

Händen der ruſſiſchen Leitung De ſondern ganz vom
weiteren Verhalten des Gegners bedingt iſt a

Alle Bexrechnungen auch die letzten ſind vollſtändig
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fehlgeſchlagen und man ſieht keine andere Hoffnung
mehr als Flucht ins Jnnere Ganz beſonders erſchwe n
rend aber fällt ins Gewicht daß zwiſchen der Richtung
die bisher Nicolajewitſch vertrat und den ma
Ratgebern des Zaren die Kluft immer unüberbrück
barer wird Rußland braucht aber in dieſer 85 der
ſchrecklichſten Wirrnis einen Mann von eiſerner Energie
der ſpäter die empörten Volksmengen in Schach halten
ſoll daher ſcheut man ſich den Großfürſten zu ſtürzen
und andere Männer mit der Rettung Rußlands zu
betrauen

Sie würden ſich auch nur finden laſſen wenn man
ihnen unerhörte Vollmachten übertrüge Nördlich
Brest Litowsk ſollen ſich die ruſſiſchen Armeen regellos
zuſammenballen und der Abtransport erſchwert ſich von
Tag zu Tag mehr

Der Generaliſſimus hat unter dieſen Umſtänden den
Herrn des Kriegsrates reinen Wein eingeſchänkt und
in Petersburg und Moskau iſt zur Zeit kaum 23 ein
denkender Menſch der nicht die Parole Zurück um
jeden Preis kennte

Nur auf einem Gebiete verſucht man noch immer die
Vertuſchung aufrecht zu erhalten indem man dem Volke
weiszumachen ſich bemüht die zurückflutenden Armen
ſeien intalt Aber ſelbſt dieſer letzte Hoffnungs
ſchimmer iſt im Verſinken und man hält den Zeitpunkt
nicht mehr für fern da ſich die Verzweiflung mit ſchwar
zem Fittich über das ganze Zarenreich erſtrecken wird

Das weiß und wittert der Generaliſſimus und ſo
verſammelte er den Oberſten Kriegsrat in ſeinem
Panzerzug um ſich zu entlaſten und die letzte ſchwere
Verantwortung von ſeinen Schultern zu wälzen Wenn
eine markige Perſönlichkeit dazu greift mit einem viel
köpfigen Hofkriegsrat unſeligen Angedenkens zu paktieren dann zeigt der Zeiger des Schitfats meiſtens die

zwölfte Stunde an
S dcgqclſcdd

Die inneren Schwierigkeiten
Nußlands

Stürmiſche Auftritte in der Duma

Nach Blättermeldungen aus Petersburg lehnte
der ruſſiſche Kriegsminiſter die Beantwortung der

in der Duma eingebrachten Jnterpellation ab worin die
Regierung um Bekanntgabe der Kriegsziele
und Friedensbedingungen Rußlands erſucht
worden war

W T Petersburg 25 Auguſt Jn der Sitzung
des Seniorenkonvents entwickelten ſich ſtürmiſche
Auftritte Der Senior der Rechten Markow er
klärte aufgeregt Wir werden Jhnen Rußland nicht
ausliefern ſondern bis zum Aeußerſten kämpfen
Die Kommiſſion hat die Ausgabe einer Emiſſion von
Papiergeld in Höhe von einer Milliarde Rudel be
ſchloſſen

Die Redefreiheit in der Duma hat noch weitere
Einſchränkungen erfahren Die Arbeiterpartei
ſtellte die Frage an die Regierung ob ſie darüber Auskunft geben wolle auf m Linie ungefähr man das

Ende der ſtrategiſchen Rü n n der ruſſiſchen Armeen erwarten könne Die e antwortung
wurde natürlich a r lehnt und die ganze Angelegen
heit wird eiver der Vorwände ſein die die Regierung zur
Auflöſung der Duma in der allernächſten Zeit benutzen
wird

Ein ruſſiſches Kabinett der nationalen Verteidigung
Amſterdam 25 Auguſt Reuter meldet aus Peter s

burg vom 24 Auguſt Geſtern und heute hielt der
Miniſterrat außerordentliche Sitzungen ab
Den ger ewig Wiedomoſti zufolge r der Präſi
dent der Duma Rodzianko in einer Verſamm ung der
Führer der Zentrumsparteien Nationaliſten Okto
briſten Progreſſiben und Kadetten über die Möglichkeit
einer Aenderung in der Zuſammenſetzung der Regierung
Dabei wurde die Bildung eines Koalitionsmini
ſte riums als Kabinett der nationalen Verteidigung
zur Sprache gebracht

Fleiſchnot in Petersburg
W T Petersburg 25 Auguſt Rjetſch meldet

Wegen neuer Eiſenbahnſchwierigkeiten iſt in Petersbur
die Fleiſchnot wieder heftig geworden Anſtatt tägli
314 Tauſend Stück Hornvieh hat Petersburg in den letz
ten Tagen nur 150 Stück erhalten

Verſchärfter u en in allen ruſſiſchen
eſtgouvernements

Berlin 25 Auguſt Priv Tel des Gen Anz
Nach aus Petersburg hat der Ober
kommandierende alle Gouvernementg weſtlich von
Moskau inkglaet Ausdehnung der Frregsen in ver
ſchärften Belagerungszuſtand erklärt

Geplänkel an der ſerbiſchen Grenze
Aus dem k u k Kriegspreſſequartier wird gemeldet

An der Südoſtfront iſt ſtetiges Geplänkel und
zeitweiſe mäßiges Artilleriefeuer zu verzeichnen NächſtSemlin wurde ein e Patrouillen
ſboot durch ſerbiſche Batterie lebhaft aber ohne Erfolg
beſchoſſen Feindliche Flieger werden oft über demBanat ſichtbar wobei ſie auch den Kurs über rumäni

öſtlich von Trebinje Vorſtöße um unſere Feldwachen zu
fallen die Telephone zu zerſtören und die Ernte zu

rſtören Alle dieſe Vorſtöße wurden mit Verluſten des
eindeg abgewieſen

Der amtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 25 Auguſt Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die Truppen des Erzherzogs 27 Ferdinand

und des Generals v Koeveß drängen im Verein mit den
Verbündeten unter ungausgeſetzten Kämpfen den Feind
gegen die Lesna zurück Auch der Widerſtand der noch
ſüdweſtlich von Brest Litowsk k v Ruſſen iſt
gebrochen Sie wurden durch die Diviſionen des

in den Fortsgürtel geworfen Nordöſtlich
dawa treiben deutſche Kräfte den Feind immer
tiefer in die Wald und Sumpfzonehinein
Die Reiterei des Feldzengmeiſters v Puhallo ge
beiderſeits der von Kowel nach Kobrin führenden Straße
vor Honved er erſtürmien ein verſchanztes Dorf
an der S nlinie Kowel Brest Litowsk Zwiſchen
R rimir olinsk und der beſſarabiſchen Grenze herrſcht

uhe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm Abſchnitt der Hochfläche von Doberdo wurde

geſtern die feindliche Jnfanterie die ſich am Südhange
des Monte Dei Sei Buſi eingeniſtet hatte durch unſer
Geſchützfener zum eiligen Verlaſſen ihrer Stellungen ge
zwungen Unſere Front ſüdweſtlich San Martino ſtand
wieder unter dem Feuer ſchwerer Artillerie Mittags
ſetzten die Jtaliener zu einem neuen Angriff
an der gleich den vorgeſtrigen Vorſtößen
nahe an unſeren erteidigungslinien abgewieſen
wurde Vor dem Görzer und Tolmeiner Brückenkopf
ſowie im Krnugebiet herrſcht verhältnismäßig
Ruhe Dagegen fängt lebhaftere Tätigkeit der Feinde
vor Flitſch und Raibl an Jm Tiroler Grenzgebietentwickelten ſich mehrfach Kämpfe Geſtern ſpät abends
verſuchte feindliche Jnfanterie gegen den nördlichen
Abſchnitt der Hochfläche von Lavarone vorzugehen
Heute früh war dieſer Angriff abgeſchlagen Beiderſeits
der Tonale Straße griffen bei Morgengrauen mehrere
italieniſche Bataillone an Hier iſt der Kampf noch
im Gange ie Artilleriegefechte dauern nahezu an
der ganzen Tiroler Grenze fort

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

Der bulgariſch türkiſche Vertrag

Budapeſt 25 Auguſt Der neue türkiſche Botſchafter
in Berlin Hakim Paſcha empfing einen Mit
arbeiter des hieſigen Blattes Az Eſt und drückte ihm
eine Freude darüber aus daß zwiſchen der türki
chen und der bulgariſchen Regierung jetzt eine

Verſtändigung zuſtande gebracht worden ſei Wir
erhielten zwar noch keine offizielle Melbung daß die
Verträge unterſchrieben ſind wiſſen wir daß das
Uebereinkommen tatſächlich zuſtande kam Ueber ſeinen
Jnhalt kann ich nichts ſagen weil das Uebereinkommen
arlanßig noch geheim iſt Sicher iſt aber daß es auf
dem Balkan eine neue Lage ſchafft Unſer
Verhältnis zu Bulgarien iſt das denkbar beſte Jm
übrigen ſehen wir der Entwicklung auf dem Balkan mit
der größten Ruhe entgegen Wir glauben nicht daß
Rumänien ſich gegen die Zentralmächte wenden
wird ebenſowenig daß Griechen land ſelbſt nach
dem Sieg von Venizelos die Türkei angreifen wird
Unſer Verhältnis beiden Ländern gegenüber iſt freund

Generals von Arz und durch deutſche m B
o

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
c

Kriegserklärung
te in der Türkei nicht den geringſten Eindruck Jnh Die italieniſche

ma
diplomatiſchen Kreiſen wurde

nellen ſondern in K

umänien will ja zwar kein

gut da
Der bulgariſche Geſandte in Berlin Rizow ein ü

bewährter Freund der Zentralmächte beſtätigte gleich

alls uſtandekommen dertürkiſch bulgariſchen Vereinbarung und hob deren große
edeutung hervor Der Vertrag ſichere für beide Län

der ein gutes Verhältnis auf unabſehbare
die Frage welches das Weſen des
der Geſandte Soviel ich weiß ſoll Bulgar

Die Grenze wird gerader
ft auch unmittelbaren We

ſind alle Hinderniſſe mit der Tür
donien gansegen für das wir vor zwei Jahren ge

en iſt noch in ſerbiſcher und griechiſcher
Hand Rizow äußerte dann noch ſeine Bewunderung
über die Siege der Verbündeten in Rußland

Vertrauensvotum für Paſitſch
Bukareſt 25 Auguſt Das ſerbiſche Parlament

hat mit 103 gegen 24 Stimmen eine Tagesordnung an
genommen in der dem Kabinett Paſitſch das Vertrauen
des Hauſes ausgeſprochen und der

falls die Nachricht von dem

günſtigere Grenzen bekommenund ſhaf

kämpft ha

Hand in der mazedoniſch
vertagt

Es war zu erwarten daß die ſerbiſche Skupſchtina
ich wohl oder übel dem Drängen des Vierverbandes
ügen würde Durch den Abſchluß des bulgariſch
türkiſchen Abkommens iſt die Entſcheidung Serbiens
übrigens praktiſch bedeutungslos geworden

Die Lage auf Gallipoli
Ein Berichterſtatter des B

türkiſche re auf Gallipoli und überdie Kriegslage dort günſtig
ſei Trotz ſeiner neuen Landungen hat der Feind kaum
an Gelände und keinen Fuß breit wichtiges Gelände
jewonnen Nach Ausſchiffung von fünf neuen Dßonen am 7 Auguſt iſt er vielmehr inſofern in Schwerig

keiten geraten als er dieſe Truppen auf
ſchmalen Küſtenſtrich den er innehatte mit unterſtellen
muß während er vergeblich auf neue D

zeugte ſich davon da

ſonderbaren Geländes

wieder aus
Feind von

weiter ſich entfernen und die

ſheß Gebiet nehmen An der montenegriniſchen P
verſuchten kleinere feindliche Abteilungen beiBileca ſowie

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Eröffnungsvorſtellung im Stadttheater Die

Leitung des Stadttheaters gibt bekannt Die diesjährige
Spielzeit wird am Mittwoch den 1 September mit
Goethes Fauſt e Die Vorbereitung undSpielleitung hat Direktor Sach ſe übernommen Den
Fauſt ſpielt Herr Rehbach das Gretchen Frl Mund
den Mephiſto Herr Friedrich Die Marthe Schwerdt
lein Frl Debicke den Valentin Herr Kriwat Jn Vor
bereitung befindet ſich unter der Leitung des Oberſpielleiters Ludwig Maſſon die Roſenowſche Komödie

Kater Lampe die in dieſem Jahr in Halle ihre Erſt
erlebt Ferner hat die n des

Theaters das Luſtſpiel Biedermeier von Leo Walter
Siein zur Aufführung angenommen

Fräulein Erna Fiebiger de bekannte Halliſche
Künſtlerin iſt von Direktor Guſtav Charlés an dieKomiſche Oper in Berlin verpflichtet worden

Arthur Schnitzlers neues Bühnenwerk Komödie
der Worte gelangt im Oktober am ne
in Wien und am Leſſingtheater in Berlin zur gleichzeiti
gen Uraufführung

Dglentundigungen am Reſidenztheater Wiesbaden
Der Beſitzer und Leiter des Reſidenztheaters Wiesbaten
Dr Hermann Rauch der jn der letzten Zeit durch Pro
x mit ſeinen Mitgliedern von ſich reden machte hat
ſoeben ſeinen ſämtlichen Schauſpielern gegenüber nach
ſdreimongtiger unbezahlter Ferienzeit von der Kriegs
klauſel Gebrau grmeg und alle Verträge zum 1 Sep
ſteinber d J gelöſt Rauch leitet das Recht zu dieſer
Vertragslöſung aus einem Urteil des Oberlandesgerichtsen rt a e her Die Bühnengenoſſenſchaft wird
ſich der Sache annehmen

Geheimrat Prof Dr Albert Orih der bekannte
Zandwirtſchaftler iſt wie uns unſer Berliner R W
Mitarbeiter ſchreibt dort 80 Jahre alt r Er
gehörte zu den Begründern der Landwi a tlihenHochſchule in Berlin an der aſt vier 4 re lehrte
unt deren Rektor er in der Amkszeit 1904/06 war Jn
Lengefeld Waldech geboren ſtudierte er in Göttingen
und Berlin und habilitierte ſich 1879 al Prratäh
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talien kann uns ebenſowenig ſchaden wie die Entente
s iſt möglich daß Italien a nicht an den Darda

ein aſienFeer ſehen mit größter Ruhe dem
eindes entgegen Die Dardanellen ſind uneinnehmbar

Kriegsmaterial durch
laſſen aber dies iſt ja auch nicht nötig weil wir ſelber
Pufe Kriegsmaterial anfertigen Jnfolge der deut

ilfe ſtehen wir auch wirtſchaftlich verhältnism

Regierung freie
en Frage

wird Darauf wurde die Skupſchtina bis zum 1 Oktober

eckung gerechnet
hat Die Engländer haben bei dem letzten Angriff trotz
Faßt Münitionsverſchwendung nicht den geringſten

rfolg gehabt Aber ſelbſt wenn die Landung von
Jtalienern auf die man ſeit der Kriegserklärung
ohne Unruhe gefaßt iſt kommen ſollte vermehren ſich
eher die außerordentlichen Schwierigkeiten der
pflegung und hege des Feindes auf Grund dieſes

icht nur mit der Lan
keit des Stellungskrieges müßte ſelbſt ein an Za
legener Feind rechnen ſondern mit einem
überſehbaren Stellungskrieg im Gebirge
rend dem eingeborenen Türken eine Armee von Pferden
Kamelen Fragen und Tragtieren was er braucht immer

leinaſien v rer würde ein langſam
einer Schiffsbaſis

i dem Europäergrößere Zufuhr in völlig unfruchtbarem Lande vergebens

w

Donnerstag 26 Auguſt 1915
e

en Von den Schiffen bis tat l müßteher ne großen Schwierigkeiten ne e r
300 Kilometer überwinden Die deutſ Offiziere
voll Lobes über die Widerſtandsfähigkeit Op
willigkeit des türkiſchen Soldaten und was die Leitung
anlangt bürgt ch der Name Liman von San
ders Es iſt erſtaunlich den rſchall zu ſehen der
nun ſeit Monaten die weltgeſchichtliche Verantwartung
an den Dardanellen ge allein trägt ne nahezu
zwanzigſtündige tägliche Arbeit die er draußen im Felde
und hier im Hauptquartier in heißem ſtaubigem Lande
bei puritaniſchen Umſtänden verrichtet hat den faſt
en Mann nicht im geringſten an ffen

nerſchüttert ſteht er auf dieſem einſamſten Feldherrn
poſten des Weltkrieges und wie alle auf ihn vertrauen
ſo vertraut er r weiter die Tore der Weltſtadt ver
e zu halten an denen nun ſeit ſechs Monaten
zu Waſſer und zu Lande der Feind vergebens rüttelt

Ein Engländer über die Türken
W T London 26 Auguſt Achmed Bartlett

ſagt in einem Bericht über die auf die Landung an der
Suyla Bai folgenden phſe Die Türken brachten
völlig friſche Truppen ins Feld und kämpften mit größtem
Mut und größter Entſchloſſenheit Sie führten den
Gegenangriff mit einer Energie und einem Fanatismus
aus wie man desgleichen ſeit Dsmans Verteidi
gung von Plewna nicht geſehen hat

Neue Kriſen in Südwales
London 25 Auguſt Meldung des Reuterſchen

Bureaus Die Einigungs Kommiſſion der
die unentſchiedenen Punkte in der Frage der
Walliſer Bergarbei,ter vorgelegt worden waren
hat keine Einigung zu erzielen vermocht und die Beratungen abge r ochen

Damit iſt die Wahrſcheinlichkeit einer neuen Kriſe
von der einer geſtrigen Rotterdamer Meldung zufolge
unter den Kohlenarbeitern von Wales bereits die Rede
war noch gewachſen

Außer einem neuen Bergarbeiterſtreik droht in Süd
wales jetzt auch ein Ausſtand der Eiſenbahner
Die S r in Cardiff forderten den Vollzugs
ausſchuß der Gewerkſchaft auf den Arbeitsvertrag der
ſeit Kriegsbeginn beſteht zu kündigen und beantragten
wenn keine Aktion aller Eiſenbahner Großbritanniens
zuſtande käme eine Aktion der Eiſenbahner von Süd
wales einzuleiten um eine Beſſerung der Lage zu er
reichen Als Grund werden die beſonders hohen

e der Lebensmittel in Südwales ange
geben

Anfangs dieſer Woche ſtreikten ferner ſämtliche
Bau arbeiter in Leeds Sie verlangten eine
Kriegszulage von 20 Proz die ihnen jedoch von den
Arbeitgebern verweigert wurde

Man ſieht die Unruhen unter der Arbeiterſchaft Eng
lands nehmen kein Ende Daneben erhiht die Wehr
pflichtfrage die Gemüter immer mehr So ſagt
Daily Telegraph in einem Leitartikel Wir haben

ein ganzes Jahr ohne gefährlichen Parteiſtreit gehabt
treiben aber jetzt durch die Warpfurrat e in eine
gefährliche Spaltung er neue Feldzug hat
eine ſehr bittere Oppoſition hervorgerufen und
eine ſchlechte Atmoſphäre geſchaffen die noch
ſchlimmer werden wird wenn man nicht einem beſſexen
Rate folgt Das Blatt predigt Vertrauen zu der Re
gierung und ſagt Wenn wir dieſer Regierung nicht
trauen welcher ſollen wir dann Vertrauen ſchenken

Japan der heimliche Feind Englands
Von der japaniſchen Hilfe für die Verbündeten iſt es

in der franzöſiſchen Preſſe ganz ſtill geworden Es hat
ſich nämlich herausgeſtellt daß das neue japaniſche
Kabinett noch deutlicher als das frühere gegen erne
Expedition nach Europa iſt Das neue Kabinett wird
a nie maßgebender deutſcher Kreiſe die Beziehungen

u
uß land weiter ausbauen und es wird dabei nochLeutlicher zum Ausdruck bringen daß ſich Japan turch

ein Schutz und Trutzbündnis mit Rußland vor Ausein
anderſetzungen mit Frankreich und England nach dem
Kriege er will Das neue Kabinett gebärdet ſich
faſt englantfeindlich es ſchlägt gegen China recht ſcharfe
Töne an und es wird auf alle mögliche Weiſe verſuchen
Japans Beute in Ching n engliſche rer
ſchützen Es iſt charakteriſtiſch daß die Japaner nicht
daran denken ein Expeditionskorps nach Frankreich zu
fenden daß ſie dagegen nach Rußland Munition und aus
gewählte Artillerie und Genie Offiziere fenden ie
Schwächung Rußlands im Oſten die England von dieſemgage erhoffte ift durch die Annäherung zwiſchen l

land und Japan vorerſt nicht eingetreten Rußland und
gran ſind ſich vielmehr dgraig einig geworden ihre

zluſ hären in Ching ohne Rückſichtnahme auf eng
nliſche ſche zu vergrößern

Eine Vierverbandsanleihe in Amerika
Wien 26 Auguſt Nach einer Meldung des NeuenWiener Tageblattes aus Scheveningen beſchloffen die

Finanzminiſter des Vierverbandes die Aufnahme einer
engliſch franzöſiſchen Anleihe in Amerika von 8 Milliar
den Franken ferner die geldliche Aushilfe von 2
Milliarden Franken für Rußland und einer Milliarde
für Jtalien

n um ſchon ein Jahr ſpäter einem Ruf nacherlin zu Pigen wo er als ordentlicher Honorar
profeſſor auch an der Univerſität wirkte Er galt als
einer der hervorragendſten Kenner der Bodenfrage in
ihren praktiſchen Beziehungen zum Pflanzenbau und zur
Landeskultur und ſchlug neue Wege ein indem er die
per ung der Untergrundverhältniſſe des Waſſerſtands

uſw für i rage beſonders betonte
Ein Nachkomme Luthers geſtorben Auf ſeinem

Stammſitze Spanden in ren re dieſer Tage im
Alter von faſt 81 Jahren das Mitglied des Herrenhauſes
Ernſt v Kuenheim der in gerader Linie von Dr Martin
Luther abſtammt Luthers Tochter heiratete einen Vor
fakren des jetzt gehen Die Kuenheims ſind eines
er älteſten preußiſchen Adele ter Das Majo

ratsgut Spanden iſt lärger als vier Ja hinderte im
Beſitz dige Familie uch der älteſte Sohn Luthers
lebie in Oſtpreußen und zwar in est Ein neues Unternehmen des Borſenvereins der
Deutſchen Buchhändler Aus Leipzig wird uns ge
rigen Auf ſeiner letzten a ammlung haite
er Börſenverein der Deutſchen Buchhändler beſchloſſen

die von der J C Hinxjchsſchen Buchhandlung in Leipzig
herausgegebenen bibliographiſchen Unterneh
müungen anzukaufen Nachdem ſich das Kahyſerſche
Bücherlexikon bereits im Beſitz t Börſenvereins befun
den hatte kamen nun Hinrichs Mehrjahrs Kata t undGeorgs Schlagwort atalog hinzu as für die Ueber
nahme erforderliche Anlagekapital betrug 300 000 Mark
die der Börſenverein einſtimmig bewilligte Dieſe drei
für den Buchhandel die Bibliotheken und die Literatur
geſchichte ununtbehrlichen Werke wurden zu einem ein
zigen ger vereinigt de an Stelle der ge
naännten Werke iritt Die erſte Lieferung d
Untexnehmens iſt nunmehr erſchknen Der Titel des

Buchhandel er
karten bearbeitet von der
t Bocſen ren ter Deutſchen
zig Der 1
der Preis 165 Mark beitragen Jn dieſem
hat den Börſenverein die Einrichtungen der Deutſchen

mz e I 7 W J 14 Vol J

s neuen

Werkes lautet Deutſches Bücherverzeichnis der Jahre
1911 bis 1914 eine Zuſfammenſtellung der im deutſchenſchlenenen Bücher Zeitſchriften und Land

ibliographiſchen AbteilungSahh le zu Leip
m des Werkes wird re 600 Bogen

internehmen

Genauigkeit und Zuverläſſigkelt des Kataloges
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teinhäuſern hatte ſich vor dem Kriege ein lebhafterPentet alte und zahlreiche Fabriken gaben der ge
werbetätigen Stadt ein charakteriſtifſches Gepräge Wie
auch in anderen Städten der nwgegent von Bialyſtok
ſind hier die Wollinduſtrie und die a r beſonders entwickelt Umfangreicher Handel wird au i
Getreide und Holz hetrieben und es finden in Bia t
alljährlich große Märkte ſtatt die die Stadt zum wirt

atlihen ittelpunkt des ganzen Veztrke machen
Inter den Einwohner 27 die Juden ſtark vor was
ſchon darin zum Ausdruck kommt daß die Haupt r des
alten Landes Podlachien nicht gerige als zwei n
ogen und 16 jüdiſche Bethäuſer aufzuweiſen hat 9
jalyſtok hatten ehemals die Grafen Branicki ihren Sitz

Jn dem iept ſehr verunſtalteten Schloſſe mit einem
weiten Park dem man deshalb den Namen das Pod
lachifchen Verſailles gegeben hat iſt heute ein kaiſerliches

r r untergebracht Dieſes Gebäude iſt aber
auch das einzige das die Aufmerkſamkeit des Beſuchers
der Stadt auf ſich zieht Die Entſtehung von Bialyſtok
ſatt in die Zeit des 14 Jahrhunderts Erſt viel ſpäter
m Jahre 1749 wurde es zur Stadt erhoben im Jahre

1795 kam es als Hauptſtadt des Kammerdepartements
ialyſtok der Provinz Neu Oſtpreußen unter preußiſchee Z Frieden zu Tilſit im Jahre 1807 wurde

Bialyſtot wieder an Rußland abgetreten und es iſt ſet
dem Jahre 1842 Kreisſtadt Südlich von Bialyſtok d t
ich das rauhe mit Kiefern Ahorn und Jigten beſtan
ene Hügelland des Bjeloweſcher Waldes aus Eine teimlſche fumpfige Gegend in der in alten Zeiten die

Jatwjagden gehauſt haben und in der ſchon im 14 Jahr
hundert von den polniſchen Königen große Jagden ver
anſtaltet r die vornehmlich den Wiſen denderen Zahl man noch um die v e des 19 Jahrhunderts
guf 1400 ſchätzte Heute iſt im Bialyſtoker Urw geſ
Schuhe dex Wiſente die verboten da deren Zahl
immer mehr abnimmt ſo daß jeht in dieſer Gegend nur
noch etwa 500 Wifente vorhanden ſind Jn der Mitte
des Waldes an der Warewka liegt das Krondorf v

en dem früheren Schloſſe des Königs Auguſt
v e n J h vhalten werden In der regelmäßig angelegten Stadt ane
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Donnerstag 26 Auguſt 1915

Kaiſer an die deutſchen
Heerführer im Weſten

Gleichzeitig mit dem Deutſchen Kronprinzen dem
Kronprinzen von Bayern und Herzog Albrecht von
Württemberg hat der Kaiſer als Zeichen des Dankes
für die Leiſtungen der Heerführer und ihrer Truppen im
Weſten den Orden Pourlemérite auch an General

die Generale Gaede v Strantz und v Fabeck verliehen
Generaloberſt o Heeringen erhielt folgendes

Telegramm
Generaloberſt v Heeringen Vor einem Jahre führte

Euere Exzellenz die damalige 7 Armee nach dem Siege von

Mülhauſen der das Oberelſaß vom Feinde befreit
hatte über die Vogeſen zur glorreichen Schlacht in Loth
ringen Bald darauf geboten Jhre Truppen dem Vor
dringen eines übermächtigen Feindes auf den Höhen von
Craonne Halt Keinen Schritt rückwärts hat der Gegner
die Armee während der langen Monate ſeit jenen Tagen
zwingen können vorwärts drang ſie wo irgendeine Ge
legenheit ſich bot So haben Sie und Jhre tapfen Leute
indem ſie durch ihr treues Ausharren unſere Erfolge im
Oſten erſt ermöglichten vollen Anteil daran Als äußeres
Zeichen meines Dankes und meiner Anerkennung für ſolche
Leiſtungen verleihe ich Jhnen den Orden Pour le möérite

Wilhelm I R
nene Telegramm richtete der Kaiſer an den

Generaloberſten v Falken auſen
t LSeneraloberſt v Falkenhauſen Seit vielen Monaten

ſchützdt die Armeeabteilung Falkenhauſen die Grenze
Deutſch Lothringens und des Unker Elfſaß
Euerer Exzellenz umſichtiger und ſicherer Führung Jhrer
unermüdlichen Hingabe an Jhre wichtige Aufgabe in allen
Einzelheiten iſt es neben der aufopfernden Treue und
Tapferkeit Jhrer Truppen zu verdanlen daß der Feind
deutſchen Boden nicht wieder betreten hat und daß wir un
beirrk die Operationen im Oſten durchführen konnten die
ſetzt ſo glückliche Erfolge zeitigten Solche Leiſtungen auch
äußerlich anzuerfennen iſt mir ein Bedürfnis Jch verlethe
Jhnen daher den Orden Pour le mérite Wiſhelm I R

General der Jnfanterie Gaede erhielt vom Kaiſer
folgende Depeſche

An General der Infanterie Gaede Vor mehr als einem
Jahre nach der erſten Schlacht bei Mülhauſen wurde Euer
Exzedenz der Auftrag das El ſaß zu ſchützen Seit dieſer
Zel haben die Jhnen unterſtellten Truppen unter Jhrer
umſichtigen und feſten Führung allen Anſtürmen des
Feindes der ſeine beſonderen Anſtrengungen auf die Ge
winnung des Oberelſaß richteke Trotz geboten und ſelbſt
jede Gelegenheit den Feind aus den letzten von ihm noch
beſetzten deutſchen Gebieten zu vertreiben ausgenutzt Die
bis in die jüngſte Zeit währenden Vogeſenkämpfe
ſind unvergängliche Ruhmesblätter in der Geſchichte des
deutſchen Heeres Als Ausdruck meines Dankes für Jhre
und Jhrer Trupben Leiſtungen verleihe ich Jhnen den
Orden Pour le meérite Wilhelm 1 R

An den General v Strantz ſandte der Kaiſer nach
e ſtehende Depeſche

t General v Strantz Unerſchütterlich ſteht ſeit faſt einem
d Jahr die Euerer Exzellenz unterſtellte Armeeabteilung auf

t der Wacht zwiſchen Maas und Moſel Wie oft
auch der Feind an ihr zu rütteln verſuchte er hat ſie nicht
zum Wanken gebracht Wo aber die Armeeabteilung zum
Schlagen ausholte da pflückte ſie reiche Lorbeeren Die
Geſchichte der Kämpfe zwiſchen Maas und Moſel wird für
immer ein leüchtendes Ruhmesblatt in der Geſchichte dieſes
Krieges bilden Als Ausdruck meines Dankes für Jhre
und Jhrer tapferen Trubben Leiſtungen verleihe ich Jhnen

3 hiermit den Orden Pour le mérite Wilhelm I R
t An den General der Jnfanterie v Fabeck richtete
e der Kaiſer folgendes Telegramm
e An den General der Infanterie v Fabeck Die Zeit hatd ſich gejährt in der die 1 Armee in Gewaltmärſchen ihren
n Siegeszug durch Belgien begann und im unwiderſtehh lichen Vorwärtsdringen den Nordflügel unſerer Feinde in
h den Schlachten bei Mons bei Le Cateau und am Ourcq
d ſchlug Dieſe kühnen Taten die in gleicher Weiſe Zeugnis
5 ablegen von dem Geiſt der Führung und Truppe beſeelt

wird das Vaterland auch in den fernſten Zeiten nicht ver
geſſen Seitdem wurde der Armee die opfervolle Aufgabe

r das Errungene feſtzuhalten An ihrer Schutzwehr zer
t ſchellten alle feindlichen Angriffe Jm Vertrauen auf dier eiſerne Mauer im Weſten haben meine Armeen im Oſten

den Stoß tief in das Herz Rußlands hinein unternehmen
e können Jn dankbarer Anerkennung ſolcher Leiſtungen ver
n leihe ich Euerer Exzellenz als dem bewährten Führer der

1 Armee den Orden Pour le möérite Wilhelm I R
d

e

r Von der Weſtfront
Neue Beſchießung von Reims

Die Frkf Zig meldet aus Genf Einer ſchweren
n Beſchſeßung iſt nach einer Meldung Pariſer Blätter
le am Sonnabend Reims ausgeſetzt geweſen Jn den
r erſten Nachmittagsſtunden war das Feuer der deutſchen
i Artillerie von äußerſter Heftigkeit Alle Stadtviertel

wurden von großkalibtigen eſchoſſen r
e Die Wirkung dieſer über zwei Stunden dauernden Be
2 ſchießung war mörderiſch Die Zahl der Opfer iſt
r groß der Sachſchaden iſt ſehr bedeutend

e Joffre meldetParis 26 Auguſt Amtlicher Heeresbericht von
e geſtern nachmittag Jm Artois und in der Umgebung
ß von Roye und Laſſignh Artilleriekämpfe Um Souchez
5 Neuvpille und in den Vogeſen Handgranatenkämpfe Jn

der Champagne und den Argonnen nur einige Zwiſchen
n fälle beim Minenkrieg Eines unſerer Flugzeuge be
s legte den Bahnhof von Lörrach mit Bomben
es Ein Wort des Kronprinzen don Bayern

Der Kronprinz von Bayern hat an den BürgerL meiſter von Bamberg auf deſſen Glückwunſchtelegramm
v zum Jahrestage der Schlacht von Lothringen tele
T graphiſch exwidertde Jch fühle mich eins mit der Bamberger Bevölkerung
es in der ſicheren Zuverſicht auf den rgüitigen Sieg
t unſerer Waffen und Erreichung eines rühmlichen
t Friedens
er nere Der Arabie Zwiſchenfall

e

W T London 25 Auguſt Das ReuterſcheBureau meldet aus d on Ver deutſche Bot
nt ſchafter hat nach Jnſtruktionen aus Berlin folgendes
in t r an das Staatsdepartement geſandt Ueberun die Verſenkung der Arabie iſt noch kleine offi
ie ielle Mitteilun geraten ie Kaiſerlichejr Regierung bertraut daß die Re ierung der Vere nigten

er Staaten za Grund der h te die nur von eineren Seite ein angten und nach Meinung der Kaiſerlichen
tie Regierung nicht mit den 7 bhereint ſtimmen können noch keinen endg gen reſt einnehmen 55 ſondern daß au eutſchland Ge
ur legenheit gegeben werden wird hört zu werden Ob
ite wohl die Kaiſerliche Regierung den guten Glauben der

Zeugen deren Erklärungen durch die r reſſer mitgeteilt wurden nicht bezweifelt muß man im Auge
behalten daß die Erklärungen unier dem Einfluſſe der
h e wurden in der man leicht einen

oberſt v Heeringen Generaloberſt v Falkenhauſen und

Dauer

Amerikaner das Leben verloren Wwäre das natürlich im Widerſtreit mit dem was wir
bezweckten Die Kaiſerliche e würde das
außerordentlich bedauern und drückt Amerika ihre warme
Sympathie aus
Der Vertreter von Wolffs Telegraphiſchem Bureau
in Newyork meldet durch Funkſpruch aſhingtoner
Meldungen deuten an daß gewiſſe widerſprechende
Angaben über den Arabic Fall vorliegen
deſto wünſchenswerter ſei es daß eine deutſche Erklärung
Licht ſchaffe Na ittellungen aus hieſigen Quellen
ollen alle Amerikaner an Vord der Arabic ihre
Ueberfahrt nicht bezahlt haben

Eine weitere Mant t beſagthofft hier daß ſich ür Deutſchland die Möglichkeit er
gibt zu erklären daß die Arabic begleitet worden iſt
oder verſucht hat das Unterſeeboot zu rammen oder
guch trotz des Anrufs zu entkommen oder daß ſie
Nanöver ausführte welche das Unterſeeboot permuten
ließ ſie verſuche zu enkkommen, Nach Waſhingtoner
Meldungen erklärte die Regierung daß ſie entſchloſſenſei einen Bruch zu ver meiden falls dies ebrenyo
geſchehen könne Amtlich wird angekündigt der Bot
ſchafter Gerard in Berlin werde wahrſcheinlich an
gewieſen werden das Auswärtige Amt um die Bekannt
gabe des Tatbeſtandes zu erſuchen

Die Aufgabe der Arabic
Frankfurt a 25 Auguſt Die Frankf 3t8

erhält aus Newyork das folgende Radiotelegramm Die
Blätter berichten die Arabic ſei das hauptſächlichſte Schiff zur Beförderung von Waffen
und Munition geweſen Die Leute der Be
mannung wurden als Scharfſchützen angeworben und
übten ſich im bieten ar Flöße auf denen ein Stab
wie ein Periſkop befeſtigt war

Ein Vertrauensvotum für Wilſon
London 25 Juli Das Reuterſche Bureau meldet

aus Boſtan Eine Konferenz der Gouverneure
von 20 Staaten hat eine Tagesordnung angenom
men in der Wilſon das Vertrauen in dieſer Stundeger internationaler Beunruhigung ausgeſprochen und
hm verſichert wird daß man bereit ſei ihm zu folgen
t Weg auch immer er als zweckmäßig einſchlagen

werde

Amerikas Antwort an Oeſterreich
Wien 25 Auguſt Die amerikaniſche Regie

rung hat die Note der öſterreichiſch ungae egierung in der gegen die Ausfuhr
von Waffen und Munition aus Amerika nach Groß
britannien Einſpruch erhoben wird in einer längeren
vom 16 Auguſt datierten Note beantwortet Jn der
Antwortnote heißt es u a

Der Behauptung einer Verpflichtung die Regeln des
internationalen Herkommens mit Rückſicht auf ſpezielle
Umſtände zu ändern oder zu modifizieren kann die Re
gierung der Vereinigten Staaten nicht beipflichten
Die Anerkennung einer derartigen der internationalen
Praxis der Vergangenheit unbekannten Verpflichtung
würde jeder neutralen Nation die Pflicht auferlegen
über den Verlauf eines Krieges zu Gericht zu ſitzen
und ihren Handelsverkehr mit einem Kriegführenden
einzuſchränken deſſen maritime Erfolge den Neutralen
am Handel mit dem Feinde hinderten

Die Note ſpricht ferner davon daß Oeſterreich Un
garn und Deutſchland während der dem gegenwärtigen
en gergegen n Jahre einen großen Ueberſchuß
von Waffen und Munition erzeugt hätten den ſie in
der ganzen Welt und ſpeziell an Kriegführende verkauft
hätten Während dieſes Zeitraumes hätte keines von
den beiden je das jetzt von Oeſterreich Ungarn ver
tretene Prinzip angeregt der angewendet Jn dieſer
Hinſicht verweiſt die Note haupt i nrh auf den Buren
rie in dem ſich die gegen England kämpfenden ſüd
afrikaniſchen Republiken in bezug auf die Unterbindung
der Zufuhr zur See in einer gar ähnlichen Lage be

en wie jetzt Ungarn und Deutſchand Dennoch ſei von dieſen Staaten Munition an
England geliefert worden Jn der Note heißt es weiter
Jm Hinblicke auf die vorangehenden Ausführungen
möchte die Regierung nicht daran glauben daß die K
und K Regierung den Vereinigten Staaten einen
Mangel an unparteilicher Neutralität zuſchreiben will
wenn ſie ihren legitimen Handel mit allen Arten von
Materialien fortſetzen welche gebraucht werden um die
Streitkräfte eines Kriegführenden wirkſam zu machen
wenn auch die Umſtände des gegenwärtigen Krieges
Oeſterreich Ungarn daran hindern ſolche Materialien
von den Märkten der Vereinigten Staaten zu beziehen
die ſoweit die Aktion und Politik dieſer Regierung in
Frage kommen allen Kriegführenden in gleicher Weiſe
offen ſtanden und offen bleiben

Die Note ſagt weiter Es war niemals die Politik
dieſes Landes in Friedenszeiten eine rohe militäriſcheMacht oder Vorräte von Waffen un dunition die

zur Zurückweiſung des Einfalles eines gut ausgerüſteten
und mächtigen Feindes genügen würden zu P ten Zu
folge dieſer Sgehrathieß Politik würben die Ver
einigten Staaten im Falle des Angriffes
einer fremden Macht zu Beginn des Kriegesernſtlich wenn nicht gar verſan nisvoll durch den

t an Waffen und Munition und durch
den Mangel an Mitteln ſolche in einer für die Er
forderniſſe der nationalen Verteidigung hinreichenden
Menge zu überzeugen in er legenheit kom
men Die i Staaten haben ſich immer auf
das Recht und die Möglichkeit Waffen und Munition
von neutralen Mächten im Falle eines fremden An
ſie zu kaufen verlaſſen Dieſes Recht welches ſie
ür ſich ſelbſt in Anſpruch nehmen können ſie nicht

anderen abſprechen Eine Nation deren Prinzip und
Politik es iſt ſich hinſichtlich des Schutzes ihrer poli
tiſchen und territorialen Jntegrität auf internationale
Verpflichtungen und internationale Gerechtigkeit zu
verlaſſen könnte das Opfer einer aggxreſſjiven Nationwerden deren Politik und Praxis es t in Friedens
zeiten ihre militäriſche Kraft mit der Abſicht auf Er
öberung zu ſtärken wenn nicht die angegriffene Nation
nachdem der Krieg erklärt iſt ſich auf die Weltmärkte
begeben und die Mittel jur Verteidigung gegen den
Angreifer kaufen kann e Note behauptet weiter die
Annahme des Grundſatzes nach welchem es Pflicht eines
neutralen Staates wäre den Verkauf von Waffen undMunition einem trlegführenden Staat während des
Krieges zu unterſagen würde der Welt den Militaris
müus aufzwingen und dem Weltfrieden entgegenarbeiten

Dann a es Bei der vorangehenden Frörternng
des praktiſchen Grundes aus dem ſie für den Hande
mit Munition eingetreten iſt und denſelben betrieben
hat wünſcht die Regierung der Vereinigten Staatendahin perſtanden u werden daß ſie nicht in der Abſicht
geſprochen habe ein Urteil über die Umſtände des gegen
wärtigen Krieges ausgzuiprechen oder anzudeuten ſon
dern nur in voller Offenheit den Gedankengang dar
zulegen welcher für die Richtung der Politik der Ver
einigten Staaten in dieſem Belange maßgebend war

Die Note ſchließt mit den Worten Die Prin
ipien des Völkerrechts die Praxis derLationen die nationale Sicherheit derVereinigten und anderer Natig ohne große militäriſche und mari

time Einrichtungen die Verhinderung der Ver
rö ng der Armeen und Flotten die Anwendung
riedlicher Methoden zur W t internationalera piſtigteiten un u e Neutralität ſelbſt
tehen dem Verbote der Ausfuhr von Waffen Munition
und anderen Kriegsvorröten an die kriegführenden

Il chemiſchen Jnduſtrie die Lieferungen

Dieſe Note wird derzeit im K u K Miniſterium des
Aeußeren einer eingehenden freundſchaftlichen Prüfung
unterzogen und dann beantwortet werden

Die Min keit der amerikaniſchen
Lieferungen

Der Newyorker Korreſpondent des St Galler
blatt läßt in einem längeren Briefe einen tiefen Blick
in die eheimniſſe amerikaniſcher
Heereslieferanten tun Unter dem Hinweis
auf notwendige Neuanlagen und dem Mangel an Roh
produkten werden die höchſten Preiſe gefordert und
dafür die niedrigſten Qualitäten geliefert Stahl koſte
bereits das doppelte und wichtige Stoffe wie Kohlenteer
und Chemikalien ſeien kaum noch zu erhalten Die für
Rußland gelieferten e waren aus Lederabfällen
weſtert und zuſammengeklebt ſodaß ſie nach wenigen

gen des Gebrauchs in m und Waſſer aus
einanderfielen Der Brief fü aus daß Dank
der wunderbaren deutſchen Organjſation in der

merikas nicht ſo
gefährlich ſind wie die dabei verdienten Milliarden an

ren ſcheinen Wohl werde der Krieg dadurch ver
ängert und er wäre ohne die amerikaniſchen Lieferungen
bereits zugunſten Deutſchlands beendet Bei allem
Fleiß ſei Amerika aber nicht imſtandee mit der
deutſchen Jnduſtrie zu konkurrieren England und
Frankreich hätten ihre eigene Ohnmacht bereits dadurch
eingeſtanden daß ſie ſich Hilfe ſuchend nach Ameri
wandten Jnfolge ſeiner induſtriellen und wiſſenſchaft
lichen Entwicklung werde Deutſchland zweifellos die
Oberhand behalten und wenn die Feinde Deutſchlands
r Waren die gewöhnlich eine Milliarde koſten fünf

illiarden zahlen wird hierdurch kein anderes
Ergebnis erzielt als wenn Deutſchland eine halbe
Milliarde ausgibt Schließlich aber beſchleuni
die amerikaniſchen Lieferungen nur den finanziellen Zu
ſammenbruch der Alliierten ohne dieſen zum Siege zu
verhelfen

Vom toleniſchen Kriegsſchaupiah

Vor dem Görzer und Tolmeiner Brücken
kopf herrſcht Ruhe meldet der geſtrige c
Bericht und beſtätigt damit daß die jüngſten italieniſ
Vorſtöße beſonders im Raume von Tolmein das
Cadorna gar zu gern hätte wieder umſonſt waren Da
egen macht ſich eine lebhaftere Tätigkeit der Gegner8 Flitſch und Raibl bemerkbar Vielleicht daß

die Jtalienex nach einem Vierteljahr per
Ringens im Küſtenlande verſuchen wollen in nördlicher
Richtung auf das Drautal zu durchzubrechen wie
ein Berliner Blatt geſtern wiſſen wollte Beſtimmtes
läßt ſich augenblicklich darüber noch nicht ſagen auch
auf Grund des italieniſchen Berichtes nicht Die Er
tghrungen die die Jtalienex bei ihrer Offenſive in den

ergen bisher gemacht haben machen es nicht gerade
wahrſcheinlich daß ſie ſelbſt unter Verdoppelung ihrer
Anſtrengungen hier mehr Erfolg haben werden als bis
jetzt am Jſonzo zumal obendrein die für Kämpfe im
Höchgebirge günſtige Jahreszeit ſich mehr und mehr
ihrem Ende zuneigt

Was Cadorna meldet
Rom 26 Auguſt Amtlicher Heeresbericht von

geſtern Jm Tonale Abſchnitt bemächtigten ſich
unſere

Truppen am 21 Jugrt des vorderſten Endes des
Strinotales Der Feind ließ ſeine Barackenlager in
unſerem Beſitz Der die eroberten Stellungen mit
heftigem Artillerie und Maſchinengewehrfeuer wieder
angreifende Feind wurde mit empfindlichen Verluſten
urückgeſchlagen und ließ viele Beute in unſerer Hand

Jm Hochtale des Cordevole wurde der Feind durch
unſer Feuer daran gehindert durch Artillerlefeuer und
Handgranaten unſere Stellungen am Col di Lana zu be
ſchätigen Am Jſonzo entwickelte der Feind eine
ſtarke Artillerietätigkeit Ein Verſuch die von uns zerzie Bahnſtrecke in der Linie von Nabreſina bis öſtlich
Monfalcone virderberzuſrellen wurde verhindert Heute
vormittag überflog ein feindliches Flugzeng Brescig
und tötete durch vier Bomben ſechs Zivilperſonen und
verletzte mehrere Der Flieger entkam

Cadorna
Von der Schweizer Grenze 26 Auguſt Wie

Schweizer Blätter melden gingen im Alpengebiet
ungewöhnlich ergiebige Schneefälle nieder

Zum itatieniſch türkiſchen Kriege
Gegen die Dardanenen gar hegen die kleinaſiatiſche

u

Der Eintritt Jtaliens in den Krieg gegen die
Türkei wird die Einigkeit im Vierverbande durchaus
nicht erhöhen Die Jtaliener haben ſich unter dem
Drucke Englants zur Kriegserklärung Ken r Türkei
bereit zen aber die maßgebenden Militärs und die
meiſten Miniſter widerſetzen ſich noch men er Plan
ſich an dem Kampfe gegen die Dardanelben zu be
teiligen Der Wer e Generalſtab will wie in mili
järiſchen Kreiſen verlautet eine dieSzrztion gegen
fyriſche oder klein aſiatiſche Küſte unternehmen
und er hat zu dieſem Zwecke bereits recht bedeutende
Truppenmaſſen in Süditalien ſowie eine z An
zahl von n angeſammelt England undRußland aber wünſchen daß Jtalien net an der
Ex editign gegen die Dardanellen ſich beteiligt Nachwüſcher Seite die Entſcheidung der italieniſchen Regierung

fallen wird läßt ſich vorerſt noch nicht erkennen Die
Einigkeit unter den Verbündeten wird jedenfalls durch
dieſes Hin und Her der Verhandlungen nicht gegen wer
den wobei noch beſonders in Betrgcht zu ziehen iſt daß
Frankreich die Aſpiration Jtaliens an der ſyriſchen
ünd kleinaſiatiſchen Küſte mit Eiferſucht verfolgt Das
Fehlen der italieniſchen Truppen die für die Expedition
in der Türkei Verwendung finden ſollen wird ſich an der

italieniſche Generalſtab entblößt ſich auf dieſe Weiſe von
Referven

Monarchiſtiſche Beſtrebungen in China
London 25 Auguſt Die Times meldet ausPeking Jn der ſehen Zeit wurde eine Werbetätig

keit zur Wiederherſtellung der monarchiſchen Regierung
betrieben mit der Abſicht Juan s ikai zum Kaiſer
auszurufen Juanſchikai ſoll erklärt haben wenn kurz
ſichtige Menſchen ihn nötigen ſollten eine derartige
Politik zu verfolgen werde er gezwungen in die Fremde
zu gehen Es unwahrſcheinlich daß eine ſolche Um
wälzung auf ernſten Widerſtand in den Provinzen ſtoßen
würde

Handel und Verkehr
Krieg und Warenmärkte

Die Erntearbeiten ſind jetzt bereits ſoweit vorgeſchritten
daß ein Urteil über die Getreideernte gefällt werden
kann und dieſes Urteil kann nur dahin lauten daß ein gütiges
Geſchick Deutſchland in dieſem Jahre eine gute Ge
treideernte beſchert hat Die wiſſenſchaftliche Betriebs
methode die in der deutſchen Landwirtſchaft in den letzten
Jahren immer mehr zur Anwendung gelangt iſt hat die Er
trägniſſe des Bodens in Deutſchland ſtark erhöht obwohl die
deutſche Erde an Fruchtbarkeit hinter anderen Ländern zu
rückbleibt Durch die vernunftgemäße Einſchränkung des
Brotkonſums durch das Brotkartenſyſtem durch die ſchärfere
Aus des Getreides haben wir es erreicht daß der
engliſche Alshungerungsplan auch im zweiten Kriegsſfahre zu

ſchanden geworden iſt Deutſchland iſt in bezug auf die Ge
Mächte ſeitens einer

2 8 n
neutralen Nation während S

n e r
treideverſorgung völlig unabhängig vom Auslande gewordennd es Peleet die Baghrlsginheei daß im en Erug

öſterreichiſchen Grenze ſehr bald bemerkbar machen der Fot
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jahre die tägliche Brotration eine Erhöhung
wird erfahren können Sehr günſtig ſind auch die Aus
ſichten für die Kartoffelernte Der Teuerung der
Hülſenfrüchte wird die Regierung demnächſt durch die
Anordnung von Höchſtpreiſen entgegentreten Schon jetzt ſind
die Preiſe für Hülſenfrüchte im Großverkehr auf die An
nahme hin daß die kommenden Höchſtprei weſentlichunter dem bisherigen Preisniveau nen C
wä zurückgegangen

Am Baumwollmarkt iſt das Geſchäft durch die
neuen weiter eingeſchränkt worden Garn für
Friedenszwecke wird faſt gar nicht mehr gek dagegen
treten die für das Heer beſchäftigten Webeveien als
Käufer auf Die amerikaniſchen Baumwollmärkte verkehrten
in ziemlich feſter Haltung in den letzten Tagen gaben aber
die Preiſe auf günſtigere Ernteberichte aus den Südſtaaten
etwas nach zumal die Nachfrage nach greifbarer Ware nicht
ſehr Da iſt Der letzte ar Ackerbaubericht der mit
einer ätzung von 765,3 Prozent gegen 80,8 Prozent Ende
Juni vecht ungünſtig lautete machte keinen Eindruck

Am Zuckermarkte hat ſich die Nachfrage nach ſofort
lieferbarem Rohzucker recht lebhaft geſtaltet

der reſtlichen für den inneren Verbrauch von der Regierung
beſchlagnahmten Zuckermengen hat die ge nicht zu be
friedigen vermocht Die Raffinerien arbeiten jetzt ſchneller
da ſie größere Mengen und ausgebildete Arbeits

Die Freigabe

Rohware
kräfte erhalten haben Der Großhandel verhält ſich etwas
reſervierter was offenbar mit der Tatſache zuſammenhängt

a daß die Zentraleinkaufegefellſchaft ab Oktober den Preis für
beſchlagnahmte raffinierte Ware um 10 Pf pro Zentner er
mäßigen wird Andererſeits treten die Marmelade und
Schokoladefabriken in bedeutendem Umfange weiter für Korn
zucker als Käufer auf doch ſind die Konſumenten jetzt durch
Regierungsverfügungen ausſchließlich auf die Verteilungs
ſtelle angewieſen Raffinaden per ſofortige Lieferung waren
ſchwer erhältlich Lieferung per September wurde den Ver
käufern förmlich aus den Händen geriſſen

Am Kaffe emarkte war die Stimmung vecht feſt und
die Preiſe zogen erwähnenswert an Die Preisſteigerung iſt

Dieſe Preisſteigerung amlative Momente zurückzuführen
Kaffeemarkte ſteht zu der Preisbewegung in Braſilien

angeſichts der ſehr bedeutenden Zufuhren in Santos und an
geſichts der dortigen Vorräte veträchtlich nachgelaſſen

Am Petroleummarkte iſt das Geſchäft ſehr ſtill
Von Rinnänien ſind größere Zufuhren zu erwarten da die
Regierung nach Auffülkeng der Heeresvorräte und der ſtaat
lichen Vorräte das aus ien ankommende Petroleum
den Petroleumeinfuhrgeſellſchaften zur Verfügung ſtellen wird

Die Petroleumverſorgung für den Winter wird dadurch eine
Galizien macht die

chädigten Petroleum
Inweſentliche Erleichterung erfahren

Wiederherſtellung der von den Ruſſen beſ
gruben und Raffinerien Fortſchritte ſo daß auch von dort eine
Vermehrung der deutſchen Petroleumvorräte in Ausſicht ge
nommen werden kann

Aſcherslebener MaſchinenbauAktiengeſellf vormalsW Schmidt u Co in Aſchersleben Die e
verſammlun i die Jahresvrechnung für 1914/15 underteilte Enſt ng Die n erzielte in 8 am
31 März 1915 beendeten b einen Betriebsgewinnvon 100 08 M B 2462 M Nah Verwendung von
1587 311 M i V 180 115 zu Abſchreibungen verbleibt
ein Reingewinn von 268 796 M i V 85 270 wovon

250 000 M ger Bildung eines Kriegsreſervefonds verwendet
und 26 618 M auf neue Rechnung vorgetragen werden eine
Dividende gelangt wieder nicht zur Auszahlung Der Vor
ſitzende gab der Ueberzeugung Ausdruck daß an den Forde
rungen nach dem Auslande wenig oder gar nichts verloren
gehen dürfte Der Betrieb geriet bei Ausbruch des Krieges
ins Stocken Von Oktober gb aber war das Werk nachdem
die Arbeiterſchwierigkeiten überwunden waven
Abieilungen voll beſetzt Auch im neuen Jahre
ſchaft mit guten Aufträgen verſehen Die h
daß dieſe trotz der Schwierigkeiten in der Materialbeſ g
und der Arbeiterfrage zur Zufriedenheit werden erledigt
werden können

Nitritfabrik G zu Köpenick Die ordentliche Haupt
verſammlung genehmigte die Jahresvechnung laut welcher
nach Schaffung einer Kriegsrücklage von 45 000 M ber ſich
ſodann ergebende Verluſt von 141 331 M dem Reſerve
fonds entnommen wird Die Verwaltung bemerkte auf ver
ſchiedene Anfragen etwa folgendes Die Ergebniſſe der Reiſe
eines Beauftragten des Aufſichtsrats nach Argentinien ſei
ſelbſtverſtändlich durch den Krieg gegenſtandslos geworden
Der Betreffende habe recht wertvolle Jnformationen mit
gebracht die nicht unerheblichen Koſten habe der Aufſichtsrat
aus ſeiner Taſche bezahlt Der Vorſtand habe auf einen Teil
ſeiner Bezüge verzichtet Durch die Stellung der erwähnten
Kriegsrücklage hoffe die Geſellſchaft für die Lagerbeſtände
Konſignakionsläger und Forderungen im feindlichen Aus

lande einen entſprechenden Gegenwert geſchaffen zu n
Sie glaubt auch ſpäter daraus noch Eingänge erwarten zu
dürfen Die Erhöhung des Effekten bzw Beteiligungskontos
ſei auf den Erwerb von Kriegsanleihe reſp auf eine kleine
Beteiligung an der Kriegskreditbark zurlickzuführen Die trotz
verringerten Geſchäftes mir mäßige Abnahme der Unkoſten
ſei aus den außerordentlich hohen Kohlenpreiſen zu erklären
Man war genötigt dieſe Läger ſo aufzufüllen daß die weitere
Fabrikation geſichert war Halbprodukte für die Sprengſtoff
Induſtrie herzuſtellen war die Geſellſchaft außerſtande weil
einerſeits die Anlagen dazu fehlten und die Gebände für die
eigene Fabrikation in Anſprüch genommen waren Jn dem
Gel tz des Unternehmens habe ſich nichts geändert
zudem beabſichtige man auch keine Verkäufe da man dieTerreins ſpäter für eigene Fabrikation verwerten zu können

hoffe Das Unternehmen ſei wie ſchließlich bemerkt wurde
durch die Beſchlagnahme der Schwefelſäure ſtark in Mitleiden
ſchatf gezogen Vertreten war ein Aktienkapital von 466 000
Mark durch 5 Aktionäre

Halliſcher Marktbericht
Donnerstag den 26 Auguſt 1915

ier vro Mandel 00 M Aepfel pro Pfd 19utter pro Stück 0,95 1,05 Birnen vro Pfd
d peke u v Mol 0,15 Pflaumen v Pfd 20 25Kartoffeln Pfd 0,05 0,06 deide leer p 0,40
Vliumenkohl Stck 0 19 0,80 SHetr Pflaum 0,90frſingkohln Pf 0,09 10 Rflanmennnts c
n hl p Vf d 0,06 0,07 Gänſe pro Pfd c

Jg Hähne p S 917Sie vro 5
Hühner v Stfick 2,00 9,00

kohl p Stck 0,15 0,40 Enten vro Stück
ghrrübenpn V 909Kohlrabi v Stck 0,03 05

Rebhühner v St 06 40
Tauben p Paar 20 1,60

algt 2 Stck 0,10ehe p Pf
Kaninchen v St 1,00 1,30

Gurken p Stck
Tomaten v Bd 0,30
Spinat pro Pfd 0

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſeht

0,25
0,05 0,25

0,35

Druck und Verlag e etar für alle und die Provinz Sach u
untee

e
eil und Handen

er Pfennigdorf Auzeigenk

W ne

Verlag von Gedhtüder Verantwortliche Redakteure
Konrad Vehl Veoilitit und Feuilleton Albert Herling
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner

jeftaſten u Sport Walt

deutſchen
und Amerika in direktem Gegenſatz dort haben die Preiſe

zum Teil auf Bedarfskäufe zum Teil aber auch auf ſpeku

inet



Anfang So Uhr
De Großer Erfolg

Geſangsterxte v W Stelnbery

Dperpoſſinger
JAgergasse 1

Täglich
Große patriot Konzerte

der hier so beliebten Musikkapelle Frau Kampe
NModernes relehhaltiges Programm

Um regen Zusprach bittet
Frau Rlaa Beth Winter geb KRenkelmann

2JTheafen
möcellzauber

in 3 Akt v Gebhardt Sehätzler FPerasini
Muſik v Frust Waldeek

Fastav Bertram als Gaſt

Feke Gr Ulrichetr

Pfälzer Schiessgraben
abends

vom T o
Leitung bermuſikmeiſter S

Quartett

NHabeninsel
Freitag den 27 Auguſt von nachm Z 7 Uhr

Großes Konzert
en r eE Kaurzhal

ausgeführt von der HallEinkritt 15 Pf Militär S frei

eter Chor Erſatz r Regt Nr 75
enerS z Szten Hinterbliebener von Gefallenen d Regiments

ftreten d beliebt Burgemeifter Herren Geſangs
Ergebenſt ladet ein Karl Henkelmann

gr nütär Konzert
er Reinerlös

BIIIig

Jiehtig lür lanävirte u Fuhraunternehmer

Haferersatz
E vollständig beschlagnahmefrei haben n

G m b HBrandenstein Co
Canennerweg 2

Uneorische Weintrüuten

Eröffnet in den nächſten Tagen Königſtr 5
Erhalte in den nächſten Tagen den erſten Waggon

hochf ungar Veintrauben
t De und täglich waggonweiſe eintreffend Da
z Billigſte Bezugsquelle ſür Wiederverkäufer

H Scherhag

h

Lichtspielhaus S P

GeneralAnzeiger
ne

VCS

Halle und die Provinz Sachſen

Lichtspiel
haus

Ab Freitag

Der Celzhals
m Schauspiel in 3 Akten

Der feindliche

klieger
Eine Episode aus den deutseh russisehen
Kämpfen bei Snwalki In 3 Akten

Leitung
Fritz

Passage Theuter

Die Shwestemm

Ergreifendes Lebensbild in 3 Akten

In der Haupt Doppel Rolle Eva Spelfer

Ja der Soldatel

Lustspiel in 2 Akten

In der Hauptrolle Anna Mller Limkco

h

ſtaltiheater Orchegter

Eintrittspreis
pro Perſon 35 Pfg

Gusetrümpke
von 35 Pfg än

Brose Gr Sandberg Sam Zinugerſcht

59 Rabatt in Marken

Die zur Konkursmaſſe des Lederhändlers S
Neufeld zu H alle a

Max Knoche Konkursverwalter
Hermannſtraße 5

riedi am e G e örigen
e Putuleder thoſenLederwaren Wer Soler en a

Taxpreis 2553 50 ſowie die Kontor u Lederkeller
Einrichtung darunter 1 grygex eiſerner GeldſchrankS Mk ſollen im ganzen verkauft werden
gunts wecke d Bgfchtigung ſind d Geſchäftsräume am

auhof 1 a 30 u 31 Aug 1915 vorm 11 Uhr geöffnet
Verzeichnis u Verkaufsbedingung

u Weſchale tet Band be
m Geſchäftsloka auhof 1 abzukaution 500 Mk sagen z 468Halle a S den 26 Auguſt 1915

daſelbſt aus
vorm 11 Uhr

Bietungs

Anoſſo Theater
Heute abend 82 De Vorletzte Aufführung

Schwank in 4 Akten von Rudolf Horwitzr aceahenteuer

z 26 Auguſt 1915

Gnuter Schütze

Off u P 9975 g d Exp

ſ Gel Rebhühner u Haſen
abzuſch Ev geg Erſt desbald Witte h

Freitag d 27 Auguſt
eld
Bl

BI 10 Septbr

verrefst
Dr Oemlsch

S u Matraugen werden
fing auf gearbeitet von

D Dippold Adolfſtr 9 o151

ſtünn
Inb G Slevogt ho3683

z Bis 12 Vir nachts
Großctacthetrieb

Donnerstag und Preitag
Patriotischo Konzerte

nachm 31 Uhr
Kurkonzert

vom e440

z reiſterVolkmann

h

jeder Frt
ſchnell billig neſchmachvo

General NAnzeiger

Damen Orehester Dalila

ſomerſtan ſaenan

J Landwebratr a Riebeckplatz
Tägl patriotiseh Konzert

Div Eis und Eisgetränke S
Angenehmer Garten 670

Jeden Freitag
Sehlaehtelest

Otto Später
Naekt Steinweg 18 o117

7

in beiden Theatern die neuesten Aufnahmen
von allen Kriegsschauplätzen u a Warschau

sowie ein auserlesenes Beiprogramm

r rer er r rer er rTFmpfehle für m e Wmpfehle für morgen eitaggut ung Leberwürschen

nach Berliner Art für Sonnabend
Schmorbratenſowie alle anderen De Fleiſch und Wurſtwaren De

u in nur prima Qual Jed Abend warme e
Tel P Bauermann m daümartt

zur feierlichen
Nagelung eines

Beginum
Natur von L v Beethoven Sang und Klangvon C Isenmanv Sang und Klang
treue deutsche Herz von Julius Otto S

Einladung
Gedenk GObelisk

7 Jahresta 77 T Da Tannenb
ar und Verp ngsstellen im ampfgobiot rn1915 im Liebe e

zum Besten der 83 Halleschen
onnabend d 28 Augustdes Reichshofes zu Halle a Alte Promenade 6

Die Weiherede bält Herr Pastor von Broeeker Halle a S
geführt von dem Hallesehen Gesangverein Sang und Klang

Kirchl Sang und Klang 6
Halle a den 26 August 1915

Profeasor Dr Abderhalden
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Kriegserinnerungstafel
26 Auguſt 1914

Die Feſtung Longwy kapituliert 3600 Ge
fangene

Durch die vorhergegangenen Siege der
Deutſchen iſt die franzöſiſche Frontjetzt ſo weit
erſchüttert daß die deutſchen Truppen auch
auf der Linie von Cambrai bis zu den Süd
vogeſen in Frankreich einrücken können

Der Bürgermeiſter von Brüſſel teilt dem
deutſchen Kommandanten mit die franzöſiſche
Regierung habe der belgiſchen amtlich die
Unmöglichkeit irgend welcher Unterſtützung
eröffnet da ſie ſelbſt völlig in die Defenſive
gedrängt ſei

Die engliſche Armee wird nördlich Saint
Quentin ſchwer geſchlagen ſie verliert
mehrere 1000 Gefangene ſieben Feldbatterien
und eine ſchwere

26 bis 28 Auguſt 1914
Dreitägige ſcharfe Kämpfe bei Tirlemont

in Belgien Vier belgiſche Diviſionen ver
ſuchen dem inzwiſchen ſchon gefallenen
Namur Erſatz zu bringen z am 28 gehen ſie
fluchtartig zurück

Lokales
Halle den 26 Auguſt 1915

Vom Halliſchen Produzentenmarkt Mit Rückſicht
auf die Lage der Räume in denen die von der Stadt
gekauften Kartoffel und Gemüſevorräte untergebracht

ſind und die leichtere Heranſchaffung der von aus
wärts kommenden Waren werden die vom Magiſtrat
eingerichteten Produzentenmärkte von morgen
Freitag an auf dem Hallmarkt abgehalten Die
Konſumentenkreiſe werden darauf hingewieſen und ge

beten im Jntereſſe eines billigen Einkaufs von Kar
toffeln Gemüſe und Obſt von der Einrichtung möglichſt
viel Gebrauch zu machen

Das Eiſerne Kreuz wurde dem 17jährigen Kriegsfreiwilligen Musketier Ernſt Silber gen W lumen

berg von hier im Reſ Jnf Regt Nr 55 verliehen
Ferner dem Unteroffizier Hermann Ganzke unddem Gefreiten Otto Ganzke beides Sohne des

ln 1
mm

nun

Dachdeckermeiſters Max Ganzke Schülershof 6 hier 6
Anuszeichnung Der Jnfanteriſt Albert Ka

prolatis im Anh Jnf Nr 93 ein Neffe des Kauf
manns irre Kaprolatis wurde mit dem Anhaltiſchen
Friedrichskreuz ausgezeichnet

Militäriſche Perſonalveränderungen Zum Leut
nant ernannt Feldwebelleutnant Ziems Halle im
erd et Nr 238 Befördert zum Leutnant der
Reſ der Offizieraſpirant v Fiſcher Treuen feld
Gek im Feldart Regt Nr 19 zum Leutnant der

ndw Jnf 1 Aufgeb Fähnrich der Reſ Schmidt
Halle im Jnf Regt Nr 88

Heimſtätten für unſere Krieger Zur Erreichung
des großen Zieles hat ſich auf Veranlaſſung des Bundes

deutſcher r der Hauptausſchuß fürKriegerheimſtätten gebildet Daß der Ge
danke der Kriegerheimſtätten tief in unſerem Volke
wurzelt zeigt die Entwicklung der Bewegung Mitte
März 1915 wurde der Hauptausſchuß gegründet und
ſag nach vier Monaten hatten ſich über 1000 Organi
ationen mit mehr als 2 Millionen Mitgliedern an

Der Hauptausſchuß erſtrebt ein Reichs
etz wodurch den heimkehrenden Kriegern die Möglich

eit gegeben wird mit öffentlicher Hilfe im Reiche oder
den Kolonien eine Heimſtätte zu erwerben ſei es zum
Zwecke ländlicher oder gärtneriſcher Siedelung ſei es
um Erwerb eines Wohnheimes Die Heimſtätten
ollen billig unverſchuldbar und unverlierbar ſein Da
mit auch Unbemittelten die Anſiedlung möglich iſt ſoll
der Boden nicht gegen Bargeld ſondern gegen eine
mäßige unkündbare Rente abgegeben werden Durch
Uebergabe des billigen Bodens gegen eine mäßige
Rente wird verhindert daß der Krieger ſeine Heim
ſtätte nur zum Zwecke des augenblicklichen Gewinnes
wieder verkauft Er hat alſo ein lebhaftes Jntereſſe
möglichſt bis zu ſeinem Lebensende W dem billigen
Rentengute zu bleiben So wird er bodenſtändig und
wahrhaft wurzelfeſt Wenn Reich Staat und Ge
meinde zuſammenſtehen dann iſt noch viel Land für die
Kriegerheimſtätten vorhanden Aber das große Werk
kann nur gelingen wenn ein jeder mithilft Wer dem
Gedanken der Kriegerheimſtätten zuſtimmt der wende
ſich an den Hauptausſchuß für Kriegerheimſtätten
Berlin NW 23 Leſſingſtraße 11

Am neuen Sparkaſſengebände in der Rathaus
ſtraße zeigt ſich jetzt nachdem das Gerüſt von der Süd
weſtecke entfernt worden der wunderſchöne Erker ein
Stück mittelalterlicher Kunſt in ſeiner vollen Schönheit
Dieſes großartige Stück Eichenholzbildhauerei iſt be
kanntlich beim Abbruch des vormals Elſäſſerſchen
ſchmalen Hauſes in den Kleinſchmieden 2 fein ſäuberlich
abgenommen und mit Genehmigung des ſpäteren Be
ſitzers Kaufmann A Michel in ſtädtiſchen Beſitz über
gegangen Bei geeigneter Gelegenheit ſollte das Kunſtwerk Feine Verwendung finden Dieſe fand ſich beim
Neubau des nach dem Entwurf des Stadtbaurats Joſt
errichteten Sparkaſſengebäudes Der ganze Erker konnte
allerdings bei der unterſchiedlichen Höhe nicht an
ebracht werden man ließ daher das Mittelſtück ausbas noch im Jnneren des Gebäudes neben anderen

olzkunſtwerken aus dem abgebrochenen alten Gebr
eitzſchen Hauſe Gr Ulrichſtr 2 Verwendung finden

wird Jm ſtädtiſchen Muſeum konnten dieſe viel Raum
beanſpruchenden Sachen keine rechte Verwendung finden
daher kam der Gedanke ſie im neuen Sparkaſſen
gebäude anzubringen recht gelegen Hier kann ſich
jedermann mit Muße an ihnen erfreuen Der Erker
iſt in denſelben bunten Farben wiederhergeſtellt die ihn
in früherer Zeit zierten

Wandlungen im Trödelviertel Geht man jetzt
über den Schülershof ſo erkennt man das dortige Alt
W kaum wieder ſo groß ſind die hier im allgemeinen

erkehrsintereſſe vorgenommenen Aenderungen Durch
Beſeitigung des vormals Kaufmannſchen dann ſtädti
Wer Eckhauſes Markt Schülershof konnte eine breitere
Fahrſtraße geſchaffen werden Um die frühere Steigung
der Straße weſentlich zu verringern mußte tief aus

eſchachtet werden die Folge war daß die e auf
eiden Seiten nächſt dem Marktplatze ſehr hoch zu liegen

kamen Eine Abhilfe wurde geſchaffen indem jedes dieſer
Fewer eine Freitreppe mit eiſernem Geländer erhielt

an rechnet damit daß mit der Zeit alle dieſe alten
Gebäude Neubauten Platz machen und dann die Frei
treppen von ſelbſt fallen Der Magiſtrat wollte auch
das kleine Häuschen Schülershof 11 Ecke der Zapfen

erwerben und niederlegen laſſen Da mit dem
eſitzer Milchhändler Harniſch keine Einigung über

zeiger für Halle und die Pros

den Preis erfolgte ſo verzichtete man auf den Erwerb
und ſef ſi der Verlegenheit daß man vor
dem tief gelegenen Häuschen en ampe mit Geländer
errichtete und durch eine hinabführende Treppe aang
zum Hauſe ſchaffte Die Straße Schülershof iſt bis zur
Oleariusſtraße be ktert Hier eit ie durch das
Kloppeſche Haus das die Stadt ebenfalls ankaufen und
niederlegen wollte was indeſſen des hohen Preiſes
Prgen nicht möglich war eine geringe Beengung Sonſt
ind noch im Hallenterrain alte Bauſtellen mit Ein
riedigungen verſehen und nach der Ritterſtraße z eine
reppe aus Stein an Stelle des früheren holprigen

Berges errichtet
Einkommenſteuerverhältniſſe der Provinz Sachſen

Nach der Preußiſchen Einkommenſteuerveranlagung für
das Jahr 1914/15 ſind in den Größſtädten der Provinz
Sachſen mit einem Einkommen von mehr als 900 bis
3000 Mark veranlagt in Magdeburg 64 027 phyſiſche
Zenſiten im Vorjahre 62 042 Halle 38601 38 450
Erfurt 25 680 25 570 Halberſtadt 8251 8124 Zeitz
6499 6096 Nordhauſen 5559 5008 Die Eigentümlich
keit aller Großſtädte insbeſondere ſolcher mit Jnduſtrie
daß der Anteil der Zenſiten mit einem Einkommen von
900 bis 3000 Mark etwa 90 Prozent aller Zenſiten be
trägt zeigt ſich bei einem Vergleiche mit der Zahl der
Zenſiten die zu einem Einkommen von mehr als 3000 M
veranlagt ſind Sie zu in Magdeburg 11 087
10 454 Halle 7399 6975 Erfurt 4942 4753 Halber
ſtadt 1775 1727 Zeitz 898 838 und Nordhauſen
1455 1337

7 W und Fernſprecher Von berufener Seite
wird e ingewieſen daß in letzter Zeit verſchiedent
lich feindliche Agenten verſucht haben die Stellung von
Truppenteilen dadurch zu ermitteln daß ſie ſich be
ſonders auch durch Fernſprecher angeblich im Auf
trage höherſtehender Perſönlichkeiten bei Familien nach
deren im Felde befindlichen Angehörigen ſowie nach dem
Truppenteil und Aufenthaltsort erkundigt haben Es
wird daher dringend davor gewarnt in ſolchen in
irgendwelche Auskunft zu erteilen Vielmehr muß ver
ſucht werden durch ſeſerae Anfrage bei dem betreffen
den ar re h eſtzuſtellen von welcher Stelle aus
die Anfrage erfolgt Alle auf dieſen Zweig der
Spionage bezüglichen Wahrnehmungen ſind
geſäumt der Polizei mitzuteilen

Laßt die Lehrlinge auslernen Der Mangel an
männlichem Arbeitsperſonal hat dazu geführt daß in
vielen Fällen Handwerkslehrlinge die kurz vor der Be
endigung ihrer Lehrzeit ſtanden die Lehre aufgaben
weil der Verdienſt der ſich ihnen bei Beſchäftigung in
Fabriken ufw zurzeit bietet die Vergütung die ein
Lehrling v zu erhalten pflegt weſentlich überſchreitet
Mag auch oft Bedrängnis der Eltern die Urſache hier
ſar geweſen ſein ſo wird doch dem jungen Mann mit
olchem Abbruch der Lehrzeit nur ſchlecht gedient denn
er verliert für immer die Anwartſchaft auf die beſſeren
Ausſichten die ſich gelernten Arbeitern a ihr
ſpäteres Fortkommen bieten Eltern Vormünder uſw
ſollten deshalb ſorgfältig darüber wachen daß ihre
Schutzbefohlenen nicht um eines augenblicklichen Vor
teiles willen ſich beſſere Ausſichten für das ganze Leben
verſcherzen abgeſehen davon daß für die Wieder
belebung des deutſchen Wirtſchaftslebens nach dem Kriege
das Vorhandenſein genügender fachmänniſch geſchulter
Arbeitskräfte von der größten Bedeutung ſein wird

Deutſchmädchenbund Der Vorſtand des Viktoria
Luiſe Hauſes hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen
die jungen Mädchen in Halle welche keinem Jung
frauen oder ähnlichem Verein angehören zu einem
Deutſchmädchenbund zu ſammeln der wie die Jugend
wehr die männliche Jugend ſo die Jungmädchenwelt
vereint um auf religiöſer und nationaler Grundlage ſie
zu guten Deutſchen zu erziehen und zu bilden Die
beiden neu in den Vorſtand eingetretenen Herren Land
richter Schimmelpfennig und Paſtor Knoblauch ſind
beauftragt worden zuſammen mit der erſten Vorſitzenden
des Viktoria Luiſe Vereins die vorbereitenden Schritte
d tun Die Herren haben auch ſonſt ihre Mitwirkung
ei dieſer wichtigen nationalen Sache zugeſagt

Feldpoſtſendungen für die Marine Ueber die Feld
v für Marineangehörige beſtehen noch Zwei

erner un

l Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Be
timmungen über die Feldpoſt für die Kaiſerliche

arine in den bei allen Poſtämtern aushängenden
Merkblättern für Feldpoſtſendungen enthalten ſind Sie
können dort eingeſehen werden auch wird an den Poſt
ſchaltern Auskunft erteilt Feldpoſtpakete für die in
Belgien befindlichen Marinemannſchaften ſind nach wie
vor an die Paketſammelſtelle des I Erſatz Seebataillons
in Kiel oder die Paketſammelſtelle der II Torpedodivi
ſion in Wilhelmshaven zu ſenden je nachdem der Emp
fänger aus dem Oſtſee oder Nordſeeſtationsbereich ins
Feld gerückt iſt Jſt den Abſendern nicht bekannt aus
welchem mr ihre Angehörigen ins Feld gerückt ſind
dann können die Pakete nach Wahl des Abſenders an
eine der beiden Paketſammelſtellen geſandt werden
Näheres geht ebenfalls aus den Merkblättern hervor

Ein feindlicher Feldzugsplan gegen die deutſche
Getreideernte ſt wie von zuſtändiger Seite mitgeteilt
wird vom ruſſiſchen Generalkonſulat in Genf ent
worfen worden Er iſt darauf gerichtet an einem noch
wicht beſtimmten Tage möglichſt viele deutſche
Getreideſpeicher und Lager durch Feuer zu zerſtören
Außer gedungenen Brandſtiftern ſollen auch Militär
flugzeuge dabei mitwirken Es ergeht daher an jedem
Einzelnen die dringende Bitte auf Landſtreicher und
Verdächtige beſonders zu achten und über verdächtige
Wahrnehmungen ſofort Anzeige zu machen Zugleich
wird aber auch der Schutz der Erntevorräte
egen Feuer von dringender Bedeutung Vor alleme man darauf daß die Kinder keine Streichhölzer in

die Finger bekommen und gehe ſelbſt mit Licht und
Feuer ſehr vorſichtig um Dringend notwendig er
cheint es beſondere Getreidediemen durch freiwillige
Feuerwachen beſchützen zu laſſen

Schaffnerinnen bei der Fernbahn Die weiteren
Einberufungen zur Fahne haben in vielen Fabrik
betrieben zur Einſtellung von Gefangenen geführt die
allerdings nur notdürftig als Erſatz gelten können
Beſſer erſcheint es Frauen ſoweit es eben möglich iſt
mit zur Arbeitsleiſtung J insbeſondere die
jenigen deren Männer im Felde ſtehen Wie wir hören
werden zurzeit auch auf der Fernbahn Halle Merſe
burg Schaffnerinnen ausgebildet nachdem bereits auch
beim Gleisbau mit gutem Erfolg Frauen beſchäftigt
werden Um etwaige Jrrtümer zu vermeiden ſei noch
bemerkt daß die angekündigte verſuchsweiſe Durchfüh
rung des Straßenbahnzuges um 11 Uhr 30 Min abends
ab Halle Riebeckplatz nach Merſeburg nur an Sonn
tagen geplant iſt wie dies nunmehr auch an den
Haupthalteſtellen bekannt gemacht iſt An Werktagen
t letzte Zug von Halle nach Merſeburg um
10 rErholungsurlaub der ſtädtiſchen Arbeiter Der Orts
verein der ſtäd tiſchen Arbeiter HirſchDunker
befaßte ſich in ſeiner letzten Mitgliederverſammlung zu wieder
holten Malen mit der Frage des Erholungsurlanbs All
gemein iſt nun die Anſicht vertreten daß die Zeit vorüber
ſein möchte unterſchiedlich zu handeln Die Beamten der
ſtädtiſchen Verwaltungen und alle die Bureaudienſt tun
haben auch während der Kriegszeit den Sonnabendnachmittag
frei Außerdem erhalten in dieſem Sommer alle männlichen
wie weiblichen Beamten und Angeſtellten 4 Wochen lang jeden

a h Ah gewährten S entſpricht nur iſt der einzige
Unterſchied daß dieſe Leute Halle nicht verlaſſen können
Jmmerhin bedeutet das eine kleine Erholung Anders liegt
die Sache für die ſtädtiſchen Arbeiter und Handwerker Dieſe
haben ein einziges Mal für die Weihnachtsfeiertage 1913 Lohn

Schluß vor den hohen Feſten iſt in Fortfall gekommen und
der ſchon lang gewünſchte und erwartete frühere Schluß am
Sonnabend iſt wohl für Beamte aber nicht für die Arbeiter

durchführbar Dieſe glauben aber beſtimmt daß in Halle
niemals wiederholen dürfte Kein Wunder daß die Leute
abgeſpannt ſind und ganz ungewollt eine Müdigkeit eintreten
Betrieben der Beleuchtung vor allem dem Gaswerk dem

auch das Elektrizitätswerk nicht nachſtehen dürfte ſind die
dort beſchäftigten Arbeiter und Handwerker ſeit Beſtehen der
Werke wohl noch nie ſo angeſtrengt tätig geweſen wie es jetzt
durch den Petroleummangel ſeit der ganzen Dauer des Krieges
der Fall iſt eine Erſcheinung die ſich nach dem Kriege
niemals wiederholen dürfte Keni Wunder daß die Leute
abgeſpannt ſind und ganz ungewollt eine Müdigekit eintreten
muß Das iſt um ſo mehr erklärlich da auf der einen Seite
gewaltige erhöhte Leiſtungen verlangt werden auf der anderen
Seite durch die außergewöhnlichen hohen Lebensmittelpreiſe
die Ernährung bis zur Unterernährung herabſinkt und ſchließ
lich jede Möglichkeit der Erholung verſagt bleibt Es wird
noch darauf hingewieſen daß noch viele dieſer Leute zum
Heeresdienſt einberufen werden können Die Zahl der zur
Verfügung ſtehenden Arbeitskräfte wird damit immer geringer
und von dieſen die die Heimarmee bilden würden weil über
arbeitet und unterernährt ein Teil erkranken Es könnte
ſomit dahin kommen daß ſtädtiſche Betriebe faſt gänzlich ohne
Arbeitskräfte ſind dann dürfte es aber zu ſpät ſein Wenn
nun auch ſchon ſpät ſo dürfte es doch nicht zu ſpät ſein die
Frage der Löſung näher zu bringen und Verſäumtes nach
zuholen Es ſoll nun Anlaß genommen werden daß Magiſtrat
und Stadtverordnetenkollegium ſich mit dieſer Angelegenheit
beſchäftigen um dieſe Unterſchiedsgrenze zu beſeitigen

Der Erſte Schreberverein Halle Süd konnte auch in
dieſem Jahre während der Sommerferien in ſeiner Anlage am
Beeſenerweg eine Milchkolonie für ſolche Kinder ins
Leben rufen denen es nicht ermöglicht werden konnte in einer
Sommerfriſche oder im Anſchluß an eine Ferienkolonie in
der ſchulfreien Zeit fern vom Getriebe der großen Stadt
Erholung zu ſuchen ſich zu kräftigen zu neuer Schularbeit
Leider war es dies Jahr nur möglich 120 Kinder aufzunehmen
bei deren Auswahl aus der großen Zahl der Bewerber in
erſter Linie diejenigen Berückſichtigung fanden deven Väter im
Felde ſtehen Zur Beſtreitung der Unkoſten hatte in dankens
werter Weiſe der Magiſtrat 300 M beveit geſtellt auch der

Verein zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft deſſem
Ziele hier ja in unmittelbarer Weiſe gedient wurde hatte

der guten Sache noch kleinere Beiträge eingegangen ſo daß
alle Unkoſten gedeckt werden konnten Die Firma Moſt hatte
zu einer beſonderen Labung der Kinder reichlich Schokoladen
pulver geſchenkt Täglich konnte jedem Kinde vormittags und
nachmittags Liter gute Milch welche die Niemberger
Molkerei lieferte und dazu ein Brötchen verabreicht werden
zu deren Erlangung ebenfalls der Magiſtrat einen Erlaubnis
ſchein ausſtellte Unter Leitung einer Kleinkinderlehrerin und
einiger Herren des Schreberveveins tummelten ſich die Kinder
im fröhlichen Spiel auf dem geräumigen Spielplatz oder
unternahmen Wanderungen und Badegänge Aus der Schar
der Kinder hatte ſich eine Trommler und Pfeiferabteilung
gebildet deren kriegeriſche Muſik ſo recht zum Kriegsſpiel der
Knaben im ſelbſterbauten Schützengraben ſtimmte oder beim
Wandern die müden Beine wieder ſchneller im Takte gehen
ließ Der regelmäßige Genuß guter Milch und vor allem
der Aufenthalt und die Bewegung im Freien hatten auch in
dieſem Jahre ihre gute Wirkung auf die Kinder nicht ver
fehlt Das Körpergewicht der meiſten Kinder hatte zu
genommen die vorher blaſſen Wangen waren gerötet die Ge
ſichter gebräunt Frohſinn und Heiterkeit dieſe Grundfaktoren
kindlichen Wohlbefindens waren wieder eingekehrt und be
lebten die Kinderherzen Ein Gewinn für die Kinder den
jeder Freund der Jugend mit Freude begrüßen wird Ein
Spielfeſt daß leider nicht gerade vom Wetter begünſtigt
wurde ſchloß die ſchönen Tage Möchten ſich doch auch in
den kommenden Jahren offene Hände und willige Herzen
finden dieſe ſo ſegensreiche Einrichtung für unſere Großſtadt
jugend durchzuführen Der Vorſtand des Erſten Schreber
vereins iſt ſtets bereit dafür Anregungen und Mittel ent
gegenzunehmen

Wohltätigkeits Konzert in Bad Wittekind Das
geſtern abend zum Beſten der von der Provinz Sachſen
und dem Herzogtum Anhalt für unſere Verwundeten
im Oſten errichteten Verpflegungsſtellen im Garten des
Bades Wittekind veranſtaltete Konzert hat ein
glänzendes Kaſſenergebnis gehabt denn die Fülle der
Beſucher reichte ſicher nahe an das vierte Tauſend
heran Aber auch das künſtleriſche Ergebnis iſt hoch
angeſchlagen Die drei Kapellen das Halliſche Stadt
theater Orcheſter unter Kapellmeiſter Fritz Volk
manns bewährter feinſinniger Leitung der Kapelle
des 7 Landſturm Jnf Erſatz Bataillons aus Merſe
burg die Kapellmeiſter P Börner Altenburg diri
gierte und das vom Kgl Obermuſikmeiſter Karl
Steuer temperamentvoll geführte Trompeterkorps
der Erſ Abt unſerer 75er gaben ihr beſtes Dazu
kamen vorzügliche Einzeldarbietungen zweier heimiſcher
Künſtler die ſich in den Dienſt der guten Sache geſtellt
hatten Kammerſänger Franz Schwarz er
freute die Zuhörer mit ſeinem mächtigen klangvollen
Organ und erntete jubelnden Beifall Er ſang u a
auch die von Konſervatoriumsdirektor Bruno Heyd
rich unter dem Titel Deutſcher Spruch vertonten
Worte Bismarcks aus der denkwürdigen Reichstags
ſitzung vom 6 Februar 1888 Konzertſänger Erich
Augspach der verwundet aus dem Felde zurück
gekehrt iſt trug in Feldgrau mehrere Lieder gleichfalls
unter ſtarkem Beifall vor Die ſorgſam ausgewählte
Vortragsfolge des Abends war ſo reichhaltig daß die
ſchöne Veranſtaltung erſt in der zwölften Stunde ihr
Ende fand

Das 6 volkstümliche Konzert des Stadttheaterorcheſters
findet vielfachen Wünſchen entſprechend am Sonnabend abend
814 Uhr im Volkspark Burgſtraße 2 ſtatt Selbſtverſtänd
ſind die im Volkspark liegenden Verwundeten zu dieſem
Konzert als Gäſte willkommen Das Programm bringt
wiederum nur ausgewählte Werke Als Soliſten treten auf
die Herren Konzertmeiſter Otto Hagel Violine Piſtonvirtuos
Ernſt Krüger K Hoffmann Flöte Der Eintrittspreis be
trägt 20 Pf pro Perſon

Glück Ueber dieſes Thema wird am Sonntag abend
814 Uhr im großen Saale der Stadtmiffion Paſtor Winter
berg einen Vortrag halten

Geſtohlene Aepfel Jn der Nacht zum 24 Auguſt
warf wie ſchon gemeldet ein Unbekannter in der
Ludwig Wucherer Straße als er einen Polizeibeamten
kommen ſah einen Sack mit etwa einem halben Zentner
Aepfeln die er wahrſcheinlich geſtohlen hatte fort und
floh Der Beſtohlene wolle ſich bis zum Abend des
27 Auguſt 1915 bei der Kriminalabteilung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 20 oder 24 melden da ſonſt über die

Aepfel anderweitig verfügt wird
Kellerdiebſtähle Jn der Seebener Straße amAngerweg und in der Marthaſtraße drangen Diebe in

die Kellerräume verſchiedener Grundſtücke ein und
ſtahlen durch Aufbrechen der Kellertüren eingemachtes
Obſt Gemüſe und Wurſtwaren Ermittelungen nach
den Tätern ſind im Gange

Zuſammenſtoß Vor der Hauptpoſt ſtieß ein
Motorwagen der ſtädtiſchen Straßenbahn mit dem

endet eines auswärts wohnenden Viehhändlers zu
ammen Durch den Zuſammenſtoß wurde das Fuhr

werk erheblich beſchädigt während der Beſitzer Ver
wur gen am linken Arme davontrug Die Schuld trifft
den Motorwagenführer

Unfall Geſtern abend brach ein Arbeiter beim
Abladen von Eiſenbaſſins auf dem Güterbghnhof den
rechten Arm

Aus dem Vereinsleben
i Vereinigung deutſcher Eiſenbahner Freitag

erhalten vor und nachdem nichts wieder Auch der frühere der

C

abend s Uhr 14 Jahresverſammlung im Vereinszimmer

100 M beigetragen Außerdem waren von anderen Freunden E

der Amgebung
Granau 25 Auguſt Unfall Der 18jährigArbeiter Kr von Nietleben i in er Kern

im Maſchinenraum mit dem Treibriemen in Berührungwas ſtreng verboten iſt und erlitt derartige d
wunden daß der Bedauernswerte der Halliſchen Klinik
zugeführt werden mußte

Auszeichnung Eine
r

S Lochau 25 Auguſt A
freudige Ueberraſchung bereitete Rpternſf ier Hartmann der hieſigen Gemeindevertretung we S er als
Mitglied angehört durch die Mitteilung daß das Reſ
Jnf Regt zu in dem er kämpft mit zu dem
erſten zählt das ſiegreich und geſchloſſen in
einzog Dem tapferen Krieger iſt für ſein
ragendes t in den Kämpfen zuvor das
Kreuz verliehen worden Einem anderen Lochauer
Krieger dem Oberjäger Alfred Rennemann
vom 4 Jägerbataillon iſt das ihm verliehene Eiſerne
Kreuz eigenhändig von ſeinem Bataillonskommandeur
angeheftet worden

g Bruckdorf 25 Auguſt Unerhörte Frevel
tat Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
vergriffen ſich Frevlerhände an der auf dem Ottoplaß
hier zum 100jährigen Gedächtnis der Schlacht bei
Leipzig vor zwei Jahren gepflanzte Friedenslinde durch
Eindringen in die Umgitterung und brachen gewaltſam
die Krone herunter Den eingehenden Maßnahmen des
Gemeindevorſtehers Milius in Verbindung mit den
Ermittelungsunternehmungen der S r
Deiſtler Dieskau und Schultz II Döllnitz iſt es ge
lungen die Täter feſtzuſtellen Drei junge Burſchen
aus Oſendorf und Radewell ſind der Tat überführt und
haben dieſe bereits eingeſtanden Jn fraglicher Nacht
zwiſchen 12 und 1 Uhr waren 5 von Dieskau kommend
unweit der Reidebrücke vom Nachtpolizeibeamten wegen
Lärmens und Unfugs bereits zur Ruhe verwieſen hatten
ſich höhniſch gegen dieſen benommen und dann die Tat
verübt Jn derſelben Nacht in der dieſe Freveltat ge
ſchah ſind auch auf der Straße von Bruckdorf nach
Oſendorf von zwei Apfelbäumen die Kronen mutwillig
heruntergeriſſen Auch dieſe Tat wird wohl auf das
Konto der drei Burſchen zu rechnen ſein

Zurk Trebnitz bei Merſeburg 24 AuguſtEr nte Feld ierſtah e Obſternte
Während die Getreideernte bei den kleineren Wirt
ſchaften als beendet betrachtet werden kann haben die
Niederſchläge der letzten Woche weiteres Einbringen derGetreidearten bei mittleren und größeren Segen
ſehr verzögert Einige Pläne C ſogar noch auf dem

iſerne

Stiele und können erſt nach Eintritt beſſeren Wetters
geborgen werden Auch auf den hieſigen Fluren
nehmen die Feldiebſtähle von Tag zu Tag zu Beſonderswerden von den Langfingern die Gurtenfeider eſtraft
ſo daß einige Beſitzer ſchon erheblich geſchädigt et

Die Obſternte verſpricht mit Ausnahme der Pflaumen
eine recht gute zu werden Aepfel und Birnbäume be
ſtimmter Sorten hängen ſehr voll ſo daß vorausſichtlich
reichlich geerntet werden kann

Niemberg 26 Auguſt Seltenes Je
jubiläum Am Freitag feiert das Auguſt Rauch
fußſche Ehepaar das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit
die Jubilarin zugleich das 45jährige Dienſtjubiläum als
Bezirkshebamme des Amtsbezirk Niemberg

Querfurt 25 Auguſt Vom Zuge über
fa hren Von dem Perſonenzuge Vitzenburg Quer
furt der nachmittags 3 Uhr 15 Min in Querfurt ein
geht wurde geſtern am Uebergange des Weges zwiſchen
der Kloſtermühle und dem Querfurter Kalkwerke die
Frau des Kalkwerkarbeiters Kolbe aus Thaldorf über
fahren Da die Frau die einen Korb mit Kartoffeln
trug in Pantoffeln ging konnte ſie wohl nicht ſchnell
enug ausweichen Ein Fuß iſt gänzlich verloren
edauernswerte Frau deren Mann ſeit Kriegsbeginn

im Felde ſteht und die für 6 kleine nerkß ſorgen hat
wurde mit dem Abendzug nach der Halliſchen Klinik
überführt

Eisleben 25 Auguſt Wertvolles Ge
ſchenk Dank den Bemühungen unſeres Oberbürger
meiſters und der Opferwilligkeit dreier hieſiger Bürger
erhät demnächſt das Trauungszimmer des Standes
amtes im früheren Gerichtsgebäude der Herrenſtraße
einen wertvollen künſtleriſchen Schmuck einem
Zimmer des Hauſes rein 8 das zuletzt vomdem kürzlich verſtorbenen Regiſtrator Enke bewohnt
war befinden ſich ſeit banger Zeit gemalte Gobelin
tapeten Die Enkeſchen Erben hatten dieſe dem
Provinzial Muſeum in Halle zum Kauf angeboten Am
4 Auguſt waren der Direktor des Provinzial Muſeums
und der Provinzialkonſervator in Eisleben um dieTapeten zu beſichtigen Beide waren der Anſicht daß

die Tapeten aus der Mitte des 18 Jahrhunderts
ſtammten und daß ſie der Erhaltung in der Stadt Eis
leben und möglichſt ſir di ſehr wert Sie

Stadt den Vortritt für die Erwerbungwollten gern der S
laſſen zumal ſie für das ſich auf die Vorgeſchichte
beſchränkende Provinzigal Muſeum nicht als Aus
ſtellungsgegenſtand in Betracht kämen Den ge
forderten Preis hielten die Herren für durchaus an
gemeſſen und die Verwendung der Tapeten zur Aus
ſchmückung des Trauzimmers für beſonders geeignet
Dr Rieſe mit dem die Herren deshalb verhandelten
erbat hierauf ſofort von den Enkeſchen Erben ein feſtes
Angebot Die Stadtverordneten Haubner und Weitzel
und Herr Goldſtein erklärten ſich auf ſeine 3 e ſofort
mit Freuden bereit dies Opfer im Jntereſſe Er
haltung dieſer kulturgeſchichtlich wertvollen kunſtgewerb
lichen Erzeugniſſe für die Stadt zu bringen ſo iſt es
gelungen die Tapeten für die Stadt zu e alten Sie
ſind zunächſt vorſichtig abgenommen und in Verwahrung
genommen worden Es wird beabſichtigt ſie nach er
folgter Reinigung und Ausbeſſerung nach Vorſchlag und
unter Leitung des Herrn Provinzialkonſervators im
Trauzimmer im zweiten Verwaltungsgebäude als
Wandbekleidung anzubringen

Laucha 25 Auguſt Unfall u ehenben
Der achtjährige einzige Sohn des im Felde ſtehenden
Arbeiters Seiße ſtürzte beim Spielen in der Scheune
des Landwirts Eckardt auf die Tenne herab und erlitt
außer anderem Schaden eine ſchwere Gehirn
erſchütterung Verhaftet und durch unſeren Wacht
meiſter ins Nebraer Amtsgerichtsgefängnis abgeliefert
wurde der Monteur weil er einem Gutsbeſitzer in
Carsdorf 600 M entwendet hat von denen er noch
350 M beſaß Er hat die Tat eingeſtanden

r Halberſtadt 25 Auguſt Einen jähen Tod
fand heute nachmittag der 16jährige Sohn des Ar
beiters Köhler hier Er hatte ſich am Rand eines
Ackers an der Harsleber Landſtraße wo ein Dampf
pflug tätig war ſchlafen gelegt und wurde von deſſen
Maſchine über Kopf und Oberkörper gefahren ſo daß
der Tod ſofort eintrat Dem Führer der Maſchine
trifft keine Schuld da er den jungen Menſchen von
ſeinem Stand aus nicht ſehen konnte

Cöthen 25 Auguſt Eiſenbahndieb Bei
einem hieſigen Eiſenbahnarbeiter wurden gelegentlich
einer Hausſuchung etwa 10 Pfund Hutzucker ein
Karton mit 100 Paketen Backpulver ein Säckchen mit
Bohnen und Malzkaffee gemiſcht 8 Pakete Palmin
eiwa 12 Pfund Preßfett 8 große Kohlköpfe 4 Pfund
Kakao und 7 Pfund Zucker vorgefunden ferner bei

Graupen 14 Kohlkopf 2 Büchſen flüſſi Flegcheltent
ein Karton mit 100 Paketen Ba er 39 Pfund
Erbſen und ein lerer Blecheimer in dem ſich Preißel
beeren befunden hatten die am 25 März d Js von
einer hieſigen Firma nach Köln abgeſandt waren und

d M Andort vermißt wurdem

Die

einem auswärts wohnenden Eif narbeiter 18 Pfund
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8 Sitzung Mittwoch den 25 Auguſt

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück Lisco
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung umg Uhr 15 Min ung
Reſolution und Anträge der Budgetkommiſſion

Vierter Tag
Die Ausſprache wird fort r
Abg Fegter Fortſchr Vp Am meiſten leiden unter

der Teuerung die gering beſoldeten Beam
ten Wie ſoll das werden wenn dieſe Leute aus dem
Felde zurückkehren Dann ſind ihre wenige Erſpar
niſſe aufgezehrt und die Leute ſtehen wirklich dem
Nichts gegenüber Hier muß vorbeugend gewirkt
werden Es ſind alle Lebensmittel teurer geworden
nicht bloß diejenigen die knapp ſind oder vom Ausland
kamen Die Jntereſſen der Produzenten und Konſu
menten müſſen auf eine mittlere Linie gebracht werden
Seit 1870 haben wir diesmal das beſte Ernte
jahr Die Klagen ſind unberechtigt Die Landwirt
ſchaft hat unleugbar ein Verdienſt um die Sicherung
der Volksernährung Meine Herren von der Rechten
hören Sie endlich einmal auf zu klagen ohne zu
leiden Heiterkeit Verſuchen Sie lieber einmal
zu leiden ohne zu klagen wie es alle Schichten des
Volkes tun Mit Jhren unberechtigten Klagen ver
ſündigen Sie ſich am Volke Sehr richtig links
Die Reichsgetreideſtelle hat ſich ein großes
Verdienſt erworben das durch kleine Mißgriffe nicht
verkleinert werden kann Der Wildſchaden macht viel
böſes Blut Es muß mehr Wild abgeſchoſſen werden
Herr v Gamp hat den Burgfrieden geſtört

Abg Heſtermann wild Herr hat den Burg
frieden viel mehr geſtört Ohne Landwirtſchaft waren
wir rettungslos verloren Die Händler haben den Ver
dienſt eingeſteckt Lachen Meine Ausführungen ſind
Jhnen unbequem Heiterkeit Soll denn der Land
wirt billiger liefern als ihn die Ware ſelbſt koſtet

Damit ſchließt die Ausſprache über die Ernäh
rungsfragenEs folgen perſönliche Bemerkungen

Abg v Gamp Rp Herr Fegter iſt am wenigſten
berufen ſich als Wahrer des Burgfriedens aufzuſpielen
Es gibt keinen Abgeordneten der andere ſo kränkt wie
er Sehr richtig rechts Jch habe über Herrn

kein unfreundliches Wort geſagt OhoRufe
inks

Abg Fegter Fortſchr Vp Dieſe Unterſtellungen
weiſe ich zurück

Abg Gothein Fortſchr Vp Herr Gamp hat ver
ſucht mich ſchlecht zu machen Das bin ich ſeit Jahren
gewöhnt ſo daß ich mich nicht mehr darüber aufrege

Die Reſolution auf Schaffung eines Nahrungs
mittelamtes wird angenommen und zwar
mit dem ſozialdemokratiſchen Antrage der einen Bei
rat von Mitgliedern des Reichstages for
dert Die übrigen Reſolutionen der Budgetkommiſſion
zu den Ernährungsfragen werden angenommen

Es werden dann die Reſolutionen verhandelt die zu
Gunſten der ſelb ſtändigen Gewerbetreiben
den billigen Kredit fordern Nach Beendigung
des Krieges ſoll die Abtragung der geſtundeten
Schulden erleichtert werden

Abg Dr Böttger natl Jn den Kriegsdebatten
des Reichstages ſind bisher die gewerbepoliti
ſchen Fragen zu kurz gekommen obwohl anerkannt
worden iſt daß einige Handwerkszweige ſo das Bau
gewerbe das Tiſchlergewerbe und das
Schneiderhandwerk unter dem Kriegszuſtande
u leiden haben Die Staats und Gemeindebehörden
aben ſich ja bemüht die private Bautätigkeit

friſchen Jn erſter Linie müſſen eben die Handwerker
Arbeit und Aufträge haben Vor allem müſſen die
Handwerker gut und prompt liefern Das wird erleich
tert wenn ſich die Handwerksmeiſter zuſammenſchließen
Die beruflichen Organiſationen des Handwerks die
Jnnungen und Handwerkskammern ſind zur Vermitt
lung und v nng von Lieferungsverbänden berufen
Vielfach fehlt dem Kleingewerbe Betriebskapital
hat ſich bislang mit fortlaufenden Arbeiten über Waſſer
gehalten Das Vermögen liegt in Werkſtatteinrich
tungen Maſchinen und Rohſtoffvorräten feſt Man
lebt von der Hand in den Mund Auch hier können
nur Aufträge und zweckmäßige Krediteinrichtungen
helfen Am ſchlimmſten daran ſind die Betriebe deren
Jnhaber im Felde ſtehen ſie und ihre Angehörigen
haben in vielen Fällen die wirtſchaftliche Exiſtenz ver
loren und müſſen nach dem Kriege von vorn beginnen
Wo die Betriebe haben aufrecht erhalten werden
können tut vor allem Kreditauffriſchung not
Jn einer dankenswerten Denkſchrift haben der deutſche
Handwerks und Gewerbekammertag und der Haupt
verband gewerblicher Genoſſenſchaften einige Geſichtspunkte zuſamgiergeſtellt wie am ſchnellſten und zweck

mäßigſten geholfen werden kann Man denkt mit
einigen wenigen Millionen auskommen zu können das
iſt angeſichts des reichen Segens den die Hilfeleiſtung
ſtiftet und angeſichts der ſonſtigen gewaltigen Ausgaben
eine Bagatellſumme Sehr richtigl Die Hypo
thekenſchwierigkeiten ſind durch den Krieg
noch vermehrt worden Nicht nur das Baugewerbe
ſondern auch der ganze Hausbeſitzerſtand leiden dar
unter daß die Hypotheken gekündigt werden und neue
nicht zu beſchaffen ſind oder daß bei lage Hypotheken

bis 5 Prozent und außerdem eine Abſchlußvergütung
bis zu 2 Prozent gefordert werden Die Hausbeſitzer
fordern daß gekündigte Hypotheken bis zwei Jahre nach
dem Kriege geſtundet werden Die Verſteigerung von
Grundſtücken ſoll während des Krieges unzuläſſig ſein
weil ſie nur eine ſtarke Entwertung der Grundſtücke
und Gebäude zur Folge hätte uch der Kauf
mannsſtand iſt von ſchweren Sorgen J t
Dabei werden immer ſchwere Vorwürfe gemacht Einzel
vorkommniſſe werden verallgemeinert und dem ganzen
Stande zur Laſt gelegt Die Se ntone des Klein
handels haben jeden Fall von Lebensmittelwucher zu prüfen geſucht und in ſehr vielen Fällen
die Vorwürfe entkräften können Um unlautere Be
ſtandteile ausſcheiden zu können müſſen wir möglichſt
bald ein Reichsnahrungsmittelamt und Preiskommiſſio
nen in den größeren Orten bekommen bei denen auch
die Verbraucher angemeſſene Vertretung finden Alle
Erwerbsſtände ſind bereit durchzuhalten aber der
Staat muß es ihnen erleichtern Wenn das in vollem
Maße geſchieht werden wir zu einer neuen Blüte un
ſerer Volkswirtſchaft unſeres gewerblichen Lebens
kommen Beifall

Auch dieſe Reſolutionen werden angenommen
und zwar ſoll ſchon jetzt für billigen Hredit
geſorgt werden und nicht erſt wie die Kommiſſion ur
ſprünglich vridbirg nach Beendigung des Krieges

Eine weitere Reſolution fordert eine Verord
nung über das Güteverfahren in den
Rechtsſtreitigkeiten die vor die Amtsgerichte gehören

Abg Mumm wirtſch Vgg empfiehlt die Reſolution
Staatsſekretär Dr Lisco Es ſchweben Erwägungen

das Güteverfahren in vermehrtem Maße anzuwenden

Abg Gothein e Vp n Familienland wirtſchaftlicher Arbeiter die im Felde ſtehen ex
mittiert werden

Staatsſekretär Dr Lisco Nur wenn ein gerichtliches
Urteil vorliegt Bei Kriegsteilnehmern gelten außerdem
die Kriegsverordnungen

Die Reſolution wird angenommen ebenſo eine
weitere die die Sonntagsruhe für das Zei
tungsgewerbe fordert

Die Lage der Kaliinduſtrie
Abg Herold Ztr berichtet über die Beratungen

Man M

Jahre nicht r werden ſollen Die dem
Reiche entſtehenden Koſten zur Hebung des Kaliabſatzes
ſollen aus dem Reſervefonds gedeckt werden der
auf acht Millionen Mark angewachſen iſt Ferner
ſollen die Kalipreiſe erhöht werden

Abg Sachſe Soz Die Erhöhung des Kalipreiſes
muß auch den Arbeitern zugute kommen Manche
Werke haben aber die Löhne berahgeſeht

Viele KaliwerkeAbg Gothein Fortſchr Vp
reiserhöhung nicht einmal ihrekönnen ohne eine

Obligationszinſen zahlen Die Verteuerung iſt gering
Bei Volldüngung macht ſie für einen Hektar bei Weizen
60 Pf aus Auf den Zentner kommt nur der Bruchteil
eines Pfennigs an Verteuerung

Nach Friedensſchluß werden wir ſehr viel Rohſtoffe
aus dem Auslande einführen müſſen zunächſt aberwenig auszuführen haben Jn den gahſſalgen haben
wir ein Erzeugnis das lediglich im eigenen Lande ge
wonnen wird Der Redner empfiehlt einen Antrag
wonach der Termin für die Neuverteilung der Kali
kontingente um ein Jahr nan ſgeſWoben wird

Unterſtaatsſekretär Richter erklärt das Einverſtänd
nis der Regierung mit dem Abänderungsantrag
Abg v Hrockhauſen konſ De die Landwirt
ſchaft ſich wieder hier mit einer Erhöhung der Er
zeugungskoſten vertraut machen muß ſind wir mit dem
Antrage einverſtanden Die Kali Jnduſtrie muß nun
aber auch alle Verpflichtungen voll erfüllen Die Löhne
müſſen ſo erhöht werden daß die Arbeiter ihr Leben an
gemeſſen friſten können Die Beſtellungen dürfen nicht
verzögert werden

Unterſtaatsſekretär Richter Selbſtverſtändlich müſſen
Lieferungen die jetzt in Auftrag gegeben werden ſofort
geleiſtet werden Viele Werke liegen ſtill Die Mängel
n 3 Mühlhauſen beſtanden haben werden abgeſtellt

erden
Die Ausſprache ſchließt Die Anträge der y

werden mit dem Antrage Gothein Erzberger in erſter
zweiter und dritter Leſung angenommen

Die Kohlenfrage
Abg Dr Junck nl erſtattet über die Beratungen

der Kommiſſion Bericht Die Kommiſſion hat ſich ein
gehend mit der Bekanntmachung des Bundesrats überdie r ne entgegen für den Stein
kohlen und Braunkohlenbergbau befaßt und wünſcht
daß die Befugniſſe die den Landeszentralbehörden über
tragen ſind auf den Reichskanzler übergehen Der
Reichskanzler wird ermächtigt ſeine Be an e den
Landeszentralbehörden zu übertragen Dieſe Befugnis
iſt widerruflich Weiter wünſcht die Kommiſſion da
dort wo es ſich um wichtige Entſchlüſſe handelt auch Ver
treter der Arbeitgeber und Arbeiterorganiſationen zu
gezogen werden Die ganze Verordnung ſoll ſpäteſtenszwei Jahre nach Friedensſchluß außer Kraft treten
Weiter erklärt der Reichstag daßdie Regelung des
Kartell und Syndikatsweſens ausſchließlich Rei t
iſt Wenn er der Bundesratsverordnung vom 12 Juli
1915 über die Errichtung von Vertriebsgeſellſchaften für
den Steinkohlen und Braunkohlenbergbau nicht wider
ſpricht ſo wird er dabei e von dem Geſichtspunkt
geleitet daß es während des Krieges zu große Schwierig
keiten machen würde eine beſondere ſachverſtändige Be
hörde beim Reichsamt des Jnnern zu n Er ſpricht
aber die ſichere Erwartung aus daß die verbündeten
Regierungen nach Friedensſchluß die geeignete Organi
ſation beim Reichsamt des Jnnern treffen werden

Die Reſolutionen des Ausſchuſſes werden angenommen
Kriegsbeſoldungen

Eine Reſolution fordert eine e allgemeine
Reviſion der Kriegsbeſoldungsordnungund die ſofortige Vorlegung eines Geſetzentwurfes
über die KriegsbeſoldungenAbg Stücklen ESoz Wir haben die Kriegskredite

bewilligt und müſſen auch Rechenſchaft über ihre Ver
wendung verlangen Die Kriegsbeſoldungsordnung wird
jetzt durch die Kommandogewalt des Kaiſers gedeckt Der
Kaiſer kann nicht das Recht haben über die Mittel die
der Reichstag bewilligt vollkommen frei nach eigenem
Ermeſſen verfügen Die Sätze der Beſoldungsordnung
gehen vielfach über das erforderli Maß hinaus

anche Leute haben ſich gewundert über das viele Geld
das ſie bekommen haben Wir haben die Pflicht der
Sparſamkeit

Abg Baſſermann ehe Die üge der Militär
beamten müſſen teilweiſe geändert werden Dieſe Aende
rung iſt aber im Augenblick rig dur rbar Es

hlen die nötigen Arbeitskräfte Eine Ausſprache über
ieſe Frage würde viele Monate erfordern Das Kriegs
mine at jetzt m Dinge s tuneichsſchatzſekretär r veiſt J Jch kann
nicht zugeben daß eine Verletzung udgetrechts des
Reichstags vorliegt Wie 1866 und 1870 ſo hat bisher
auch niemand den Einwand erhoben daß der Kontin
gentsherr nicht berechtigt ſei eine Beſoldun
ordnung zu erlaſſen Daß im Kriege andere Sä
gezahlt werden als in Friedenszeiten hat jeder Menſchgewußt Die Bewilligung der Kriegskredite erfolgte
nicht in Form von Spezialetats es wurde vielmehr einPauſchquantum bewilligt Würden wir die eg
führung in den Rahmen des ordentlichen Etats ein
geſchnürt haben ſo wären wir längſt geſchlagen Nie
mand konnte daran zweifeln daß eine r rerehe
ordnung beſtand Auch in dem Offizierspenſionsgeſetz
wurden e h und Friedensbezüge gegenübergeſtellt Abg Stücklen hat betont es liege ihm fern
zu ſagen daß er jemand der ſeine Haut draußen zu
Markte trage irgend ein materielles Intereſſe zutraue
Jch bin ihm weiter dankbar daß er ſagt daß die
Leiſtungen draußen ſo groß ſind daß der Maßſtab des
Geldes dafür überhaupt nicht in Betracht komme
Andererſeits muß ich zugeben daß die Kriegsbeſoldungsordnung in manchen Punkten nicht ſo ideal iſt wie ſie

ſein ſollte in der Hauptſache iſt ſie auf einen kurzen
Krieg zugeſchnitten Daraus habe ich auch ſchon die
a r ezogen Jch bin mit dem Kriegsminiſte
rium in Verhandlungen eingetreten darüber wie die
Kriegsbeſoldungsordnung revidiert werden kann wie
ihre Härten und Ungerechtigkeiten nach oben wie unten
ausgeglichen werden können Jch glaube ſagen zu
können daß Verhandlungen bereits praktiſche Er
folge erzielt haben Viele Millionen Erſparniſſe ſindm dem Wege dieſer h ede Reviſion bereits
geſichert Bravo Auf dieſem Wege können wir weiter
kommen Eine Totalreviſion im Wege eines neuen Ge
ſetzes noch während der Kriegszeit eine blanke Un
möglichkeit Ehe die nötigen Hilfskräfte eingearbeitet

pnbe der Krieg längſt herum ſein Lebhafter
eifall
Abg Dr Müller Meiningen fortſchr Vp Jm

Intereſſe der Gerechtigkeit und zum Beſten unſerer
Frontoffiziere werden wir für die beiden Reſolutionen
timmen

Stellvertr Kriegsminiſter v Wanbel Es handelt ſich
meiſt um hohe Bewilligungen für beſondere Dienſt
leiſtungen die zum Teil in der Beſoldungsordnung gar
nicht vorgeſehen ſind Härten haben wir ſchon jetzt be
ſeitigt Jm Kriege iſt eine Reviſion nicht möglich Nach
dem Kriege wird ſie in die Wege geleitet werden Beif

Abg Nehbel konſ Jm Augenblick iſt eine Reviſion
ausgeſchloſſen

Die beiden Feleciopen werden angenommen
I knerstas 3 Uhr weitere Reſolutionen und An

träge

Aus der Budgetkommiſſion des Reichstages
Erhöhung ber Kalipreiſe Die Frage ber Zwangsſyndikate

Verbot der Nachtarbeit im Bäckereigewerbe auch im Frieden
Das Gnadenquartal für die Hinterbliebenen der Gefallenen

Die verſtärkte Budgetkommiſſion des Reichstages hatder Kommiſſion Sie hat einen Antrag angenommen
wonach dis Prepgagnegselder in die

T r

en gelbe nag wehrſtändiges Eerahng die AWäpderung der kemmt iſt aber

zu Ein Sozialdemokrat macht auf die Schwierig

ß nur durch zwei Monate geſchehen ſoll Auf das Verlangen

ilausgedehnt hat ſoweit die Vatevrſchaft feſtgeſtellt iſt

Engliſche Kriegsſchiffe in den durchſahrts

und die Provinz Sachſen
s 20 und 2 des Kaligeſetzes beſchloſſen Danach wird ab
1 Oktober 1915 der Preis für Rohkali um 24 Pfennig
der für Kalidüngeſalz um 60 Pfennig pro Doppel
zentner erhöht Außerdem wird der Kaliinduſtrie die Kali
abgabe bis nach Friedensſchluß erlaſſen

Hierauf trat die Kommiſſion in die Erörterung der Bundes
ratsverordnung vom 12 Juli 1915 betreffend ein

ZwangsKohlenſyndikat
ein Der Handelsminiſter Dr Sydow betonte daß die Ver
ordnung erlaſſen wurde um Erſchütterungen des Wirtſchafts
lebens zu vermeiden und eine geordnete Kohlenverſorgung zu
ſichern Einer ungeſunden Ueberproduktion ſowohl als einer
unangemeſſenen Preisſteigerung ſoll dadurch vorgebeugt wer
den Es handle ſich um eine Kriegsmaßnahme und er ſei
deshalb auch mit dem Antrage der Nationalliberalen einver
ſtanden wonach die Verordnung ſpäteſtens zwei Jahre nach
Friedensſchluß außer Kraft tritt

Ein ſozialdemokratiſcher Redner begründete ſeinen An
trag auf Einführung der Beſtimmungen in S 7 die Berg
arbeiterorganiſationen als Beirat zur Landes Zentralbehörde
zuzuziehen

Dieſer ſozialdemokratiſche Antrag ſowie der vorgenannte
nationalliberale Antrag wurden angenommen

Darauf ging die Kommiſſion über zur Beratung der
BäckereiVerordnung

die ein Mitglied der wirtſchaftlichen Ver
einigung zur Annahme empfiehlt Der Stellver
treter des Reichskanzlers erklärt es habe ſich ge
zeigt daß die Nachtarbeit in den Bäckereien ent
behrlich iſt Er und der preußiſche Handelsminiſter ſind
darüber einig und wollen nach dem Kriege dementſprechend
die Angelegenheit ordnen in welcher Form dies geſchieht
ſteht noch nicht feſt

Nach Genehmigung der Bäckereiverord
nung wendet ſich die Kommiſſion den Fragen der

Familien und Hinterbliebenen Unterſtützung

keiten aufmerkſam in die die Familien geraten wenn der
Ernährer gefallen iſt und ſie Geld brauchen Er begründet
eine Reſolution die verbündeten Regierungen zu er
ſuchen dafür zu ſorgen daß den Hinterbliebenen
der Gefallenen die Renten ohne Abzug der
Familienunterſtützung ausgezahlt werden

Ein Regierungsvertreter weiſt darauf hin daß
heute tatſächlich Familienunterſtützung und Hinterbliebenen
rente nebeneinander gezahlt werden Durch Verfügung
der Miniſter iſt inzwiſchen angeordnet worden daß dies

eines ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
die unehelichen Kinder den ehelichen gleichzuſtellen
und die Unterſtützungsgeſetze nicht engherzig auszulegen er
widert ein Regierungsvertreter daß entſprechend
dem Wunſche der Kommiſſion der Bundesrat die Unter
ſtützungspflicht auf die unehelichen Kinder

Der Reichsſchatzſekretär erklärt daß es ein Ent
gegenkommen iſt wenn zwei Monate lang nebeneinander

Famik
Bei den Vermißten werde die Familienunterſtützung weiter
gezahlt Wenn nicht eine Aufrechnung ſtattfände ſo würden
Ungerechtigkeiten entſtehen

Ein fortſchrittlicher Abgeordneter begründet
ſeinen Antrag ein Gnadenquartal einzurichten Es ſollten
auch endlich die Zuſatzrenten gewährt werden Er beſpricht
dann die Mißſtände die entſtehen wenn ein ſchon Erkrantker
eingezogen und dann wieder entlaſſen wird Er bitte um
Aufklärung ob in ſolchen Fällen Zehrgeld gewährt werde
Der Reichsſchatzſekretär macht darauf aufmerkſam
daß der fortſchrittliche Antrag viele viele Millionen
koſten werde Demgegenüber bezweifelt ein Fort
ſchrittler daß die finanzielle Wirkung eine ſo erſchreckende

ſein werde Ein Sozialdemokrat legt dar daß die
ſozialdemokratiſchen Anträge eigentlich nichts anderes wollen
als daß keiner ſchlechter geſtellt werden dürfe als nach dem
beſtehenden Geſetz

Der Miniſterialdirektor im Reichsamt des
Jnnern meint daß die Regelung bis zu zwei Monaten
keine Aufrechnung eintreten zu laſſen gerechtfertigt und billig

ſei Ein r n daß dieGerichte entſcheiden würden zahlung zu er
folgen habe Ein Konſervatktver fordert möglichſte
Beſchheunigung des Verfahrens zur Feſtſtellung der Renten
Ein Zentrums mitglied ſchließt ſich dem an

Die Kommiſſion nahm einen Antrag an wonach
i zur Dauer von drei Monaten eine Aufrechnung der Familienunterſtützung auf die
Hinterbliebenenrente nicht ſtattfinden ſolI

Dann beſchäftigte ſich die Kommiſſion in vertraulicher
Beratung mit Fragen der Kriegsbeſoldung und

vertagte ſich auf Donnerstag vormittag

gewäſſern
Von unſerem Kopenhagener Sonderberichterſtatter

Kopenhagen 20 Auguſt
oken Das Erſcheinen des engliſchen Unterſeebootes

E 18 im Oereſund wo das Fahrzeug bekanntlich bei
ver Jnſel Saltholm auf däniſchem Seeterritorium
auf den Grund ging und von einem deutſchen Torpedo
boot unſchädlich gemacht wurde hat naturgemäß inDänemark und Echweden das lebhafteſte Aufſehen erregt

und die Gemüter in beiden Ländern beunruhigt Durch
die faſt ausſchließliche Herrſchaft welche deutſche Kriegs
ſchiffe in der Oſtſee ausüben hatte man ſich in Schweden
und Dänemark allmählich daran gewöhnt jenes Binnen
meer als von Seegefechten ſo gut wie befreit anzuſehen
von den verhältnismäßig unbedeutenden Zuſammenſtößen
abgeſehen die dann und wann an der Mündung der
RigaBucht oder in der Nähe der finniſchen Bucht ſtatt
finden wenn die dort eingeſperrten ruſſiſchen Kriegs
ſchiffe ſich ein ſeltenes Mal hinauswagen Der Ver
kehr zwiſchen den däniſchen und ſchwediſchen Häfen einer
ſeits und den deutſchen Hafenſtädten andererſeits geſchieht
denn tatſächlich jetzt ebenſo ruhig und ungeſtört wie in
Friedenszeiten

Der friedliche Zuſtand kann in dem weſtlichen Teil
der Oſtſee und in den Gegenden der däniſchen und ſchwe
diſchen Durchfahrtsgewäſſer vom Kattegat in die Oſtſee
nur geſtört werden wenn engliſche oder ar
Kriegsſchiffe den Verſuch unternehmen trotz der ſkandi
naviſchen Minenſperrungen ſich durch jene ſchmalen
Durchfahrtsſtraßen den Zutritt zur Oſtſee zu erzwingen
oder vielmehr zu erſchleichen Die Beſchaffenheit der

n und ſchwer zu beſegelnden Durchfahrtsgewäſſer
es Großen Belts zwiſchen den däniſchen Jnſeln

Seeland und Fünen und des Oereſunds zwiſchen
Dänemark und Schweden iſt eine ſolche daß die Durch
fahrt mit größeren Kriegsſchiffen der Weſtmächte ſich von
ſelbſt /verbietet im Oereſund gibt es zwar eine inter
nationale Fahrtrinne in der Mitte des Gewäſſers der
Lauf derſelben iſt aber ein ſo krummer und unregel
mäßiger und die Tiefe iſt ſo gering daß Kriegsſchiffe
über 7000 Tons überhaupt nicht ſich durchmanöverie
ren können hierzu kommt auch daß die deutſchen Wacht
ſchiffe ſüdlich des Oereſunds bei der ſogen L
z und ſorgfältig ihre Aufſicht üben daß die Eng
änder und Franzoſen ſich wenn ſie mit größeren Schiffen

durch den Oereſund in die Oſtſee hineinzukommen ver
ſuchten ſich geradezu in eine Rattenfalle begeben
würden um der ſicheren Vernichtung durch deutſche
Kriegsſchiffe entgegenzugehen Der Große Belt iſt
ſtellenweiſe tiefer und wie ſich bei der Ausfahrt der
ruſſiſchen en im ruſſiſch japaniſchen Kriege im
Herbſt 1904 herausſtellte iſt das Durchfahren des Gro
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ührung durch däniſche Lotſen damit ein fremdes Kriegschiff dort glücklich ren könnte Bekanntlich
aben die Dänen was ihr gut Recht iſt den Großen
elt gleich nach Kriegsausbruch ſorgfältig mit Minen

geſperrt und ein Verſuch fremder Kriegsſchiffe durch den
Großen Belt zu kommen wäre nicht nur eine ſchwere
Verletzung der däniſchen Neutralität ſondern tatſächlich
au

Jm Herbſt 1914 erörterten engliſche und franzöſiſcheBlätter u a auch Le Temps z Frage
man gut daran täte an Dänemark das Änſinten u
ſtellen die in girgen z beſeitigen und h
und franzöſiſche Kriegsſchiffe in die Oſtſee hineinzulaſſen
dieſe Erörterungen erregten aber eine ſolche Verſtimmung
in der däniſchen Preſſe daß ſie bald darauf verſtumm
ten Seither hat die Frage denn auch in der Hauptſache
geruht Die Engländer und Franzoſen haben ſich jeden
falls gehütet in ſichtbarer Weiſe die Durchfahrt
durch die däniſchen und ſchwediſchen Verbindungsgewäſſer
in die Oſtſee zu verſuchen Dann und wann tauchten im
Laufe des Winters und Frühjahrs aber Gerüchte auf
wonach engliſche Unterſeeboote den Weg durch
den Oereſund in die Oſtſee gefunden hätten Die Ge
rüchte wurden aber ſtets von ſachkundiger Weiſe als
gänzlich un wahrſcheinlich zurückgewieſen Man wies
darauf hin daß die Leuchtfeuer an der ſchwediſchen Küſte
des Oereſunds alle gelöſcht ſeien und daß die Durchfahrt
durch die ſchmale krumme Rinne in der Mitte des Oere
ſunds ſogar für gewöhnliche Schiffe mit der größten Ge
fahr verknüpft ſei was durch mehrere Strandungen von
Handelsſchiffen im Oereſund in den letzten Monaten hin
länglich bewieſen wurde Wie könnte unter ſolchen Um
ſtänden ſo führte man aus ein engliſches Unter
ſeeboot dort durchkommen ohne auf den Grund zu ſtoßen
oder entdeckt zu werden Man hat denn auch immer an
genommen daß wenn wirklich engliſche Unterſeeboote
in der Oſtſee ſich vorfänden dieſe nicht durch die ſkandi
naviſchen Durchfahrtsgewäſſer ſondern über Wladiwoſtok
durch Rußland geſandt worden ſeien

Das Erſcheinen des engliſchen Unterſeeboots E 135
im Oereſund ſüdöſtlich der däniſchen Hauptſtadt hat
aber nunmehr wirklich den Beweis dafür erbracht daß
die engliſche Flottenleitung ohne Rückſicht auf die gewal
tigen Schwierigkeiten und Gefahren die mit einem ſol
chen Unternehmen verbunden ſind ihre Unterſeeboote
in die Oſtſee durch die ſchmalen ſkandinaviſchen Gewäſſer
et iee ſucht Man fzegt ſich ſowohl in Kopen
agen wie in Schweden wie es denn überhaupt möglich

ſei daß das Unterſeeboot E 13 ſo weit wie bis zur
Strandungsſtelle im ſüdlichen Teil des Oereſunds hat
vordringen können Die einzige Möglichkeit wäre wie
Sydsvenska Dagblad annimmt die daß das Unter

ſeeboot ſich vorwärtsmanövriert hat inbem es dem Kiel
waſſer eines ſüdlich durch den Oerefund ſegelnden ge
wöhnlichen Schiffes gefolgt iſt Schließlich aber iſt das
engliſche Unterſeeboot von ſeinem Schickſal ereilt worden
als es aus Furcht vor den durch das Periſtkop geſichteten
deutſchen Wachtſchiffen zu weſtlich ſteuerte und unmit
telbar an der kleinen däniſchen Jnſel Saltholm auf den
Grund gingEs iſt kaum anzunehmen daß andere engliſche Unter

ſeeboote bei ähnlichen gewagten Unternehmungen durch
den Oereſund zu kommen glücklicher davonkommen wer
den Dazu iſt die Kontrolle der deutſchen Wacht ſüdlich
der Durchfahrtsſtraße viel zu ſcharf

Die Tatſache daß die deutſchen Vage im vor
liegenden Fall nachdem das engliſche Unterſeeboot W 18
auf däniſchem Seeterritorium auf den Grund gegangen
war das Schiff durch einige wohlgezielte Schüſſe vollends
unſchädlich gemacht haben mag den formellen Regeln
des Völkerechts nicht entſprechen weshalb däniſcherſeits
in Berlin denn auch offiziell Einſpruch erhoben wurde
Wie aber das Sydsvenska Dagblad hervorhebt geſchah
das Eingreifen deutſcherſeits um zu verhindern daß das
engliſche Unterſeeboot ſich etwa flottmache bevor däniſche
Kriegsſchiffe dasſelbe mit Tee belegen konnten hätte
ſich E 13 wieder ſelbſt befreit hätte dies für
die deutſche Oſtſeeflotte als für den neutralen Verkehr in
der Oſtſee ſchwerwiegende Folgen haben können

Gerichts Jeitung
Halliſche Strafkammer vom 25 Augufſt

25 Prozent Waſſer in Vollmilch
Das Schöffengericht edt hatte die Mil

la R z re v e Milchverälſchung freigeſprochen e a eEfen teſe Entſcheidung Berufung ein e
trafkammer hatte ſich bereits mit dieſer Berufungs

lag zu befaſſen mußte aber Vertagung eintreten
aſſen um einige neue Zeugen zu laden Schon

Jahre 1918 hatte ein Molmecker Arzt einen Brief an den
Gemeindevorſteher gerichtet worin er dieſem mitteilt
daß ihm eine Reihe von Einwohnern Klagen über die
ſchlechte Beſchaffenheit der Milch der R unterbreitet
hätten Durch Jnaugenſcheinnahme habe er ſich über
zeugt daß die Milch tatſächlich nicht viel wert r
wäre Daraufhin wurden Proben entnommen die ergaben daß eine ſtarke Wäſſerung der Milch vorlag
Da damals jedoch nicht aufgeklärt werden konnte ob
eine Austrägerin oder die R die Verdünnung vor
genommen hatte wurde das Verfahren eingeſtellt Jetzt
wurde bei einer erneuten Probeentnahme feſtgeſtellt
daß die von der R in Verkehr gebrachte Milch 25 Proz
Waſſerzuſatz enthielt Es ſollte daraufhin eine Liefe
rungsprobe entnommen werden und der damit beauf
tragte Beamte trat gleichzeitig mit dem Milchkutſcher
in den Laden der Frau R Hier fiel ihm ſofort auf
daß die R vorſichtig mit dem Fuß die zu einem Neben
raum führende Tür zuſchob Dies machte den Beamten
mißtrauiſch und er trat in den Raum ein Zu ſeinem
Erſtaunen fand er eine Anzahl Milchgefäße von 20
Liter Größe die ſtufenweiſe ein bis drei Liter Waſſer
enthielten Die R erklärte daß dieſes Waſſer nur zum
Kühlen der Kannen eingefüllt ſei und ehe die Milch aus
den Transvportkannen umgeſchüttet würde entferne man
dieſes ſorgfältig Die daraufhin entnommenen Proben
erwieſen ſich zwar als durchaus einwandfrei doch mußte
der Verdacht auftauchen daß die R die Milch ver
wäſſere Die R behauptete vor der Strafkammer daß
ſie die Milch nicht gefälſcht habe Jhr Milchlieferant
der von vielen Bauern die Milch bezöge miſche dieſe
nicht und ſo könne es leicht kommen daß auch einmal
gefälſchte darunter ſei Dies könne in einigen Fällen
nachgewieſen werden Das in den Kannen vorgefundene
Waſſer ſei tatſächlich nur zum Kühlen verwendet wor
den Der Sachverſtändige iſt der Anſicht daß wenn
die Angeklagte die Milch nicht ſelbſt gefälſcht habe ſie
unbedingt die grobe Fälſchung hätte wahrnehmen
müſſen Die Angeklagte verteidigte ſich damit daß ihr
Laden ziemlich dunkel ſei Das Gericht nimmt da nicht
nachgewieſen werden kann zu welchen Zwecken ſich das
Waſſer in den Kannen befunden habe nur Fahrlöſſig
keit an und verurteilt die R antragsgemäß zu 30 Mark
Geldſtrafe Sie bätte für genügende Erhellung des
Ladens ſorgen müſſen wenn dieſer in ſeinem jetziger
Zuſtande eine Fälſchung nicht erkennen laſſe

Kein Landſtreicher
Der Tiſchler Fr aus Eisleben wollte von Eisleben

nach Halle um ſich hier Arbeit zu ſuchen Er ging da
das Wetter ſchön war zu Fuß und kam an einem Sonn
tag in Halle an Hier wurde er als Landſtreicher feſt
genommen und wegen Vergehens gegen das Belage
rungsgeſetz vor die Strafkammer geſtellt Da er nach
weiſen konnte daß er bei ſeiner Mutter einen feſten
Wohnſitz in Eisleben hat und nur zum Zwecke ſich Arßen Belts an ſich auch mit ſehr großen Kriegsſchiffenmöglich Die ne die im Großen Belt in Frage

ſehr rer auffindhar und es bedarf der
beit zu ſuchen nach
geſprochen und aus der Haft entlaſſen

Halle gekommen ſei wurde er frei



ſie
men
nicht

ſſig
ark
des
iger

eben

da
onn
feſt
agetach
ſten
Ar
frei

ISeeſiſche gen

fiſch mittel 2 Pfund 25 PfJütländ Angelſchell gfich gro 48 Pf ff enI Cabliau o K Pfd 42 Pf
Seelachs o K Pfd 385 Pf
Mittel Scholle Pfd 45 Pf oger 70 Pfeebewt extra Pf ſind eingetroffen

Donnerstag 26 Auguſt 1915

Von den deutſchen Truppen in 6üdpolen

Der Sturm auf die Höhe 191
Die Höhe 191 ſchiebt ſich wie eine Naſe in das

t Flachland vor an ein Dorf heran als ob ſie daran
chnubbern wollte Jm Dorfe ſitzen wir auf der Naſe
die Ruſſen Sie haben auf der Höhe ſowie in beiden

Flanken hinter ſich ſchützenden Wald Der ganze Ab
ſchnitt iſt ſeitlich von Sümpfen begrenzt Es iſt alſo
nur ein Frontalangriff möglich

Jch liege einige hundert Meter von den ſtockwerk
artig um die Höhe gezogenen ruſſiſchen Gräben entfernt
in einem Erdloch Der Feind kann jede Bewegung von
uns überwachen Schon dreimal iſt der Angriff vergeb
lich verſucht worden Die Schützenlöcher unſerer Jn
fanterie haben ſich dabei immer näher herangearbeitet
Der Ruſſe iſt noch recht munter Die Geſchoſſe pfeifen
um die Ohren Heulend und wimmernd kommen die
feindlichen Granaten Neugierig ſchauen wir nach jeder
Exploſion ob der heilige Florian ſie in die weitere oder
nähere Nachbarſchaft geleitet hat Es ſind reſpektable
Kaliber die allerdings mehr Staub aufwirbeln als ſie
Schaden anrichten Das Feuer unſerer Artillerie wird
lebhafter Es iſt ein ſataniſches Vergnügen zu be
obachten wie es in die feindlichen Gräben haut Wieder
ein Volltreffer Man ſieht wie die gelblichen Geſtalten
die mit heiler Haut davonkommen ſeitlich ſpringen
Schlag auf Schlag Die Ruſſen haben keine Zeit mehr
auf die Schützen zu achten die ſich auf Sturmnähe heran
pirſchen Wie gelähmt erwarten ſie von der nächſten
Granate ihr letztes Stündlein Die Nervenſtärkeren
flüchten in den Wald Nun iſt es Zeit das Feuer ein
zuſtellen Mit einem Hurra ſind unſere Stürmer in
den ruſſiſchen Gräben Die Agonie des Feindes muß
ausgenützt werden weiter zum nächſten Graben Jn
wenigen Minuten iſt die Naſe erklommen die Höhe 191
genommen Nun eine Seitwärtsſchwenkung in den Wald
hinein Ein mächtiges Gepolter geht los Die ruſſiſche
Artillerie belegt die Höhe mit Schrapnells Auch in dem
flacheren Gelände rechts der Höhe iſt der Feind in den
Wald geworfen Verwundete kommen zurück Sie ſind
ſchon in der Gefechtslinie verbunden worden und begeben g
ſich ins Dorf zur Verwundetenſammelſtelle Gefangene
Ruſſen und Ueberläufer ſpringen vorbei Sie glänzen
über das ganze Geſicht ſind überglücklich dem Sturm
lebend entkommen zu ſein und eilen gebückt dem Kugel
regen zu entkommen der noch über das Dorf fegt Die
Schreckniſſe des Krieges liegen bald hinter ihnen das
Leben iſt ihnen neu ren Mit angſtvoller Erwar
tung was ihnen geſchieht kommen ſie an uns vorüber

Da ſie in unſerem Schützenloch Offiziere bemerken hem
men ſie den flüchtigen Schritt nehmen ſtramme Haltung
an und gehen mit der Hand an der Mütze vorüber um
gleich darauf wieder zu laufen was das Zeug hält Drei
Offiziere der Bataillonsſtab eines ruſſiſchen Garderegi
ments der abgefangen wurde werden vorbeigeführt Sie
gehen aufrecht in gemeſſenen Schritten und kümmern
ſich nicht um die pfeifenden Töne in der Luft

Die Schützenlinien kämpfen noch auf der Höhe am
Waldrand Jch befinde mich bei dem Führer des dort
vorgehenden Bataillons
ſtändiger Fühlung mit den vorderſten Truppen mit ſeinen
Kompagnieführern ebenſo wie nach rückwärts mit dem

Er iſt durch das Telephon in

Regimentsführer Es iſt erſtaunlich was unſere Tele
phontrupps leiſten Mit der Drahtrolle und dem Hörer
folgen ſie der vorderſten Linie Mit dem Telephondraht
der die Führung jederzeit mit den einzelnen Unterverbänden Fuſammenhalt ſtürmen ſie mit derſelben Todes

verachtung gegen den Feind wie die Kameraden mit dem
gefällten Gewehr So hat die Führung auch in dem un
überſichtlichſten Gelände ununterbrochen einen Ueber
blick über die Fortſchritte des Angriffs über die Gefechts
linie über entſtehende Lücken über die Notwendigkeit
Verſtärkungen zu ſchicken Die Strippe erſetzt die
frühere verluſtreiche Befehlsübermittlung zu Fuß oder
zu Pferd Die ganze heutige Gefechtsführung ſpielt ſich
am Telephon ab Durch das Mithören ſind gleichzeitig
auch die Nebenverbände auf dem Laufenden Ruhe
Sicherheit Einheitlichkeit geht von dem kleinen Metall
faden aus

Der Wecker ſummt Herr Hauptmann werden ge
wünſcht Der Hörer geht ans Ohr Er ruft hinein
Halten Sie Jhre Stellung ich werde Verſtärkung ſeitlich

vorſchicken Der Feind verſucht vom Walde aus einen
Vorſtoß Wenn er gelingt führt er zur Umzingelung
der auf der Höhe vorgehenden Truppen und ſchneidet uns
ab Einen Augenblick ſtockt das Blut bei dem Gedanken
Aber er wird nicht gelingen Das Telephon übermittelt
die erforderlichen Befehle Am Waldrand links der Höhe
tauchen Schrapnellwolken auf Was iſt denn das Das
ſind doch unſere Geſchoſſe Die ſchießen d zu kurz in
unſere Truppen Es wird der Nachbar Artillerie ge
meldet Wir erfahren daß der Waldrand links der
Höhe noch vom Feinde beſetzt iſt Daher das Flanken
feuer das noch immer rechts und links von uns den
Sand aufſpritzen läßt Wir gehen die Höhe hinauf um
einen Ueberblick zu gewinnen Wir kommen an Verwun
deten vorbei an Gefallenen Die ruſſiſchen Gräben

legen Zeugnis ab von der Treffſicherheit und vernichten

Wer ſich daraus noch
retten konnke ließ ſeine Habſeligkeiten liegen Vom
Höhenrücken aus ſehen wir daß der Feind den Waldrand
zur Linken noch zäh in Händen hält Artillerieoffiziere
leiten von hier aus am Telephondraht das Feuer ihrervor

ne Geſchütze Maſchinengewehrfeuer wird ein
geſetzt Ein Küchen Unteroffizier arbeitet ſich durch das
Feuer und fragt den Hauptmann wo die rin hin
fahren ſollen Jm Augenblick faſſungsloſes Staunen
und dann ein helles Gelächter Mitten in einem noch
unentſchieden ernſteſten Gefechte kennt der Brave
Pflichtgetreue nur die Sorge um die ihm übertragene
Obliegenheit Die Höhe bietet das Bild grauenhafter
Verwüſtung Die Erde iſt zerwühlt die Bäume ſind
zerfetzt Die Ruſſen haben hier furchtbare Verluſte er
litten Ein Waldbrand greift um ſich Wir helfen die
Schwerverwundeten aus dem Feuerbereich zu ſchleppen
Noch immer belegen die Ruſſen die Höhe mit Schrap
nells Es kracht uns um die Ohren Jn dem Wald
hinter der Höhe und rechts von ihr haben unſere Trup
pen bereits den jenſeitigen Rand erreicht Hurra die
Stellung iſt genommen Nur in dem Walde links der
Höhe geben die Ruſſen noch merkliche Lebenszeichen
Aber auch hier können ſie ſich nicht länger halten

Außerordentliches leiſten unſere Sanitätsmannſchaf
ten Kaum iſt die Höhe erreicht die feindliche Linie im
Wanken beginnt ihre Tätigkeit Unbeirrt durch das
Jnfanterie und Artilleriefeuer gehen die Träger des
Roten Kreuzes mit ihren Tragbahren und Hunden vor
um die erſehnte Hilfe zu bringen Die Leichtverwunde
ten die meiſt ſchon von dem Sanitätsperſonal verbunden
worden waren werden gelabt die Schwerverwundeten
geführt oder auf geladen i
länger als eine halbe Stunde auf den barmherzigen Sa
mariter warten müſſen Und was bedeuten Minuten
wenn das Herzblut zu zerrinnen droht Auch den Sani
tätsmannſchaften geht die Pflicht die Selbſtaufopferung
über die eigene Sicherheit das eigene Leben Auch ſie
haben ſich jenes Sicherheitsgefühl des Geweihtſeins gegen
das tödliche Blei zu eigen werden laſſen das der kämp
fenden Truppe das fröhliche Draufgängertum eingibt

Als ich in der Dämmerung in das der
elagerte Dorf zurückkomme finde ich ein Bild des

Friedens Blökendes Vieh graſt in den Gärten ein
beruhigender Anblick beim Gedanken an den morgigen
Mittagstiſch Der eilige Rückzug der Ruſſen hat das
Dorf vor Unheil bewahrt Luſtig kreiſt die Häckſel
maſchine Vor einem Hauſe werden Erbſen und Schoten
die in den Gärten gepflückt zurecht gemacht Oben in
den Lüften ſurrt ein Motor Am Horizont ſtehen blau
ſchwarze Brandwolken von der verlöſchenden Sonne röt
lich überpinſelt Verwundete ſitzen auf der Bank vor
einem Hauſe Der Feuerball im Weſten beleuchtet ihre
blaſſen Geſichter Dort wo die Sonne untertaucht liegt
die Heimat für die ſie gekämpft haben und zu der ſie in
Ehren und ſiegesſtolz zurückkehren

Dammert Kriegsberichterſtatter

Kleine Chronik
Das Urteil im Spionageprozeß Snep und Genoſſen

wurde geſtern abend 1124 Uhr verkündet Alle drei An
geklagte wurden wegen fortgeſetzten Spionageverbrecheng
egen S 1 es alten Spionagegeſetzes verurteilt und zwar
oſef Snep zu 5 Jahren Zuchthaus Alois

Snep und Andreas Wiederhols zu je zehn
Jahren Zuchthaus Jedem der drei Angeklagten
wurten die bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre ab
erkannt Außerdem wurde bezüglich aller drei Angeklag
ten Polizeiaufſicht zuläſſig erklärt Nur dem An

l eeieg Wiederhols wurden 8 Monate der erlittenen
nterſuchungshaft auf die Strafe angerechnet Die An
eklagten ſind in der Hauptſache im Sinne der Anklagefür ſchuldig befunden worden ausgeſchieden ſind ledig

lich einige Anklagepunkte bei denen es ſich um Gegen
ſtände handelt die nicht als geheim anzuſehen ſind oder
um bloße Nachrichten deren Verrat nach dem alten Spio
nagegeſetz nicht beſtraft werden konnten Joſef Snep
ſtand im Dienſte der engliſchen Spionage und hat
von dieſer eine Reihe von Aufträgen erhalten die er zum
Teil ausgeführt zum Teil auszuführen verſucht hat

10 000 Mark Strafe für Uebertretung der Höchſtpreiſe
Die Strafkammer in Frankfurt a M verurteilte

einen u wegen Uebertretung des Höchſt
preiſes für Mehl zu der höchſten zuläſſigen Geld
ſtrafe von 10 000 Mark

2700 Schaffnerinnen bei der Großen Berliner
Straßenbahn

Bei der Großen Berliner Straßenbahn
ſind jetzt als Erſatz für das männliche Fahrperſonal das
zum Heeresdienſt eingezogen iſt 2700 Schaffnerinnen
angeſtellt

Weil ſie die Zuſtände richtig ſchilderte
Der Pariſer Temps meldet daß eine ſechzig
jährige Dame welche im Luxemburggarten er
klärt hatte daß Deutſchland für den Krieg gerüſtet ſei
daß die Alliierten in ſchlechter Lage ſeien und daß
M keine Munition habe wurde vom Pariſer

Siehe auch Nummer 198 iegsgericht zu zwanzig Tagen Gefängnis ver
urteilt Jr er Urteilsbegründung wurde hervor

Provinz Sachſen

Kaum einer hat u

Höhe 191 vor

gehoben daß die von ihr geführten Reden un
Finſt en Einfluß auf die Stimmung der Armee und

evölkerung auszuüben geeignet wären

Graf Zeppelin als Gratulant über München
e des Namensfeſtes des Königs traf geſternmittag ein Zeppelin über München ein Das Atſgrn

hatte einen von der dortigen Luftſchifferabteilun a
efangenen Funkſpruch geſandt der um 12,02 Uhr in

Lünchen eintraf und der lautet
An des Königs von Bayern Majeſtät München

Fahren mit dem Luftſchiff Z 7 zur Huldigung
für Ew Majeſtät heute über München

Graf Zeppelin
Das Luftſchiff in dem ſich Grafich eppelin perſönlich

befand kreiſte längere Zeit über München und der
Reſidenz

Annunzios neueſte Heldentat
Wie die Jdea Nazionale aus ganz beſtimmter

Quelle zu melden weiß hat Gabriele Annunzio
nach ſam Fezglichen Flug über Trieſt auch die
Senſation einer Fahrt unter Waſſer erproben wollen
Dieſe Fahrt fand in den letzten Tagen im t
Meere ſtatt und der Poet äußerte ſich begeiſtert über
dieſes neue Fortbewegungsmittel Der göttliche
Gabriele verſteht es wahrhaftig die Reklametrommel
zu rühren Wie man weiß und wie auch eine römiſche
Zeitung feſtgeſtellt hat iſt Annunzio auf ſeiner denk
würdigen Reiſe zur Front im Hotel Royal Danieli
in Venedig gelandet Bis zum heutigen Tage hat er die
Laägunenſtadt noch nicht verlaſſen Seine Fahrt im

nterſeeboot iſt alſo ein ebenſo kühn erfundener
Schwindel wie der Flug über Trieſt Ja es geht eben
nichts über eine reiche Phantaſie

Sportnachrichten
Pferdeſport

Gegen die Ausländer im Traberſport Der Verein der
raberTrainer hielt am Dienstag abend in Berlin eine

Sitzung ab in der auch der Vorſtand des Vereins der Trab
vennſtallbeſitzer und Traberzüchter zugegen war Die Ver
ſammlung war einberufen worden um dagegen Stellung zu
nehmen daß der bekannte Traber Trainer und Fahrer Charly
Mills der kürzlich aus dem Konzentrationslager zu Ruhleben
entlaſſen worden iſt auf der Rennbahn zu Hamburg Farmſen
Traberpferde trainiert Nach langen Debatten in denen die
Stellung der feindlichen Ausländer im Trabrennſport im all
gemeinen beſprochen wurde faßte man den Beſchluß daß der
Verein der Trabrennſtallbefitzer und Traberzüchter bei der
Techniſchen Kommiſſion für Trabrennen den Antrag ſtellen
ſoll Trainern aus dem feindlichen Ausland in Zukunft keine
Lizenz mehr zu erteilen

Radſport
Die 100 Kilometer Steher Meiſterſchaft von Deutſchland

die am 5 September in Leipzig zum Austrag gelangen ſoll
und deren Ausſchreibung auch bereits erfolgt iſt wird jedenfalls nicht unter dieſer r ausgefahren werden Es
ſind nämlich Bedenken aufgeſtiegen die Deutſche Steher
Meiſterſchaft zur Entſcheidung zu bringen weil Saldow in
folge Abrückens nach dem Kriegsſchauplatz nicht imſtande iſt
den Beſtimmungen entſprechend ſeinen Meiſtertitel zu ver
teidigen Für das 100 Kilometer Rennen wurden inzwiſchen
Thomas Breslau der Oſtpreuße Appelhans und Stellbrink
Berlin feſt verpflichtet während mit den Berlinern Pawke

und Janke ſowie dem Schweizer Suter noch Verhandlungen
ſchweben Ausgeſchrieben wurden ferner fünf Fliegerrennen
drei für Berufs und zwei für Herrenfahrer Doch plant
man noch die Abhaltung eines großen Dauerrennens für
Kraftfſahrer Die Rennen finden zum Beſten des Roten
Kreuzes ſtatt

Leichtathletik
Leipziger Jugend Sportkämpfe Unter Leitung des

Leipziger Sportsausſchuſſes finden am 17 September Leip
ziger JugendSportkämpfe im Schreber Bad und auf dem
Sportplatz Leipzig ſtatt Die Kämpfe beginnen um 2 Uhr
nachmittags mit einem Wettſchwimmen Dann folgen auf
dem Sportplatz ein Hockey Wettſpiel leichtathletiſche Wett
kämpfe ein Hindernis Radwettfahren ein Tennis und ein
Fußballſpiel Die Ehrenpreiſe von der Anregerin der Ver
anſtaltung der Leipziger Abendzeitung geſtiftet werden in
Kränzen mit goldenen ſilbernen und bronzenen Eicheln be
ſtehen Die Einnahmen fließen dem Verein Heimatsdank
zu Die Leipziger Ruderer hatten ihre Teilnahme an dieſer
großzügig angelegten Veranſtaltung ebenfalls zugeſagt doch
e dieſe wegen der ungünſtigen Waſſerverhältniſſe unter

n

Bücher und Zeitſchriften
Unſer Seeheld Weddigen Aus der Schar der namenloſen

Helden die zu Abertauſenden in treuer Pflichterfüllung und
freudiger Hingabe den Opfertod für unſer Vaterland erleiden
vagen einzelne hoch empor die Führer und Lieblinge in dem
furchtbar blutigen Ringen um Deutſchlands Ehre und
heit Unter ihnen nimmt Otto Weddigen einen erſten Platz
ein Da iſt es eine Pflicht der Dankbarkeit gegen ihn und
ſein treudeutſches Heldentum wenn wir in Stunden ſtillen
Gedenkens den Entwicklungs und Werdegang des unvergeß
lichen Kommandanten von 9 und U 29 mit liebevoller
ſchmerzdurchwehter Andacht verfolgen Dr Otto Weddigen
ein Namensvetter des vor dem Feinde gebliebenen Unterſee
bootführers hat es unternommen dem deutſchen Volke das
Buch ſeines großen Toten zu ſchenken Jn lebendiger packen
der Sprache zeigt er uns Otto Weddigen als Menſch und als

Soldat als Offizier Wir begleiten ihn
ſeiner und Knabenzeit bis er Seekadett der Kaiſerlichen e wird und verfolgen von da an mit regem
Intereſſe ſeinen Lebensweg bis zu jenem großen unvergeß
lichen Augenblick da es ſeiner Tatkraft und Unerſchrockenheit
am 22 September 1914 gelang mit ſeiner kleinen tapferen
Schar drei engliſche Linienſchiffe in den Grund zu bohre
Das Buch das im Verlage Auguſt Scherl G m b

n enthält achtzig Seiten Text iſt mit einem künſt
leriſchen Umſchlag verſehen und mit zehn Abbildungen ge
ſchmückt Der billige Preis von nur 1 M ermögßlicht es jedemſich das Buch zur bleibenden Erinnerung an Deutſalande

großen Toten anzuſchaffen SDie Taten der Emden und anderer Kreuzer erſchien in
e Volksbücherei als Nr 1031 zum Preiſe von 20 Pf
pitänkeutnant von Mücke ſchildert in feſſelnder oft humori

ſtiſcher Weiſe die Fahrten der Emden ſeine Abenteuer
und mit der Ayeſha und die gefahrvolle Reiſe bis zur glü
lichen kunft an der Bahnſtatjon El Ulah Ferner ex
ſchienen in derſelben Sammlung zwei Bändchen die ſich eben
falls ganz vortrefflich als Liebesgaben eignen Nr 1001 bri
unter dem Titel Sturmtage vor Soiſſons ernſte und heitere
Kriegsſkizzen des im Felde ſtehenden Redakteurs Paul Dahms
und Nr 1006 ſpannende zum Herzen ſprechende r
gei Kriegsfreiwillige des bekannten Volfsſchri
tellers Guſtav Schröer Der niedrige Preis dieſer Bändchen
je 20 Pf erlaubt es ſelbſt dem Aermſten ſie einem Krieger

ins Feld zu ſenden
Die Nr 18 des Simpliciſſimus enthält folgende Zrich

nungen Nach einem Jahr mit Gedicht von Th Th Heine
Die Verbündeten unter ſich und Der Bierkritiker von

O Gulbranſſon Schwere Zeiten in München von F Spiegel
Strategie auf Urlaub von B Wennerberg GeſprengteBrücke bei Ypern von A Menna Der ſtrategifche Rückzug
von E Thöny Endlich ein Sieg von Wilhelm Schulz u g
Texlich iſt die Nummer ausgeſtattet mit einer Skizze Die
Scheinehe von Paul Ernſt und einem Artikel Serbiſches
ferner mit je einem Gedicht Der Apfelbaum von Hans
Leip und Totenmeſſe von Wilhelm Schuſſen Der Simpli
ciſſtmus koſtet pro Nummer 30 Pf die Liebhaber Ausgabe
welche auf einem qualitativ ganz hervorragend ſchönen Papier
hergeſtellt wird im Halbjahresabonnement 15 M Man kann
ihn beziehen durch alle Poſtämter und Buchhandlungen oder
direkt vom SimpliciſſimusVerlag G m b H Co in
München

Deutſchland und der Orient Heft 1 der Feldpoſtbücherei
des Neuen Deutſchland herausgegeben von Dr Adolf
Grabowsky Berlin W 57 Politik Verlagsanſtalt und
Buchdruckerei G m b H Preis 50 Pf

Bongs Kriegs Kalender mit Jlluſtrationen Deutſches
Verlagshaus Bong Co Berlin W 57 Preis jedes Heftes
20 Pf Die Fortſetzung iſt ſoeben erſchienen in Heft 11
welches die Berichte vom 1 bis 31 Mai 1915 enthält Es
dürfte wohl gerade dieſes Heft zu den längſt erwarteten ge
hören da es eine zuſammenfaſſende Ueberſicht über die überaus
intereſſanten Vorgänge von dem galiziſchen Kriegsſchauplatze
bringt

Kirchliche Nachrichten
Domkirche ref Gemeinde Freitag 27 Auguſt abends

8 Uhr Kriegsbetſtunde Herr Domprediger Prof D Langp
Paulusgemeinde Freitag abend 9 Uhr Gemeiuſchafts

ſtunde Herr Paſtor Haberland g3 FPaulusgemeinde Die heutige religiöſe Beſprechung fällt
wegen Krankheit des Leiters ausKirche zu Seeben Freitag 27 Auguſt abends 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Hobbing

Kirche zu Büſchdorf Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs
betſtunde

Kirche zu Reideburg
betſtunde

Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 25 Auguſt Seit Anfang der Woche iſt auf

dem Brocken eine Beſſerung des Witterungscharakters ein
getreten wir haben wolkiges aber etwas wärmeres Wetter
bei ſchwacher Luftbewegung aus ſüdweſtlichen bis nordweſt
lichen Richtungen Niederſchläge haben wir ſeit Anfang der
Woche nicht gehabt Am Montag und Dienstag hatten wir
trübes wolkiges und mäßig warmes Wetter trotzdem war
der Aufenthalt im Freien bei der ſchwachen Luftbewegung an
genehmen außerdem erhielten die zahlreichen Brockenwanderer
wunderbare Ausblicke in die nähere und fernere Umgebung
Heute 10 Uhr vormittag Barometerſtand 669 Millimeter be
ſtändig 10 Grad Wärme ſchwacher Nordweſtwind Wind
ſtärke 2 dabei iſt der Himmel mit Regenwolken ganz bedeckt
und die Fernſicht durch ſtarke Dunſtſchichten in der Ebene
ſehr beſchränkt Es hat den Anſchein als wenn wir die
heißeſten Tage des Jahres hinter uns haben jedenfalls dürften
wir auf dem Brocken im Schatten 20 Grad Celſius nicht
mehr erreichen Die Wetterprognoſe für die nächſten Tage
lautet Trübes wolkiges und etwas wärmeres Wetter keine

Niederſchläge

Vorausſichtliches Wetter am 27 Augufſt
Fortdauer des meiſt heiteren trockenen und warmen

Wetters
Oeffentliche Wetter Anſage für den 27 Auguſt
Heiter trocken tagsüber warm
Waſſerwärme der Saale vom 26 Auguſt mitgeteilt

vom Jungdeutſchlandbad 18 Grad C

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 26 Auguſt 1915
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Schellfiſch kl Pfd 23 Pf
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Jütländ Angelſchell pf
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F Beerholdt
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um en
Am 10 a ſtarb an den der uOberſchenkelſchu im arettunſer geliebter rayer Sohn Wer Set

e e Schwa g73 Onkel t chwieg neliebter Sanm teurer über alleser Bautechniker am Kgl Hochbauamt Gube

Harry Schöne
30 Lebensjahre tief betrauert von denS Streben ſetzte der

Tod ein allzufrühes Ende

m Namen aller Angehörigen in Halle
Berlin Stuttgart Newyork Hildesheim und
Grevesmühlen

Friedrieh Sohösne und Frau
Martha ZTwerg als Braut

Verein Freie Fleischergesellenschaft
Hulle g S

Den Heldentod fürs Vaterland erlitten in
Feindesland unsere lieben Mitglieder

Karl Diedrich
Gustav Schneider
Max Müller
Wir verlieren in ihnen eifrige und treue

Mitglieder und werden ihnen allezeit ein ehren
des Andenken bewahren

Der Vorstand

Infolge schwerer Kopfverletzung
verstarb den Heldentod in Feindes

land unser treuer Arbeitskollege der
Wehrmann

kram wart
Reserve Ers Regt Nr 2 5 Komp

Wir werden ihm jederzeit ein
dauerndes Andenken bewahren

Die Heivter und Arheitstolleen

der Städtchen bay I Maserwerte

Heute mittag 1 ühr entſchlief nach langem

ſchwerem bei einer militäriſch Uebung zugezogenem
Leiden im Vereinslazarett Bergmannstroſt unſer
lieber Sohn Bruder und Bräutigam der

Elelller Karl Bohka
im 23 LebensjahreHalle a Saalwerderſtr 1 d W Aug t

In tiefem Schmerz
amilie Karl Bobka
ida Schröder als Braut

Die h findet Sonnabend nachmittag
von der Trothaer Kirche aus ſtatt

Am 20 Auguſt 1915 ſtarb infolge einer ſchweren

Verwundung im Feldlazarett in ſragtmein Laverferer

Willy Häther
Derſelbe war ein ſtrebſamer ter Mann welcher
mir jahrelang treu und ehrlich zur Seite ſtand
Er iſt mir unvergeßlich Sein Andenken werde
ich ewig wahren

Familie Pfelffer Möbelgeſchäft
Alter Markt 7

Ganz unerwartet erhielt ich die ſchwerzliche
Nachricht daß mein inniggeliebter unvergeßlicher
Mann ſeines Kindes treuſorgender Vater unſer

lieber Schwiegerſohn Bruder Schwager und Onkel
Gefreiter der Reſerve

Wiliv Häther
im Zu nden Alter von 28 Hahren inſolge ſeiner

ne 4yft erlittenen ſchweren Verwundung am
Auguſt im Feldlazarett zu Harnes geſtorben iſt

In tiefem Schmerxz
Hedwig Näther geb Koſch

nebſt Angehörigen

J a3164

13 Monate das Vaterland17 a den Seide
lieber Sohn SchwiegerſohnSike der mee er Sopn s

d mein lieber treuer Gatte der
vertei hat ſtarb am

bevolle Vater
Bruder Schwager und

Richard Hochrein
Ritter des Eiſernen Kreuzes

Musketier im Jnfanterie Regiment Nr 188 1 Komp
im bald vollendeten 31 Lebensjahre

Dies zeigt im Namen aller Hinterbliebenen tiefbetrübt an

lle a Ladenbergſtr 45 im Auguſt 1915Sa z Zt Hohenerrleben bei Staßfurt
geh Koch

Statt beſonderer Anzeige
t Auguſt entſchlief unerwartet unſere gute treuſorgende Mutter

Frau Rentiere b

Alnes Merlwit geb Arusdo
im 56 Lebensjahre

Zu tiefſtem Schmerz
MerkwitzHiehle Jer Merkwitz

äthe Merkwitz
re Merkwitz Kriegsfreiwilliger z Zt im Felde

ieble e brikantHalle a S den z uguft 19
Die Beerdigung findet am greian nachm 8

des Nordfriedhofes aus ſtatt Es wird gebeten von
on der Kapelleeileidebeſuden ab

zuſehen Kranzſpenden nimmt Beerdigungsanſtalt Thielicke Gr Stein
ſtraße 63 entgegen

den Kämpfen für unſer V erlitteweiter den Heldentod unſere eben itglieder

Georg Büttner
Paul Marhold
Ernst Schacher

Wir werden ihnen ſtets ein ehrendes undereg
bew

H F C Hohenzollern E V

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb
am 16 Auguſt infolge eines Kopfſchuſſes
unſer innigſt geliebter Sohn Bräu
tigam und Schwager

Karl Brendel
Musketier im Reſ Jnf Regt Nr 27 5

m Alter von 24 JahrenHalle a S den 25 Auguſt 1915

Die Hetftrauernden Eliern Braut und Sehwägerin
Es iſt beſtimmt in Gottes Rat
Daß man vom Liebſten was man hat
Muß ſcheiden

Ruhe ſanft in fremder e

omp

679

Heute erhielten wir die traurige Nach
richt dass unser lieber Turnbruder

Franz Lieber
Gefreiter im Magdeburgisehen Jäger Bataillon Nr 4

den Heldentod fürs Vaterland gestorben ist 2477
Er war uns ein lieber Turnbruder und wird uns

unvergessen bleiben
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Turnverein Jahn
Halle Trotha

Der Turnwart

Nachruf
Den Heldentod fürs Vaterland starb

unser lieber Mitarbeiter der
Buchhalter

hen Carl Dietzel
am 17 August in einem Feldlazarett
in Russland Wir betrauern in dem
Dahingeschiedenen einen lieben auf
richtigen Kollegen und Berater dessen
Biederkeit und offenes Wesen ihm ein
dauerndes ehrendes Andenken in
unseren Reihen sichern

Gröbers den 25 August 1915
Die Angestellten

der Gewerkſchaft Clara Verein

Braunkohlenwerke

Im fernen Rußland ſtarb am 11 d M den
Heldentod fürs Vaterland mein innigſtgeliebter
Mann der treuſorgende Vater ſeiner Kinder unſer
lieber Schwiegerſohn Bruder und Schwager

Merue m Re arde egtim Alter von 31 Jahren n 199
In tiefſtem Schmerze

Wiw Anng Rane geb Fiſcher und Kinderr pann s iſcher Franz Heinrich
eimbach

Halle a d 25 Aug 1915 Gabelsbergerſtr 13

e e e

mee

Kopfwasche
mit elektr Vibrations Massage
u Frisur Naturwelle Ondulat

r 1 r h3670eerbehan extraModerne Furee
mit Naturwelle 60 P

Gesiohts Dampfbad mit
elektr Massage I 25 M

Hanuduagelpflege 1 Mk
Erste Kräfte 5 mod Kabinen
F D Damen FriseurSchmeerstr L Füſe 5334

kllegen küneer
alität

per 100 Stück 75
per 50 Stück 00sehwanen Drogerie

Leipziger traße es71
me moer friſſert en r

Offerten erb unter V
an die Exped d Blattes

Bei
J Heldentod am

im 82 Lebens

Frau M

einem Sturmangriff Oſtenn lieber Wiahgre
r Vater m h ter und Schwiegerſo

Musketier in einem Infanterie NRgt
Familien Koch um Mehmel

Halle Saale den 26 Auguſt 1915

Den Heldentod fürs Vaterland
am 13 Auguſt mein lieber re
erzensguter Vater Sohn Bruder und
chwager der Unteroffizier

Karl
Eiſernen Kreuzes

Jn el Trauerinna
nebſt Kindern und Schwiegereltern

Halle a Eichendorffſtr 1 und Bennſtedt

den
unſer

der

Frau E Saalfeld

Mann unſer

Eisner
5153

Eisner

Unſere Soffunng auf ein Wiederſehen
iſt vernichtet

Tieferſchüttert erhielt ich die traurige Nachridaß mein über alles geliebter Mann r
ſorgende Vater ſeines lieben J kleinen Kurtchens
mein lieber Sohn Bruder S wiegerſohn Schwa
ger und Onkel der Gefreite

LandwehrJnf Regt Nr 72 6 Komp
n Alter von 32 Jahren in einem Gefecht vor W
m 2 Auguſt inſolge Kopfſchuſſes den Heldentodfürs Vaterland gefunden hat

Das ihm für ſeine Tapferkeit zugedachte Eiſerne

Er ließ mi

Bis w

August
im 67 Lebensjahre

Leichenhalle

Argen der rätt Aneiter

D Halle a
Im Kampfe um Deutsch

lands Freiheit fanden den
Heldentod die Mitglieder
vom Gewerkverein der
ſtädt Arbeiter Hirsch
Dunker am 7 August der
Maschinistenmagat

ax Flelschhauer
aus Nietleben

am 12 August der Webr
mann h03690

kranz Zwarg
Halle

Beide waren Arbeitskol
legen der städt Gas und
Wasserwerke zu Halle a/8

Ehre ihrem Andenken
für alle Zeiten

Der Vorstand

Kreuz hat ihn bei Lebzeiten nicht mehr erreicht

In tiefer Trauer
Hedwig MHeißner geb StolinkSöhnehen m u

Klein Lauchſtedt Kreis Merſeburg
Er ging dahin den meine Seele liebte
Der treue Gatte meines Lebens
x ging dahin der nie mein Herz betrübte

einſam troſtlos hier
hab ein ſchönes kurzes Glück

n ſchlummert es auf ewig unvergeſſen
Ruhe ſanft mein lieber guter Otto

r uns i wiederſehen

Dienstag abends 9 z Uhr verſchied unerwartet
unſer lieber Vater Schwieger und Sroßvater

der ſtädt Aufſeher

Um ſtille Teilnahme bitten
amilie Paul Metzner Berlin
argarethe MetxnerHalle a Witlekindſtr 7 II

eng Freitag nachmittag 4 Uhr von der
es Nordfriedhofes aus

knebſt
m Angehösrſgen

urück
eſeſſen

a3167

J Bei dem Begräbnis
unſeres lieben unver

n Entſchlafenen
otttried Iellmuth

ſind ne ſo viel Ehrungen
gutes l geworden ir
anken Herrn Inſpektor
onigmann
iegerverein

und dem
für dasehrenvolle Geleit Dank

Herrn Paſtor Hoffmann
für ſeine tröſtenden
Worte Dank auch ſeinen
Mitarbeitere u Frauen
für den ſchönen Blumen
ſchmuck ſowie allen die
ſeinen Sarg ſo reich mit
Kränzen ſchmückten
Die tranerade Familie

a3159 Hellmuth
Erdeborn 25 Aug 1915

werdenTrauerhüte e
Rohnuſtein Pfälzerſtr 7 I

Suche r mein Kindliebevolle Pflegeeltern wo
Mutter mit wohnen rger unterdie Expedition ds W

letert in

t r

9998 B Beelenterſte t

Friecrichsfr 25

u rer

mee

amilien Druckſachen
und Befudiskarten Verlodunasanzelgen

Trauerbriefe und Dankſagungen
Seit und ſauberer Rusführung öle

Buchöruckerei des Cieneral Nnzeiger
Halle a Gr Ulrichſtr 16 Tel 512

ken
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ba ab

e
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Donnerstag 26 Auguſt 1915

Vom Glück vergeſſen
Roman von Fr Lehne

Verfaſſerin des Romans Mag auch die Liebe weinen

e Fortſetzung Nachdr verbBlanka ſtieß einen höhniſchen Laut aus Wovondenn Rede nicht ſo große Töne Line Halt ja
Jhr habt ja das Teſtament Hannas das den

ſaubern Malte zum Univerſalerben einſeht da kannſt
du ja ſchon reden

Mit zornigem ſchmerzlichem Blick ſah Gwendoline
auf die Vorlaute Blanka das hab ich nicht verdient
das war nicht vornehm von dir geſprochen da du meine
Meinung darüber genau kennſt Was ich jetzt habe an
hören müſſen verbietet mir eigentlich ein längeres Ver
weilen hier und ein Wiederkommen dennoch muß
es ſein vorausgeſetzt daß Hanna mich noch ſehen will
Jch möchte die Teſtamentsangelegenheit zu Jhrer Zu

friedenheit ordnen
Ungläubig ſahen die beiden Damen das blaſſe ſtolze

Mädchen an
Wie du wollteſt

Gwendoline verzog den Mund zu
Lächeln Sie nickte

Ja ich will Jch möchte nicht vor Jhnen als Erb
ſchleicherin daſtehen von dieſem Vorwurf wenigſtens
will ich verſuchen mich zu reinigen Jch will mein
möglichſtes tun Hanna zu bewegen daß ſie das Teſta
ment vernichtet Sobald ſie ſich erholt hat Solange
müſſen Sie meine Gegenwart noch dulden Jch werde
mich bemühen Jhnen ſo wenig wie möglich vor die
Augen zu kommen

Blanka war doch etwas beſchämt ſie konnte den vor
wurfsvollen anklagenden Blick Gwendolines nicht er
tragen und bröckelte an ihrer Frühſtücksſemmel herum
Sie fühlte wohl welches Unrecht ſie ihr getan

einem bitteren

GeneralAnzeiger für Halle
Jn den Augen der Kommerzienrätin leuchtete es

auf wenn es Gwendoline gelingen würde was ſie ſich
vorgenommen Denn Hannas großes Vermögen durfte
doch Blanka auf keinen Fall entgehen Salbungsvoll
ſagte ſie etwas einlenkend Dir Gwendoline Vor
würfe zu machen hat mir gänzlich fern gelegen Doch
du kannſt begreifen daß man nach einem ſolchen Tage
wie dem geſtrigen aufgeregt und nervös iſt und ſeine
Worte wirklich nicht wägt Tue was dir dein Ge
wiſſen vorſchreibt Du biſt uns nach wie vor will
kommen Du verſtehſt ja am beſten mit unſerem
armen Hannchen umzugehen Das Stubenmädchen
hat dir doch ſchon Kaffee gebracht Nein 7 Das iſt
doch unerhört dieſen meinen Auftrag zu vergeſſen
Setze dich vor allem und ſtärke dich

Jetzt fiel ihr mit einem Male das blaſſe überwachte
Geſicht Gwendolines auf und ſie ließ nicht nach bis
das junge Mädchen ſich ihrem Willen unterwarf und
eine Taſſe von dem ſtarken heißen Getränk zu ſich nahm
das ſie doch etwas belebte und durchwärmte

Hanna lag noch immer in tiefem Schlaf ſo daß
Gwendoline zu ihrer Mutter fahren konnte um ſich
umzuziehen

Die Baronin Reinhardt ſaß müde am Fenſter als
die Tochter zu ihr ins Zimmer trat So elend und
gealtert ſah ſie aus daß Gwendoline von ihrem Anblick
erſchüttert wurde

Haſt du Nachricht von ihm
Nein Mama ich nicht
Er hat ſich etwas angetan Gwendoline ſchrie die

Baronin Der arme Junge hat nicht mehr ein noch
aus gewußt Er hat ſchwer gekämpft Er hat Hanna
nicht heiraten können weil ſie ſeinen Schönheitsſinn
nicht befriedigte

Aber ihr Geld hat ihn gelockt Spare dir für den
Lump jede Entſchuldigung Mutter, ſagte Gwendoline
hart nenne ihn nicht vor mir Was habe ich vorhin

und vie Provinz Sachſen
für Demütigungen ſeinetwegen einſtecken und dazu
ſchweigen müſſen Er hat ſich in Sicherheit gebracht
und wir müſſen die Suppe auslöffeln die er ſich ein
gebrockt hat Jch kann ihm nicht verzeihen Und wenn
er jetzt todkrank hier vor mir läge und mich um Ver
gebung anflehte ich könnte es nicht Mutter wahr
haftig ich könnte es nicht

Die Baronin brach in lautes Weinen aus
Verſetze dich in ſeine Lage Er und Hannal

ſo ungleiches Paar wie hart du denkſt
Warum hat er denn um Hanna geworben über die

er wie du ſelbſt gehört oftmals in liebloſer Weiſe ge
ſpottet hat Verteidige ihn nicht Mutter Einen ge
wiſſenloſeren Menſchen als ihn trägt der Erdboden
nicht Jetzt lege dich ein wenig nieder du ſiehſt
zum Erbarmen aus Und kalt iſt es hier Jch werde
jetzt Feuer machen damit du eine warme Stube haſt
Alles Reden über das Geſchehene hat keinen Zweck mehr

jetzt heißt es handeln Jch muß mich umziehen
und dann ſofort wieder zu Hanna gehen

Gwendoline hatte das Haus verlaſſen nach
dem ſie der Mutter eine Taſſe Kakao gebrüht und ein
wenig Ordnung geſchafft hatte Kaum eine Viertelſtunde
war ſeit ihrem Weggang verfloſſen als es an der Vor
ſaaltür in wohlbekannter Weiſe läutete Frau von Rein
hardt ſchreckte aus ihrem Halbſchlummer auf ſie öff
nete Malte ſtand vor ihr Er hatte die Kapuze ſeines
Lodenmantels über den Kopf gezogen niemand hatte auf
ihn geachtet

Malte Jrn erſtickten Tönen rang ſich ſein
Name von der Mutter Lippen Malte du biſt es

Ja ja Mutter ich bin es mach fix unge
duldig drängte er ſich an ihr vorbei gib mir etwas
Warmes Kaffee oder meinetwegen einen Grog
ich bin die ganze Nacht herumgelaufen

Er warf ſich auf den Diwan Jn der fahlen Regen
luft ſah er ſeltſam alt und verlebt aus Seine Kleidung

Ein
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war nicht ſo ſorgfältig als ſonſt und das ſonſt peinlich
geſcheitelte Haar hing ihm verwirrt um den Kopf Der
Kragen und das weiße Hemd waren verknittert er
machte den Eindruck eines Menſchen der ein paar Tage
nicht aus den Kleidern gekommen war Er roch nach
Alkohol und Zigarren Wirtshausdunſt umſchwebte ihn

Er hörte wie die Mutter nebenan in der Küche die
Kaffeemühle drehte Das ſcharfe Geräuſch machte ihn
nervös er ſprang auf und durchmaß mit ungeduldigen
Schritten den kleinen Raum rückſichtslos die Möbel
die ihm im Wege ſtanden fortſchleudernd

Wie lange das doch dauerte bis ſo eine Taſſe Kaffee
fertig wurde Endlich kam die Mutter mit dem friſch
duftenden Getränk Die Hände zitterten ihr ſo daß ſie
beim Niederſetzen des Tabletts von dem Kaffee ver
ſchüttete Scheu ſah ſie den Sohn von der Seite an
doch er ſagte nichts goß gierig das heiße Getränk hinter
und verſchlang heißhungrig die Butterſemmeln

Malte Sie nahm einen ſchüchternen Anlauf
zum Sprechen Doch er machte eine ſo ungeduldige Be
wegung daß ſie betreten ſchwieg Er ging ans Fenſter
und ſtarrte in das trübſelige regennaſſe Grau des
Oktobermorgens Die gelben zackigen Blätter des
Ahorns hingen zum Teil noch an dem Baum auf den
ſein Blick fiel zum größten Teil aber deckten ſie dicht

und modernd den Boden des Gartens
Plötzlich lachte er kurz und höhniſch auf
Hm war wohl geſtern ne ſchöne Ueberraſchung

als ich nicht kam und man ſo wartete ſo wartete auf
den Bräutigam Er drehte ſich kurz um und ſah der
Mutter forſchend in das elende Geücht

Sie ſtreckte verzweifelt die Hände gegen ihn aus
Malte um Gottes willen ſo ſag mir doch
Ganz einfach Mutter nun es verflucht Ernſt wer

den ſollte erkannte ich daß es doch über meine Kräfte
ging das kleine Scheuſal zu heiraten erklärte er
mit zyniſcher Offenheit und dann fuhr er in einem

II

Gr Ulrichſtr 58 Tel 1274 n 1275
Preiſe für Freitag
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gabe des Militärverhältniſſes ſowie Alter u u
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pathetiſchen geſpreizten Tone fort als ich r vom
Polterabend heimging der mir wie eine tolle Burleske
erſchi ienen war da wurde mir klar ehe ich mich ſelbſt
verleugne lieber eine Kugel Nee Malte von Rein
hardt iſt doch noch zu ſchade für ſo ne Komödie der
ganze Kerl iſt doch noch mehr wert Jch fühle ſo viele
Möglichkeiten in mir Was könnte ich leiſten wenn
ich an der richtigen Stelle ſtehe Man hat mich nur
nicht verſtanden Jhr alle habt mich unterdrückt habt
mich in dieſe wahnſinnige Verbindung hineingerebet S
und darum habt ihr auch die Folgen zu tragen Jch
laſſe mich nicht verkaufen Mit einer trotzigen Be
wegung warf er den Kopf zurück und ſtand in gut ge
ſpielter heldenhafter Poſe da Du und Gwendoline
ihr habt immer auf mich hineingeredet ich ſoll etwas
werden damit ich Geld verdiene Jhr habt nicht ab
warten können Jhr ſahet nur das Ziel nicht aber
den langen mühevollen Weg dahin

Verſtändnislos ſah ihn die Mutter an was ſagte er
da alles

Malte berauſchte ſich an ſeinen Worten er fand
immer neue größere Töne es war als wollte er ſich
gegen ein ganzes Forum von Anklägern verteidigen

Mit einer müden Bewegung ſtrich ſich die Baronin
über das ergraute Haar Eine dumpfe Troſtloſigkeit
hatte ſich ihrer bemächtigt ratlos blickte ſie um ſich her

ſie verſtand den Sohn nicht
Was wird nun

das Wort vor ihrem Auge und ihre Lippen hauchten es langen nach Geld nicht ausſprechen
nicht nötig geweſen die Mutter hatte ihn auch ſo

derſtanden

Wild rief er Was wird nun Eure beliebte Frage
mit der ſchon manches ſtrebende Genie ins Unglück ge
trieben iſt Holzhacken Steineklopfen und jeden
Abend mit dem Tagelohn nach Hauſe kommen das iſt
euer Jdeal das nächſte was ihr in eurem beſchränkten

das als mit einer ungeliebten Frau zuſammen leben

habt verſetzte er eifrig

GeneralAnzeiger für Halle und die Prövinz Sachſen
gehe lieber in ins üngewiſſe ehe ich meine Seele meinen

Geiſt von der Alltäglichkeit und der Proſa des Lebens
knechten laſſe Nur in der Freiheit kann der
Geiſt ſeine Schwingen entfalten

Was haſt du vor Malte Du kannſt dich hier
doch nicht mehr ſehen laſſen wimmerte ſie

Jhr werdet noch von mir hören gönnt mir Zeit
Wohin ich gehe weiß ich noch nicht mein Genius
wird mich führen Du ſollſt noch ſtolz auf mich ſein
können liebe Mutter Du biſt mir doch das Liebſte
auf der Welt Sein Ton war jetzt bei dieſen Worten
ganz anders geworden als da er ſich in ſeinen hoch
tönenden Phraſen erging

Er kniete vor ihr nahm ihren grauen Kopf in ſeine
beiden Hände und ſah ihr mit ſeinem unwiderſtehlichen
Blick in die Augen Liebes Mutterle weich und
zärtlich klang ſeine Stimme ſo wie früher wenn er
etwas erreichen wollte

Jch muß nun fort Dich nur vollte ich ſehen
wollte Abſchied von dir nehmen Auf lange Zeit wohl
Hätteſt deinen Buben nur ſehen ſollen wie er in der
vergangenen traurigen Nacht einſam in irgend eincm
Winkel gehockt hat und wie er damit kühn und tapfer
den langen mühſeligen Weg zu Entbehrungen gewählt

Lieberhat nur um vor ſich ſelbſt beſtehen zu können

Verſtohlen beobachtete er die Wirkung ſeiner Worte
Mit Flammenbuchſtaben ſtand ein letzter Reſt von Anſtändigkeit ließ ihn das Ver

Es war wohl auch

Sie ſeufzte tief auf
Du brauchſt Geld
Jch habe viel Auslagen in den letzten Wochen ge

Allein die Blumen jeden Tag
Untertanenverſtande vor euch ſeht
lernt freier denken Seht mich an

Lernt größer
ich gebe ein

ſicheres Wohlleben an der Seite einer reichen Frau auf

Gbektto Monte
funger Haagez374

mehtig e Irbeiter

für dauernde Stellung
gegen höchſte Löhne geſucht

für Hanna und dann ſo mancherlei Jch würde
es dir baldigſt wiederſchicken

Was ich dir geben kann mein Sohn iſt nicht viel,

ſagte ſie ſtockend ich r ſchon wieder ein Papier ver

kaufen Beängſtigend iſt mein kleines Kapital zu
ſammengeſchmolzen Es hat alles ſo viel gekoſtet
Gwendoline mußte ein Kleid haben und ich habe mir
auch ein neues ſchwarzſeidenes Kleid arbeiten laſſen für

für ſie ſtockte die Rechnungen ſind
bei der Schneiderin noch nicht bezahlt

Ob du das nun jetzt oder in zwei bis drei Wochen
tuſt das bleibt ſich ja gleich Mutter ich ſchicke dir
die Summe ja bald wieder Jch habe etwas in Aus
ſicht doch kann ich noch nicht darüber ſprechen

Schon hielt er das Portemonnaie geöffnet und ließ
die Goldſtücke die ihm die Mutter gab darin ver
ſchwinden auch ein Hundertmarkſchein leuchtete blau in
ihrer Hand Er kniffte ihn mehrere Male und ſteckte
ihn achtlos zu dem übrigen Geld Dieſe hundert Mark
gehörten eigentlich Gwendoline für ihren Bedarf an
Kleidern und Wäſche beſtimmt wenn ſie in Stellung
ging

Jetzt mit einem Male hatte Malte es eilig fort
zukommen jetzt hielt ihn nichts mehr bei der Mutter
zurück Nach kurzem haſtigem Abſchied ſtürmte er da
von Es drängte ihn fort ins Leben ins brauſende
luſtige Leben

Und er lächelte als er an ein rotlockiges Mädel
dachte Hei die würde Augen machen wenn er ihr
in Berlin über den Weg lief

Weiß der Teufel dieſe kleine Ausgeherstochter hatte
ihn ganz verhext und je kühler und abweiſender ſie ge
weſen deſto mehr hatte ſie ihn entflammt Sie war
jetzt in Berlin er hatte es erfahren

Er ſah ſie vor ſich mit welchem urſprünglichen Tem
perament ſie den Cſardas getanzt und mit welch graziö
ſem Schick und vollendeter Anmut nachher die modernen
Geſellſchaftstänze

Sie hatte ihm den Weg gezeigt Das Kabarett war
das Richtige für ihn Wenn da ſolch kleines junges

Donn tskag 28 Auguſt 1915

Perſönchen ſein Auskommen fand warum nicht auch er

Er mit ſeiner Erſcheinung mit ſeiner modernen müden
Eleganz ſeinem guten vornehmen Namen und ſeinem
Geiſt warum ſollte er da nicht ebenfalls ſein Glück
machen können

Unbegreiflich daß er nicht ſchon früher daran ge
dacht er war der rechte Mann dafür Ganz unbe
dingt würde er eine gute Nummer werden um die
man ſich reißen die man ſchwer bezahlen würde
nur erſt den Anfang gemacht Er zweifelte nicht mehr
an ſeinem Erfolg

19 Kapitel
Es war merkwürdig daß ſich Hanna Likowski ver

hältnismäßig ſchnell nach jener ungeheuren Enttäuſchung
erholt hatte doch Gwendoline wunderte ſich im ſtillen
daß das bedauernswerte Mädchen ſie die Schweſter
Maltes um ſich haben wollte Jhr Anblick mußte ſie
doch an die ihr widerfahrene Schmach erinnern

Oder ob Hanna mit ihrer fein empfindenden Seele
fühlte daß Mutter und Schweſter trotz allem von einer
gewiſſen Genugtuung erfüllt waren daß ſie mit ihren
Befürchtungen hinſichtlich Malte recht gehabt hatten
Und inſtinktiv klammerte ſich Hanna an die Freundin
die ihr aus überſtrömendem Herzen tiefſte Liebe ent
gegenbrachte ohne den fatalen Beigeſchmack des Mit
leids Gwendoline mußte immer um ſie ſein

Acht Tage waren ſo vergangen
Allerheiligen war da ein ſchöner milder ſonnen

froher Tag
Jch habe auch ein Grab zu ſchmücken Gwendoline

ſagte da Hanna leiſe Ein Grab das meine liebſten
Erinnerungen birgt Und dann ſchrie ſie auf Wie
konnte Malte mir das antun

Gwendoline ſaß auf dem Bettrand und hielt die
zitternde Geſtalt feſt an ihre Bruſt gedrückt
Vergiß ihn Hannerl vergiß ihn

Fortſetzung folgt
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rvanderſtr 27 pt h3942daten v Lande
u Halle a SLoth affeegarten z469

Tchtiger Ruſhinenochloſer
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Friſeurgehilfe

für Stube u etw Außen
kundſchaft bei Monatsgeh
von 100 M ſtellt per a
oder ſpäter ein L Adam
riſeur Suhl i Th
chuhmacher ſofort geſucht

Oleariusſtraße 1

Celoer
1 Violine wird ſofort geſ

Passuge Theuter

Junger Vurſche
für leichte Arbeiten wird
verlangt

Passage Theater
Ja Glaſergeſelle ſoſ geſ
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Domäne Sandersleben

Anhalt a02431
Kochlehrfrüulein
werden zum September Veingeſtellt Dicy eine kräftige
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